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Alle bisherigen Ergebnisse übertroffen !
Der Führer dankt für des deutschen Volkes 400 Millionen -Spende

Berlin , 17 . April .

Am Freitagmittag begab sich, wie es seit 1934 schon Tra¬
dition geworden ist , Reichsminister Dr . Goebbels
mit dem Reichswalter der NSV . und Reichsbeauftragten für

das Winterhilfswerk Hauptamtsleiter Hilgenfeldi ,

den Gauamtsleitern der NSV . und gleichzeitig Gaubeauftragten .

des Winterhilfswerks , den Sachbearbeitern der Reichsführung
des WHW . , den ältesten Mitgliedern der NSV . und Vertrete
rinnen der NS . - Frauenschaft in die Reichskanzlei zum Führer ,

um den Rechenschaftsbericht über das WHW 1936/37 zu er =

statten . An dem Empfang nahmen ferner teil der Adjutant

des Führers , Obergruppenführer Brückner , Reichspressechef der

NSDAP . Dr. Dietrich und die Ministerialräte Berndt und

Haegert vom Reichsministerium für Volksaufklärung und

Propaganda .
Mit noch viel größerem Stolz als in den Jahren vorher

fonnte Reichsminister Dr . Goebbels dem Führer das Ergebnis

des diesjährigen Winterhilfswerkes verkünden . Denn dieses

einzigartige große Gemeinschaftswerk des deutschen Volkes hat

abermals das Ergebnis des Vorjahres bei weitem übertroffen .

In diesem Jahr sind es fast 400 Millionen Reichsmart , die vom

deutschen Volt als prattischer Sozialismus der Tat für jenen

von Jahr zu Jahr immer fleiner werdenden Volksteil aufge =

bracht wurden , der noch nicht in dem Maße die Segnungen des

Wirtschaftsaufstieges gefühlt hat , wie die überwiegende Mehr¬
heit des deutschen Volkes .

Die Ansprache , mit der

Reichsminister Dr . Goebbels

dem Führer das Ergebnis des diesjährigen Winterhilfswerkes
meldete , hat folgenden Wortlaut :

Mein Führer !

Die Leistungen des WHW . 1936/37 haben wiederum die

Leistungen des vergangenen WHW übertroffen . Das vorläufige

Ergebnis des WHW . 1936/37 beläuft sich auf rund

398,5 Millionen Reichsmart .

Das endgültige Ergebnis wird um einige Millionen die

400 -Millionen - Grenze überschreiten .

Dies bedeutet eine Steigerung von etwa
50,0 Millionen Reichsmark

gegenüber dem ersten WHW . und von etwa

30,0 Millionen Reichsmart

gegenüber dem vergangenen WHW .

Der wirtschaftliche Aufschwung Deutschlands spiegelt sich in

den sinkenden Betreutenzahlen wider . Es wurden durch das

WHW . durchschnittlichbetreut :
16,6 Millionen

1933/34
1934/35
1935/36
1936/37

13,9 "
12,9
10,7

"

Es ist dabei besonders zu beachten, daß die Betreuung durch

das WHW. vollkommen zusäßlich ist. Die Leistungen des

WHW. treten also zu den Fürsorgemaßnahmen des Staates

Böhmiker - Bremer Bürgermeister
otz. Der Reichsstatthalter in Oldenburg und Bremen ,

Gauleiter Carl Röver , hat den Regierungspräsidenten
SA . -Gruppenführer Böhmder tommissarisch mit der

Wahrnehmung der Geschäfte des Regierenden Bürger¬

meisters der Freien Hansestadt Bremen beauftragt .

Gruppenführer Böhmcker hat die Dienstgeschäfte sofort
übernommen .

und der Gemeinden hinzu . Zum Kreise der betreuten Volks =
genossen gehören nicht nur die Erwerbslosen mit ihren Fami¬
lienangehörigen , sondern auch Kleinrentner , Not =
standsarbeiter und alle sonstigen Volksgenossen , die den
nötigen Lebensunterhalt für sich und ihre Familie nicht aus
eigenen Kräften und Mitteln beschaffen können . Erbgesunde ,
finderreiche Familien und hilfsbedürftige alte Kämpfer der

Bewegung werden dabei besonders berücksichtigt .

Die steigenden Sammelergebniss

haben bewiesen , daß auch die zweite große Aufgabe des WHW .
vollen Erfolg gehabt hat , nämlich die Aufgabe , im deutschen
Bolt durch den ständigen Appell an die Opferbereitschaft den
Gedanken der Boltsgemeinschaft zu pflegen , zu ver¬

tiefen und zu erhärten .
Es ergaben :

Sammlungen :

Opfer von Lohn u . Gehalt einmal .

und laufende Monatsspenden .
Eintopfsammlungen .
Reichsstraßensammlungen

1935/36 1936/37
Mill . RM . Mill . RM .

137,9 162,0
32,0
18,4

33,0
38,0

Die Zahl der verkauften Abzeichen bei den Reichs¬

Straßensammlungen hat sich ebenfalls beträchtlich erhöht . Sie

betrug 131,5 Millionen Stück gegenüber 73,1 Millionen Stüd

im WHW . 1935/36 und 31,5 Millionen Stüd im WHW . 1933/34 ;

sie ist also gegenüber dem ersten WHW . um 100 Millionen

gestiegen .
Für die Herstellung der Abzeichen konnten wiederum not¬

leidende Industrien , insbesondere solche mit vorwiegender Heim¬
arbeit , unterstützt werden .

( Fortsetzung nächste Seite )

Berwirklichter Sozialismus
otz . Der Rechenschaftsbericht des Winterhilfswerkes , der

in jedem Jahre als Abschluß des großartigsten sozialen
Hilfswerks der Deffentlichkeit bekanntgegeben wird , ist für
das deutsche Volt kein geschäftliches Attenstüd , er ist teine

beliebige Bilanz , sondern stellt in seiner Gesamtheit den

Grad der Opferwilligkeit und Opferfreudigkeit der Nation
dar . Diese Abrechnung ist daher jedesmal der Maßstab

dafür , in welchem Grade das Hochziel der Volksgemein¬

schaft und gegenseitigen Hilfsbereitschaft , das der Natio¬
nalsozialismus von jedem fordert , erreicht werden konnte .

Auf der Sollseite steht die Summe der unzähligen Opfer ,

die Millionen Volksgenossen für dieses Werk gebracht
haben und in der Spalté Haben können wir als Erfolg

den unwägbaren moralischen Gewinn verbuchen , den der

Erfolg des Winterhilfswerks für die Nation bedeutet .

Der Abschluß des Winterhilfswerks 1936/37 ergibt die
erstaunliche Tatsache , daß die Erfolge der letzten

erheblicheJahre noch einmal um eine

Summe überboten werden konnten . Während im

vergangenen Jahre mit einer Gesamtleistung des Winter¬
hilfswerkes von 371,9 Millionen Reichsmart , gegenüber

den Vorjahren bereits eine Spigenleistung , erzielt werden
fonnte , ist nunmehr die 400 - Millionen - Grenze nahezu er

reicht worden . Die Leistungen der vier Winterhilfswerke
des Führers betragen daher nunmehr zusammen fast 1,5
Milliarden , ein Ergebnis , das von dem Opfergeist und
dem Gemeinschaftssinn des deutschen Volfes ein über ='

wältigendes Zeugnis ablegt . In den vergangenen Jahren
schien es jedesmal so , als ob die Höchstgrenze der soziali
stischen Leistung erreicht sei , als ob das Wunder dieses un

Japans Rekordflieger in Berlin eingetroffen
Berlin , 17 . April .

16 000 Kilometer von Tokio nach London haben die bei¬
den japanischen Flieger Nasaaki Jinuma und Kenji Tsuka¬
foshi ohne Zwischenfälle zurückgelegt ; von Brüssel nach Ber¬
lin tamen sie aber nur mit Hindernissen . Bereits seit eini¬

gen Tagen konnte man aus der Spannung , mit der die bei¬
den jungen Rekordflieger in der Reichshauptstadt erwartet
wurden , das große Interesse für die hervorragende Leistung
ersehen .

Mit Spannung warteten auch zusammen mit den Mitglie¬
dern der japanischen Kolonie Hunderte von Berlinern am

Freitagmittag auf dem Flughafen Tempelhof auf

das Flugzeug , doch ihre Geduld wurde auf eine harte Probe
gestellt . Nach einer Zwischenlandung in Brüsse ! mußte das

Flugzeug wegen schlechten Wetters noch in Detmold nieder¬
gehen und so verzögerte sich die Ankunft um Stunden . An

der Spitze der japanischen Kolonie waren der kaiserlich - japa¬
nische Botschafter Graf Mushakoji mit dem Militär - und Ma¬
rine -Attache sowie allen Mitgliedern der hiesigen Mission er¬
scheinen.

Wenige Minuten vor 17 Uhr näherte sich mit großer Ge¬

schwindigkeit das kleine , wendige Flugzeug und setzte nach
zwei Schleifen über dem Flugplah sicher zur Landung an .

Freudig lächelnd , auch diese Etappe ihres Fluges glücklich

hinter sich gebracht zu haben, kletterten Jinuma und Tjukakashi
aus ihrem Flugzeug . Sie tragen die schmude blaue Flieger¬

uniform , die auf der Brust das goldene Abzeichen der japani¬
schen Fliegerei zeigt . Die Freude und Begeisterung ihrer
japanischen Landsleute wollte kein Ende nehmen , im Nu
waren die beiden Piloten umringt und verschwanden fast unter
den vielen Blumensträußen , die ihnen überreicht wurden .

Ministerialdirektor Fisch als Vertreter des Reichsluft¬
fahrtministeriums sprach herzliche Worte der Begrüßung . Ganz
Deutschland habe mit Interesse und großer Begeisterung den
Flug vom Fernen Osten bis nach London verfolgt und sich über
das glückliche Gelingen gefreut . Für die Glückwünsche der
japanischen Kolonie , die Graf Mushatoji in der Landessprache
übermittelte , dankte der Führer der Maschine , Nasaati Jinuma ,
wobei er seiner Freude Ausdrud gab . nun auch Berlin , die
Hauptstadt des wiedererwachten großen Deutschlands , kennen =
zulernen .

Links : Dr . Len bei Mussolini .

Am zweiten Tag seines Aufenthal¬
tes in Rom wurde Reichsorgani¬
sationsleiter Dr . Len mit seiner

Begleitung vom italienischen Re¬
gierungschef Mussolini empfangen .

Ganz rechts Präsident Cianetti .
(Weltbild , K. )

Rechts : Feierliche Eröffnung des

Heeresarchivs Potsdam . In An¬

wesenheit des Reichstriegsmini¬
sters , Generalfeldmarschall von

Blomberg , wurde das Heeresarchiv
in Potsdam feierlich eröffnet .

Reichstriegsminister , Generalfeld¬
marschall von Blomberg , und der
Reichsinnenminister bei der Besich¬
tigung des Archivs . ( Atlantic , K. )



erhörten Gemeinschaftswertes eines Volkes nicht mehr
durch eine größere Leistung überboten werden könne , aber
das Ergebnis des letzten Winterhilfswerkes , das vor uns
liegt , beweist wieder einmal jene ungeheure Kraft , die das
deutsche Veik heute aus dem Impuls seiner nationalsozia¬
listischen Weltanschauung zieht .

Die Idee der Volksgemeinschaft und die unerschütter¬
liche Bereitschaft aller Bolfsgenossen , diesem Gedanken zu
dienen , ist so stark und groß , daß davor alle Hindernisse ,
alle Mühen und Opfer , die übernommen werden müssen ,
winzig flein erscheinen .

In diesen Tagen erhalten wir die erschütternde Nach¬
richt , daß ein deutscher Volksgenosse in fernem übersee¬
ischen Land , ein schlichter Amtsträger der Bewegung , sein
Leben im Dienste des Winterhilfswerkes
gelassen hat . Als er unter den dort ansässigen deut¬
schen Volksgenossen für den Gedanken des Winterhilfs¬
werkes , die Idee der Gemeinsamkeit des deutschen Schick¬
ſals über alle Grenzen und Meere hinweg werben wollte ,
riß ihn die Kugel fommunistischer Meuchler aus den
Reihen seiner Kameraden . Dieses eine Beispiel einer un¬
begrenzten Opferbereitschaft stellt mit besonderer Ein¬
druckskraft die Größe des Gedankens , der diesem ge¬
waltigen Liebeswerk zugrunde liegt , in den Vordergrund .
Der Blockleiter Riedle ist nur einer von den Millionen
freiwilligen Helfern , die keine Mühe , fein persönliches
Opfer und keine Gefahr gescheut haben , um zum Gelingen
dieses Werkes beizutragen . Eine ganze Armee steht hier
im Dienste des größten Friedenswerkes , das mit keiner
ähnlichen Einrichtung in der Welt verglichen werden
fönnte .

Man hat in interessierten Kreisen einen völlig ver¬
fehlten Vergleich mit den karitativen Einrichtungen der
Kirche gezogen , der geradezu als eine Anmaßung bezeich¬
net werden muß . Es mag gemessen an den Angriffen ,
die kirchliche Kreise heute gegen den Nationalsozialismus
richten , seltsam flingen , aber es ist so, die Idee des
Winterhilfswerkes ist umfassender als alle Gemeinschafts¬
werke der Kirchen . Während dort , wenn auch nicht theo¬
retisch , so doch praktisch , die Nächstenliebe vor den engen
Grenzen der Konfessionen ein stures Halt zu finden
pflegt , hat der Nationalsozialismus diese Schranken
längst überbrückt . Das Winterhilfswerk fennt auch keine
bürokratischen Hemmungen , wo es Menschen in Not findet .
Es hat auch solche Bedürftigen nicht ausgelassen , die nicht
der deutschen Volksgemeinschaft angehören . Wie aus dem
Rechenschaftsbericht hervorgeht , sind im vergangenen
Winter nicht weniger als 88 950 Ausländer vom WHW .
betreut worden .

Es ist also in Wirklichkeit so , daß der Nationalsozialis¬
mus zwar in erster Linie aus Gründen , die dem natür¬

lichen Empfinden entspringen , versucht , seinen eigenen
Bolfsgenossen zu helfen , daß er jedoch , wenn er die Mög¬
lichkeit dazu hat , darüber hinaus fremde Not zu lindern
sich nicht durch dogmatische Hemmungen daran hindern
läßt . Wir glauben daher auch mit gutem Recht , daß das
WHW . sehr wohl und eher als andere Einrichtungen die
Bezeichnung christlich verdient . Es ist allerdings kein
Christentum , das ständig im Munde geführt wird , sondern
ein Christentum der Tat .

Daher ist es aber nicht nötig , über diese Dinge eine
Erörterung zu führen , sie ergeben sich eben aus der Selbst
verständlichkeit des nationalsozialistischen Handelns . Für
den Nationalsozialismus steht die Tatsache im Vorder¬
grund , daß dieses Werk für das deutsche Volk ein einzig¬
artiges Sinnbild seiner neuen Willensbildung bedeutet .

Während rings um die Grenzen des Reiches die Kraft
der Völker in einem Werk der inneren Zerstörung und der

gegenseitigen Zersetzung vertan wird , während Streit und
Unruhen die wirtschaftliche Grundlage von Millionen

Menschen bedrohen und Millionen anan Volksvermögen
durch ein sinnloses Gegen - und Durcheinander der Volks¬
träfte vernichtet werden , während Kriegsdrohungen und
verleumderische Heze das Verhältnis der Völker unter¬
einander selbst vergiften , hat das deutsche Volk auch in
diesem Winter wieder seine gesamte innere
Kraft für den eigenen Aufbau einsehen
fönnen .

Das ist vielleicht die entscheidendste Ueberlegung , die
beim Abschluß des Winterhilfswerkes 1936/37 angestellt
werden muß und die den Ansporn gibt , diesen Weg , der
bisher von Erfolg zu Erfolg führte und der auch Prü¬
fungen standgehalten hat , auch weiter fortzusetzen .

Auf dem Ausgud
In Ostfriesland , 17 . April 1937 .

otz. Daß über dem Gelände der kommenden Pariser
Weltausstellung tagelang die mit den Sowjetzeichen
und den drei Marristenpfeilen gezierte " Trikolore wehen
konnte , ist mehr als ein Symbol der zunehmenden Verhekung

französischer Arbeiter durch die Moskauagenten . Wenn sich

jetzt sogar Herr Jouhaur , der bekannte Oberheter der

Gewerkschaftsbonzokratie , warnend an seine Getreuen wenden
und zur „ Disziplin " mahnen mußte , so zeugt das nicht etwa

von jäh erwachtem Verantwortungsbewußtsein , sondern von
der Angst der halblinken Gewerkschaftsgrößen , von der tom¬

munistischen Konkurrenz völlig aus dem Feld geschlagen zu
werden . Streiks , so hat Jouhaux rund heraus erklärt , sind
zwar notwendig ( !) , aber sie müssen immer von den bewähr
ten Gewerkschaftsgenerälen gesteuert " werden . Denn wenn

sich schon im Gewerkschaftsverband CGT . langsam fein Mensch
mehr um die Warnrufe der noch nicht hundertprozentigen

Moskaujünger fümmert , wohin soll das führen ? Vielleicht
zum Verlust höchst ertragreicher Pfründen für Jouhaur und
Genossen ? Nein , da spielt der gute Gewerkschaftsheher nicht
mit ! So lange es nur der französischen Wirtschaft ans Leder
geht , so lange nach dem Wunschzettel des CGT . Berg¬

bau , Bahn und Stromversorgung enteignet werden , so lange
haben Herr Jouhaug und seine Spezialfreunde nichts da =
gegen aber die eigenen Geldbeutel der Gewerkschaftshäup¬
ter dürfen natürlich nicht angetastet werden . Und so bedroht
denn der erzürnte Genosse alle die Marristen , die ohne Er¬
laubnis der hohen Gewerkschaftsleitung frischweg losstreifen ,
mit dem großen Bann . Er wird ihnen nüchtern gesprochen
- die große Streitkasse der CGT . entziehen . Man sieht , daß
auch bei den waschechten Musterdemokraten die Brüderlich¬
feit " ihre Grenzen hat .

-- -

Inzwischen sehen die Pariser mit besorgten Blicken nach
dem Ausstellungsgelände . Wann sie nun wirklich eröffnet
wird , das vermag selbst der findigste Redakteur einer Bou¬

levard - Zeitung nicht genau zu sagen . Es kommen zwar täg¬
lich neue bestimmte Zusagen he ovz . aber die sind nach ein

Entdecker neuer Technik werden uns erstehen !
Göring eröffnet die Akademie der Luftfahrtforschung

Berlin , 16 . April .
In seiner Rede bei der Eröffnung der Deutschen Ata¬

demie der Luftfahrtforschung ging ihr Präsident , Reichs¬
minister Generaloberst Hermann Göring , einleitend auf
den Zustand der deutschen Luftfahrt vor der Macht¬
ergreifung ein und fuhr dann fort :

Mit dem Entschluß unseres Führers , Deutschland die
durch das Versailler Diktat geraubte Wehrhoheit wieder¬
zugeben , war auch die Schaffung einer den deutschen
Lebensraum sichernden starken Luftwaffe zur abso¬
luten Notwendigkeit geworden . Darüber hinaus aber
stand klar gezeichnet die Aufgabe vor mir , dem deutschen
Volk durch seinen Luftverkehr diefenige Stellung
an diesem neuen Zweig des Weltverkehrs zu sichern , auf
die es durch die Pioniertaten eines Lilienthal , Zeppelin
und seiner großen Flugzeugkonstrukteure mie Dornier ,wie Dornier ,
Heinkel und Junkers und vielen anderen Anspruch hatte .

Die Grundlage für die Achtung unserer Luftwaffe und
unseres Luftverkehrs in allen Teilen der weiten Welt
konnte nur eine in der Welt führende Luftfahrttechnik
bilden . Wir mußten neben einem Stamm phantasies
begabter und ihre Aufgabe in weiten Bereichen beherr¬
schenden Konstrukteure und Werkleute die Basts dieser
Luftfahrttechnik von der Seite der wissenschaftlichen For
schung her neu unterbauen . Die erforderlichen Maß¬
nahmen waren weitausholend anzusetzen . Es wurde daher
folgendes von mir angeordnet :

1. Regelung einer einheitlichen Aufgabenstellung durch
zusammengefaßte Leitung der Forschung .

2. Modernisierung vorhandener und Schaffung neuer
Forschungsanstalten des Reichsluftfahrtministeriums
von höchster Leistungsfähigkeit .

3. Schaffung von Wissenschaftsorganisationen , die zu
Trägern der neuen Dent - und Arbeitsweise im Staate

werden mußten und die dem Erfahrungsaustausch
dienen . Ihre Mitarbeiter stammen gleichermaßen
aus Wissenschaft , Industrie , Behörden usw .

4. Heranbildung eines den neuen hohen Anforderungen
der neuen Luftfahrt entsprechenden Nachwuchses .

Aehnlich wie auch die Luftwaffe und der Luftverkehr
erst durch die Herausnahme aus verwandten älteren und

traditionsgebundenen Gebilden die notwendige Freiheit
der inneren Entwickelung gewinnen konnten , so mußte
und muß auch in Zukunft der neuen Luftfahrtforschung

nach innen eine völlige Geschlossenheit , nach außen aber
Freiheit und Unabhängigkeit erhalten
werden !

mos

Als die Lilienthal - Gesellschaft begründet werden sollte ,
wurde mir gleichzeitig der Vorschlag gemacht , in ihr einen
erlesenen Kreis ihrer Mitglieder zu einer „ Akademie der
Luftfahrtforschung " zusammenzufassen . Ich habe diesen
Gedanken im Grundsaz gebilligt , dabei aber angeordnet ,
daß die neue „ Akademie eine völlig unabhängige ,
dernen staatlichen und wissenschaftlichen Organisations
grundsätzen entsprechende Aufgabenstellung . Gliederung
und Arbeitsweise erhalten solle . Die naturwissenschaft¬
lichen Grundlagen der jungen Luftfahrttechnik find heute
erst in ganz geringem Maße ausgeschöpft .
Was erreicht ist , wurde zum großen Teil auf empirischem
Wege gefunden . Aus den Fortschritten der Physik und
Chemie und aus anderen Wissenszweigen fönnen mit
Sicherheit noch grundlegende , weitreichende Fortschritte der
Luftfahrttechnik erwartet werden .

Heute noch ist auch die deutsche Luftfahrzeugindustrie
in vielem von der Einführung ausländischer Rohstoffe

abhängig . Wie auf allen großen Gebieten unseres natio¬
nalen Wirtschaftslebens , muß wissenschaftlich - technische
Arbeit auch auf dem Gebiete der Luftfahrt eine mög
lichst weitgehende Unabhängigkeit un¬
jeres Reiches von ausländischer Einfuhr
sicherstellen . Dies ist ein Gebot , das nicht nur für die
nächsten vier Jahre , sondern überhaupt für immer bei der
deutschen Luftfahrt Geltung behalten wird .

Während sich im Erd - und Seeverkehr die Kampfmittel
heute technisch auf einem recht hohen Entwicklungsstand
befinden , kann dies von den Luftfahrzeugen noch nicht ge¬
sagt werden . Noch immer bewegt sich das Luftfahrzeug
tiefliegend im Bereich der Bodennähe ; noch sind Flug¬
bereich und Flugkraft -und Flugkraft - namentlich beim Flugzeug
recht begrenzt . Weder nach Reichweite und Fluggeschwin¬
digkeit und Flughöhe ist heute eine Grenze der fünftigen
Entwicklung abzusehen . Ein gewaltiges wissenschaftliches
und technisches Neuland liegt hier vor uns . Das
Zeitalter geographischer Entdeckungen ist heute unwider¬
ruflich dahin ! Hier dagegen im weitesten Felde einer
neuen Technik werden die großen Entdecker uns neu er¬
stehen .

Alle bisherigen Ergebnisse übertroffen
( Fortsetzung von der ersten Seite )

Es waren rund 5 Millionen Arbeitsstunden dafür erforder - | abgesetzt werden konnte und dem Verderb ausgesetzt gewesen
lich . Die den deutschen Notstandsgebieten durch die Abzeichen - wäre .
aufträge zugeführte Summe beläuft sich auf rund 7 Millionen
Reichsmart .

Am Tag der nationalen Solidarität " wurden

über 5,6 Millionen RM . gesammelt, das Ergebnis des Vorjahres
also noch um 1,6 Millionen RM. übertroffen . Diese Sammlung
ist im übrigen wohl der beste Gegenbeweis gegen die ausländi¬
sche Lügenpropaganda , daß sich die Vertreter des deutschen Vol¬

tes nicht ohne Bewachung in der Oeffentlichkeit bewegen
fönnen .

Von den Zuwendungen an die Betreuten im Rahmen der
Ernährungs - und Wärmehilfe des WHW . seien besonders her¬
vorgehoben : Kartoffeln 5,2 Millionen Doppelzentner , Kohlen
22,1 Millionen Doppelzentner .

Bei den großen Ankäufen an Nahrungsmitteln ist das WHW .
in noch größerem Maße als in den Vorjahren als volkswirt¬
schaftlicher Ausgleichsfaktor hervorgetreten . Das WHW . wirft
grundsäglich marktregelnd und marktausgleichend . Es kauft nur
solche Nahrungsmittel , die auf dem freien Markte im Ueber¬
fluß vorhanden sind . Mit diesem bereits seit dem ersten WHW .
vertretenen Grundsay wirkt

das WHW . als Großverbraucher verbrauchslenkend
und unterstützt auf das nachdrücklichste die ernährungspolitischen
Notwendigkeiten , die dem deutschen Volk durch den Vierjahres
plan gestellt sind .

Von diesen Maßnahmen sind besonders hervorzuheben :
Der Kauf von rund 19 Millionen Kg . Gemüse , das

infolge der ausgezeichneten Ernte nicht auf dem freien Marfte

paar Tagen schon wieder restlos überholt . Die ,,Liberté " meint
in bitterer Ironie , man klopfe den ewigen Störenfrieden nicht
auf die Finger , weil die Regierung den Launen der Gewerk¬
schaften unterstehe , die wieder den Launen des arbeitsscheuen
Straßenpöbels und seiner Rädelsführer ausgeliefert seien .

-

*

-Das Weltgewissen hat so lautet ein alter Lehr¬
satz der Liberalisten der Genfer Völkerbund geradezu in
Erbpacht . Es ist mit diesem Genfer Weltgewissen aber ein
eigenes Ding , wie sich bei den verschiedensten Gelegen¬
heiten immer wieder zeigt . Zuweilen gerät es bei den gering¬
sten Vorgängen in heftige Zuckungen , zum Beispiel , wenn
irgendwo einige jüdische Gauner an die Luft befördert wer¬
den . Dann regnet es neue Kommissare , dann brüten ganze
Kommissionen über Entschließungen und mühsam zusammen¬
geklaubten Akten . Ein anderes Mal aber , wenn Genf sich
wirklich nützlich erweisen könnte , dann schweigt das Welt¬
gewissen beharrlich und gibt fein Tönchen von sich.

-

Als vor geraumer Zeit das spanische Volk in Genf flam
mende Anklage erhob gegen die Verschleppung von
mehreren tausend Kindern nach Sowjetruß =
land , da glaubten wir wohl , das würde auch in den
luxuriösen Zimmern des „ Palastes der Nationen " immerhinluxuriösen Zimmern des „ Palastes der Nationen " immerhin
ein Echo finden . Aber wir irrten uns sehr . Schweigen , nichts
als Schweigen das war die Antwort , die die famose Genfer
Einrichtung dafür hatte . Längst sind die Kinder , die man
im bolschewistischen Terrorgebiet Spaniens ihrer Eltern
beraubte , im Sowjetstaat eingetroffen . Frierend und hun¬
gernd vegetieren diese Unglücklichen in Moskau , Leningrad ,
Nowgorod und Kiew dahin , ohne daß der Völkerbund einen
Finger für sie frümmt . Es hält es offenbar für gut und
gerecht , daß an diesen Kindern der langsame Seelen - und
Geistesmord vollendet wird . Denn schon haben sich ja die
jüdischen Journalisten Mostaus darüber geäußert , daß sie
diese „ verirrten Faschistenkinder " zu fanatischen Bolschewiken

umformen " wollen . Sie sollen Gott und Religion verachten
und verspotten lernen , sie sollen ihre eigenen Väter und Groß¬
väter als „ bourgeoise Bluthunde " begeifern so will es der
Bolschewismus . Wer sich aberBolschewismus . Wer sich aber wie zu erwarten ist -

Der Kauf von 1 Million Kg . Tilsiter Käse zur
Entlastung des ostdeutschen Käsemarktes .

Der Kauf von 8 Millionen Kg . Fischfilet , von rund
4 Millionen kg . 3uder und von 1,3 millionen kg .
Brotaufstrichmitteln und Obst. Auf Grund der steigen¬
den Spendenerträge auf der einen Seite und der sinkenden Bes
treutenziffer auf der anderen Seite ist das WHW . in der Lage ,
die sonst in den Sommermonaten üblichen Sammlungen der
Verbände der freien Wohlfahrtspflege und des Reichsmütter
dienstes abzulösen .

Die Aufgaben dieser Organisationen der deutschen Frauens
Wohlfahrtspflege werden fünftig aus den großen Opfern des
Winterhilfswerkes finanziert .

Das deutsche Volt , das in allen Winterhilfswerken seinem
großen Opfergeist bewiesen hat , ist also im Sommerhalbjahr
entlastet .

Auch während der Dauer des WHW . Schon erhielten die

Einrichtungen und Anstalten der Verbände der freien
Wohlfahrtspflege ( Innere Mission , Charitasverband ,
Rotes Kreuz ) als Ausgleich für die früher durchgeführten
Lebensmittelsammlungen Sachspenden zugewiesen . Die Zuwen¬
dungen beliefen sich im WHW . 1936/37 auf rund 3 Millionen
Reichsmart .

Die besonders großzügige Einstellung des WHW . geht auch
daraus hervor , daß sämtliche im Deutschen Reich lebenden hilfs =
bedürftigen Ausländer unterstützt wurden , soweit sie sich durch

diesem Seelenmord widersetzt , für den hat die GPU . in ihren
Marterkellern oder in den Zwangsarbeitslagern Sibiriens
schon die Wundermedizin in der Hand Neben der verlumpten
und verkommenen Sowjetjugend werden diese mißhandelten
Opfer des roten Weltfeindes nicht allzu sehr auffallen . Und
daß der russische Winter die Reihen dieser kleinen Südipanier
erheblich lichten wird , daran zweifelt auch in Moskau feiner .

Genf schweigt zu alledem . Aber es mag wissen , daß es sich
dabei mitschuldig macht an einem der scheußlichsten Verbrechen ,
das die Geschichte tennt . Gegen Kinder und Frauen Krieg zu
führen , hat jeder anständige Soldat in der Vergangenheit
und in der Gegenwart immer abgelehnt . Diese Methoden zu
erfinden , das blieb ausschließlich der jüdisch -bolschewistischen
Weltpest vorbehalten .

=

Mit einer Reihe recht merkwürdiger Moskaue
freunde haben uns die letzten Tage bekanntgemacht . Es
scheint , daß der etwas anrüchige Klang , den der politische
Gimpelfang nun einmal hat , diese Leute nicht vor ihren
gefährlichen Torheiten gewarnt hat . Um so notwendiger ist
also ein offenes und unmißverständliches Wort von deutscher
Seite . Wenn Gottlose zusammen mit Juden und emigran
tischem Verbrechergesindel , christliche " Werbefilme drehen und
in der Neuyorker Riverside Kirche zum besten geben , dann
muß man schon gemeingefährlich dumm und begriffsstugig
sein , um den wirklichen Ton dieser Musik nicht zu bemerken .

Und wenn dabei wieder das Volt beschimpft wird , dessen

Söhne sich auch um den Aufbau der Vereinigten Staaten
ewige Verdienste erworben haben , dann kann man ohne
Uebertreibung von einem schamlosen Mißbrauch des Asyl¬
rechtes durch jene sprechen , die weder Deutsche noch Ameri¬
faner sind , sondern internationale Nomaden . Jede Kirche , die
sich drüben dazu hergibt , so hundsgemeine Sudelfilme vorzu¬
führen , soll wissen , daß sie damit nicht nur das deutsche Volk
durch den zähen Einsatz des Amerikadeutschtumes gewannen .
auch eine Reihe von amerikanischen Präsidenten und Staats
männern , die selbst deutschen Blutes waren . Sie besudelt das
Andenken eines Steuben und Karl Schurz sowohl wie das der
George Washington und Lincoln , die ihre besten Schlachte



thre Einstellung und Haltung gegenüber dem Deutschen Reich
dieser Unterstügung würdig erwiesen .

Die Zahl der unterstützten Ausländer betrug im WHW .
1935/36 88 950 . Die Zuwendungen an die unterstützten Aus¬
länder beliefen sich auf rund 2,5 Millionen RM . Für das
WHW . 1936/37 liegen die entsprechenden Zahlen noch nicht vor .
Sie dürften sich jedoch in ähnlicher Höhe halten .

Die Lösung der

gewaltigen Organisationsaufgaben des WHW .
war dadurch möglich , daß sich rund 1,3 Millionen ehrenamtliche
Helfer und Helferinnen in den Dienst dieses Hilfswerkes stelle

ten . In Vertretung jener Armee unbekannter Helferinnen und

Helfer sind hier aus allen Gauen des Reiches Frauen und

Männer versammelt , um Ihnen , mein Führer , zu danken für

diese große sozialistische Tat , an der sie mitarbeiten durften ."

Der Führer
richtete darauf eine herzliche Dantansprache an Reichsminister
Dr. Goebbels , Hauptamtsleiter Hilgenfeldt und die anwesenden
Mitarbeiter des Winterhilfswerkes . Er behandelte insbesondere
das Winterhilfswerk als ein wesentliches Instrument der Er
ziehung des deutschen Volkes zu einer sozialistischen Gemein¬
schaft und damit als eine unerläßliche Mithilfe an der völligen
Umgestaltung des deutschen Volkes . Der Führer dankte besonders
herzlich den Beauftragten für das Winterhilfswerk und mit
ihnen den Millionen , die draußen im Lande wieder einen Win¬
ter freiwillig fich in den Dienst dieser sozialistischen Aufgabe
gestellt und erneut eine Leistung vollbracht haben , für die es

in der deutschen Geschichte und in der Welt tein Beispiel gibt .
Die Beauftragten des Winterhilfswerkes , denen die Stunde

zu einem großen Erlebnis geworden war , wurden dann dem

Führer einzeln vorgestellt und blieben zum gemeinsamen Mittag¬
essen Gäste des Führers in der Reichskanzlei .

Führergeburtstagfeier der Wehrmacht
Berlin , 16 . April .

Zur Feier des Geburtstages des Führers und Obersten
Befehlshabers der Wehrmacht hat der Reichskriegsminister
für alle Standorte befohlen :

1. Morgens Großes Weden .

2. Appelle mit Ansprachen der Kommandeure.

Neuer Blutzeuge im Ausland
Nationalsozialit von Kommunisten in Buenos Aires ermordet

Buenos Aires , 17 . April .

Der Reichsdeutsche Parteigenosse Joseph Riedle ,

der als Blodleiter zur Ortsgruppe Villa Ballester der

Landesgruppe Argentinien der Auslandsorganisation der

NSDAP . gehört , wurde von bisher noch unbekannten
Tätern in Buenos Aires überfallen und so schwer ver¬

legt , daß er seinen Verlegungen erlegen ist .

Riedle , der von Beruf Schlosser war und 1899 in Spöd
geboren wurde , wurde am Abend des vergangenen Sonn¬

abend nach der Ablieferung von Beiträgen von zwei unbe¬
fannten Tätern überfallen und angeschossen .

Seinen dabei erlittenen schweren Verlegungen ist Riedle
am Sonntagabend erlegen . Die Polizei hat die Unter¬
fuchung fofort aufgenommen , wobei sie von der deutschen
Botschaft weitgehend unterstützt wird . Die Täter werden
von der argentinischen Polizei in Kommunisten =
freisen gesucht, vor denen der Ermordete noch un¬
mittelbar vorher gewarnt worden war .

Der feige Mord hat in den Kreisen der Reichsdeutschen
in Buenos Aires und Umgebung großes Aufsehen
und tiefes Mitgefühl hervorgerufen . Die

Parteigenossen nahmen sich sofort der Witwe und der
Kinder des Ermordeten an . Die Landesgruppe legt für
breißig Tage Trauer an . Der Blodleiter rang 26 Stunden
mit dem Tode . Mehrfache Blutübertragungen , zu denen
fich stets Parteigenossen selbstlos bereitfanden , brachten
feine Rettung . Die legten Worte , die der tapfere Kämpfer
des Führers an die Parteigenossen , die sein Sterbelager
umstanden , richtete , waren : „Kameraden , Heil
Hitler ! " Dabei versuchte er noch , die Hand zum Deut¬
schen Gruß zu erheben .

Rindle war als ein einfacher Handarbeiter wirtschaft¬

lich nicht besonders gut gestellt , daher ist ein Raubüber¬
fall ausgeschlossen . Zudem ist Riedle furz zuvor von
einem Zigarettenverfäufer gewarnt worden : „ Irgend

3. Paraden , einheitlich um 11 Uhr mit Abschreiten der etwas wird noch passieren !" Seinem Schwager hat er

Paradeaufstellung beginnend .

Nachmittags haben die Truppen dienstfrei .

Japanische Botschaft an das deutsche Volk
Berlin , 17 . April .

Die in Berlin eingetroffenen japanischen Refordflieger
haben aus Tokio eine Botschaft des Präsidenten des größten
japanischen Zeitungstonzerns , Asahi Shimbun , mitgebracht , die

folgenden Wortlaut hat :
Tofio , den 1. April 1937 .

An das deutsche Volt !

Durch das Flugzeug Ramitase " , das die Asahi Shinbun

zur Krönungsfeier nach London entsandte , übermittelt das
undjapanische Bolt dem deutschen Volt herzliche Grüße

Wünsche . In Verfolg ihrer großen traditionellen Aufgabe ,

dem Weltfrieden zu dienen , hat der Präsident und die Ge

folgschaft der Asahi Shinbun ihrem Flugzeug „ Kamitase " auf¬

getragen , die europäischen Hauptstädte zu besuchen , um den

freundschaftlichen Beziehungen zu den europäischen Staaten

besonderen Ausdruck zu verleihen .
Der Besuch in Berlin gilt dem Volt , das für die Ents

widelung von Luftschiff und Flugzeug im internationalen Ver

fehr viele Erfolge aufzuweisen hat , die nicht allein dem flug¬
technischen Fortschritt , sondern auch dem großen 3iel

der Völkerverständigung und dem Weltfrie =

ben werbende Kraft verliehen haben . Der Gruß des japani¬

schen Volkes ist aber auch an die Nation gerichtet , der sich

Japan durch das Antikomintern -Abkommen in dem gemein¬

samen Ziel verbunden fühlt , alle den Weltfrieden und die

Kultur und den Friedenswillen der beiden Völker bedrohenden

Faktoren des internationalen Kommunismus zu bekämpfen .

Das japanische Volk begrüßt deshalb besonders , daß Deutsch¬

land schon heute umfangreiche Vorbereitungen für den Bes

such der Olympia 1940 in Tokio trifft , die durch den

völkerverbindenden Sportgeist der Weltjugend dem Frieden

und der Verständigung zu dienen bestimmt ist .

Probefahrt französischen Kriegsschiffes wegen Streifs

verschoben

Der auf der Werft von St . Nazaire gebaute neue

französische Kreuzer , Georges Lengues " sollte am

Freitag seine erste Probefahrt machen. Da aber die Be

legschaft der Werft in letter Minute neue Lohnforde

rungen gestellt hat , sah sich die Werftleitung gezwungen,

die erste Probefahrt des Kriegsschiffes auf einen

bestimmten Zeitpunkt zu vertagen .

un =

durch den zähen Einsatz des Amerifdeutschtumes gewannen .

Wie würde in den Staaten die Empörung aufbranden , wenn

wir in Filmen die Amerikaner als eine Nation von Gang¬

Stern , von Lynchmördern und Schnapsschmugglern darstellten ?

Niemals geschieht bei uns derartiges, aber in den USA . darf

lustig unter den Augen der Polizei das deutsche Volt be=

schimpft und geschmäht werden von einer winzigen Clique

höchst krimineller Emigranten , die selbst der beste Beweis

dafür sind , wie großmütig das neue Deutschland mit diesen

Volksverderbern und Schiebern umgegangen ist .

Eine Kirche , die sich für derartige Dinge hergibt , hat

wenig vom Geiste Christi an sich. Wer , statt dem Frieden

der Völker zu dienen , der Weltzersetzung des Judobolschewis¬

mus Spanndienste leistet , hat jedes , aber auch jedes Recht

verwirkt , von Moral und Glauben zu sprechen . Wir aber sind

überzeugt, daß das amerikanische Volt mit gleicher Ent¬

schiedenheit solche Methoden ablehnt . Möge es dieser Heyer

gruppe zeigen, daß man mit der amerikanischen Freiheit nicht

ungestraft Schindluder treiben darf .

Nicht viel anders liegt es auch bei der internationalen

Friedensgesellschaft" Lord Robert Cecils , die sich für

ihre Arbeit ausgerechnet bolschewistische Hilfsgelder zahlen

läßt , nicht anders aber auch bei dem merkwürdigen Defan

von Canterbury , der den Mordbanditen von Rotspanien

seine Lobeshymnen singt. Wer das englische Ansehen in der

Welt so schwer belastet wie diese beiden Nachtblinden , der

obie Finger von der Politik und es mit harmloseren
Liebhabereien bewenden lassen . Lord Cecils großer Vorfahre ,

der Erste Minister der Königin Elisabeth , fann sich preisen,

daß er diesen Urenkel und diese Leuchte" der altehrwürdigen

Stadt Canterbury nicht mehr erlebt hat .

Die Sorgen um die weitere Entwidlung in

Indien werfen noch immer einen Schatten auf die englische

Hochstimmung, die traditionell vor einer Königsfrönung und

vor den Weltreichskonferenzen im Mutterland zu herrschen

pflegt . 3wei Schaupläge müssen bei einer Betrachtung

harf unterschieden merden .

Da sabe seinandersehungen in ber

dann auf dem Sterbelager noch mitgeteilt , daß die Kom¬
munisten , die ihn überfielen , bereits einmal dagewesen
seien .

Ueber die Einzelheiten der Tat wird bekannt , daß der

Ueberfall in einer durch kommunistisch - jüdische Umtriebe

berüchtigten Gegend ausgeführt wurde . Riedle hatte

Werbeschriften für eine Winterhilfsveranstaltung der Orts¬
gruppe Villa Ballester ausgetragen . Als er heimkehrte ,

wurde er dicht vor seiner Haustür von zwei Männern ,

|

die er selbst für Kommunisten erklärte , hinterhältig an

gegriffen . Einer der beiden Wegelagerer schoß sofort ,

während Riedle den zweiten niederschlagen konnte . Dann
schoß der erste nochmals . Der Mord spielte sich in etwa

sechs Sefunden ab . Die Täter sind unerkannt entflohen .

Nachbarn eilten sofort zur Stelle und brachten den tödlich

Verlegten ins Krankenhaus , wo er sofort operiert wurde .

Es wurden zwei Einfchüsse festgestellt . Die Kugeln

haten den Magen , sowie eine Schlagader getroffen . Frau
Riedle hat ihren Wunsch geäußert , baldigit nach Deutsch¬
land zurückzukehren .

Im Horst -Wessel -Haus " der Ortsgruppe Villa

Ballester fand am Donnerstagabend eine schlichte
Trauerfeier für den ermordeten Parteigenossen
Joseph Riedle statt , der die Witwe des toten Blocleiters ,

der deutsche Botschafter Freiherr von Thermann ,

der stellvertretende Auslandskommissar Stabsleiter

Siemssen , der Landesgruppenleiter der NSDAP . ,

Küster , sowie die Parteigenossen der Ortsgruppe Villa
Ballester und Buenos Aires mit Fahnenabordnungen bei¬
wohnten . Der Botschafter und seine Gattin geleiteten die

Witwe zu der Trauerfeier . Im Namen der Reichsregies
rung legte dann der Botschafter mit Worten ehrenden An¬
gedenkens einen Kranz nieder . Er schloß seine Ansprache
mit den Worten : Wenn wir von nun an hier fingen werden

„ Kameraden , die Rotfront und Reaktion erschossen " , so

werden wir auch an Dich denken , Joseph Riedle ." Nach

den Klängen des Chopinschen Trauermarsches nahm der
Organisationsleiter der Ortsgruppe das Wort , um den
Menschen Joseph Riedle , diesen aufrechten deutschen Kas

meraden und Kämpfer für seine Familie und den Führer
zu schildern . Ein tragisches Schicksal habe ihn gerade in

dem Augenblick ereilt , als er seine Arbeit für das größte
soziale Werk der Bruderliebe , das Winterhilfswerk , ab¬
schließen wollte .

Beileidstelegramm zu dem feigen Mord

Der Stellvertreter des Führers Rudolf Seß über¬

mittelte der Landesgruppe Argentinien der AO . der
NSDAP . folgendes Telegramm :

„ Zum feigen Mord an unserem Parteigenossen Riedle
spreche ich seiner Frau und seinen Kindern , sowie Orts
gruppe Villa Ballester tiefempfundenes Beileid aus ,

Rudolf Heß ."

Verschleierungsversuche vor dem Volksgerichtshof
Die „Sturmscharführer " können sich nicht mehr erinnern

Bei der letzten Zeugenvernehmung im Hochverratsprozeß
gegen die katholischen Jugendführer wurden regelrechte Vers

schleierungsversuche aufgedeckt .

Zunächst wurde ein Zeuge vernommen über eine Bespre
chung mit einem unbekannten Kommunisten , an der von den
Angeklagten Rossaint , Steber und Kremer teilgenommen haben .

Nach den Bekundungen dieses Zeugen hat der Kommunist von

der katholisch - kommunistischen Einheitsfront gesprochen und

durchblicken lassen , daß ihm viel daran liege , daß von der

Staatsanwaltschaft gesuchte Kommunisten Unterschluß bei poli¬

tisch unverdächtigen Katholiken fänden . Diesen Ausführungen
habe weder der Kaplan Rossaint noch der Reichsführer " der

Sturmschar , Steber , widersprochen .
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Entgegen dieser flaren Aussage besaß der nächste Zeuge , ein
früheres Mitglied der katholischen Jugendbewegung , der gleich¬
falls der Versammlung beigewohnt hat , die unglaubliche Frech
heit , zu behaupten , daß nur über religiöse Dinge gesprochen
worden sei . Troh mehrerer Vorhaltungen des Vorsitzenden blieb
er mit verbissener Hartnäckigkeit dabei , von politischen Aus¬
führungen nichts gehört zu haben . Mit scharfen Worten geißelte
der Staatsanwalt das unverantwortliche Verhal =

ten dieses Zeugen , das beinahe eine Nötigung am Gericht
darstelle . Selbst der mitangeklagte Kaplan Kremer drückt seine

Verwunderung über diese merkwürdige Behauptung aus . Der
Vorsitzende unterbricht darauf die Vernehmung und ermahnt
den Zeugen , in sich zu gehen und sich die Sache reiflich zu über¬
legen , ehe das Gericht den schweren Schritt tun und ihn wegen

Meineides verhaften müsse .

Aehnliche skandalöse Verschleierungsversuche machte auch ein

ganze

indischen Verfassungsfrage . Ein Ausgleich zwi

schen der britischen Behörde und der indischen Kongreßpartei

steht noch immer in weiter Ferne . Wohl hat man sich von

beiden Seiten aus mit Vergleichsvorschlägen vernehmen lassen ,
hat aber mit ihnen bei der Gegenpartei wenig Gegenliebe

gefunden . In England wurde Gandhis Plan . die

Frage einem Schiedsgericht zu unterbreiten , ziemlich deutlich

abgelehnt . Die indischen Parteiführer wieder weisen englische
Kompromisse zurück . In der grundsätzlichen Frage der Son¬
dervollmachten für die britischen Gouverneure hat London

bisher nicht nachgeben und wird auch faum nachgeben .

Diese Vollmachten aber sind ja der Grund , warum die indi¬

schen Mehrheitsgruppen jede Regierungsbildung in den einzel¬
nen indischen Provinzen rundweg ablehnen . Während hier die

Auseinandersetzungen weitergehen , hat sich auch Moskau auf
seine Weise in die indische Frage , eingeschaltet " . Vor dem
Londoner Unterhaus wurde von englischer Seite bestätigt , daß

die Komintern besondere Indienagenten aus den radialiten
Indern heranbildet , die auf die Dauer doch eine starke Gefahr
bedeuten werden . Es hat hier wie auch in Palästina lange
genug gedauert , bis die britischen Behörden die Wühlarbeit
Mostaus offen zugaben .

Aus der „ Strafexpedition " gegen das nordwestindi¬

sche Grenzgebiet Waziristan ist heute - wie selbst
Die Londoner Blätter meinen längst ein wirklicher Feld
zug geworden . Wie schwer in diesem rauhen Bergland den

-

starbbewaffneten Aufſtändischen des „Fatir von Spi beizutom:
men ist , das belegte der amtliche Bericht des englischen Kom¬

mandos . Als bereits der Luftangriff gegen die Aufständischen

durchgeführt war , kam es noch zu einem schweren Gefecht zwi¬
schen einer starken , vielfach gesicherten englischen Truppe und

den Männern des Fafirs , bei dem allein fünf höhere englische

Offiziere fielen . Die Regierung von Indien soll sich nun ent¬

schlossen haben , mehr als 30 000 Mann mit Artillerie , Tanks

und neuen Bombengeschwadern einzusetzen . Es hat den An =

schein, daß dieses nach fünfzig ( !) Strafzügen gegen Waziristan
der schwerste Kampf wird , den die englischen Grenztruppen
bisher zu bestehen hatten .

Eitel Kaper

dritter Zeuge , der wiederum behaupten wollte , seiner Meinung
nach sei die Einheitsfront nichts weiter gewesen als der Plan
einer ,,kulturellen Zusammenarbeit mit Sowjetrußland " !

Der peinliche Eindruck , daß von den Zeugen bewußt mit der
Wahrheit zurüdgehalten wird , um den Kaplan Rossaint nach
Möglichkeit zu entlasten , verstärkte sich bei der Vernehmung der

sogenannten Sturmscharführer , die an der Geheimversammlung
im Hause Rossaints am Allerheiligentag 1933 teilgenommen
und die hetzerischen Ausführungen der tommunistischen Agentin
Bertha Karg mitangehört haben . Sie wollen sich an irgend¬
welche belastende Einzelheiten nicht mehr erinnern . In
allen Spielarten wird Rossaints Verteidigungsmanöver von
den Zeugen aufgegriffen , angefangen von der Betonung des
fulturellen Charakters der ganzen Aussprache bis zur verloge
nen Behauptung , der Kaplan habe die Kommunisten für den
fatholischen Glauben gewinnen wollen !

Einen „ Sturmscharführer " aus dem Saargebiet hat sein
Gedächtnis allerdings nicht ganz im Stich gelassen . Er sagt ,
daß Bertha Karh versucht habe , ihn zur Zusammenarbeit mit
den Kommunisten im Saargebiet zu veranlassen . Sie gab ihm
einen verschlossenen Umschlag , der die Anschrift einer kommunis
stischen Stelle in Saarbrüden trug . Auf der Straße öffnete der
Zeuge den Brief und stellte fest , daß auf einem Zettel die
Worte standen : „ Vertrauen Sie dieser Person ! Friedel !"
( Friedel " war der Deckname Bertha Kargs . Den Zettel will
der Zeuge , ohne weiter über die Angelegenheit zu sprechen ,
sofort vernichtet haben .

1. Ist den hochverräterischen katholischen Geistlichen , die in
diesen Tagen wegen Geheimverbindung mit den Kommunisten
vor dem Volksgerichtshof in Berlin stehen , die kirchliche Amts¬
handlung untersagt worden ? Schwerstes Aergernis ! !

2. Wer hat dem berüchtigten Prälaten Kaas in Trier
wegen politischer , deutschfeindlicher Betätigung in der Separa¬
tistenzeit das Handwerk gelegt ? Nicht die Kirche . Im Gegen

teil , er ist heute in Rom wohlbestallter päpstlicher Geheimtäm
merer und hetzt von sicherer Warte aus gegen das national¬
sozialistische Deutschland .

3. It den katholischen Geistlichen , die im Schulkampf die

Unwahrheit gesagt haben und ihre Unwahrheit amtlichen
Stellen gegenüber schriftlich bescheinigen mußten , von kirchlicher
Seite ein Verbot auferlegt worden ? Nein ! !

4. Was hat man gegen die Hochverräter unternommen ,
welche Hirtenbriefe und Aeußerungen der deutschen Bischöfe ins
Ausland bringen und im Bunde mit „, christentumsfreundlichen "

Juden in Hetze gegen das nationalsozialistische Reich machen ?
Angeblich hat man ja mit dem Ausland feine Verbindung ! !

Vaterlandslosigkeit und Gottlosigkeit sind identisch !
Es hat den Anschein , als ob man nur gegen deutsche Geist¬

liche, die bei all ihren Handlungen einzig und allein von der
Liebe zu Gott , Kirche , Führer und Volt getrieben werden , vor¬
zugehen wagt . Und das alles im Zeichen der angeblichen „ Un¬
freiheit der Kirche " im Dritten Reich .

Was ich behaupte , ist lautere Wahrheit . Kein Drud und
fein Verbot können mich mundtot machen . Ich tämpfe als
katholischer Geistlicher für Gott und Kirche , Führer und Volt ,
für die nationalsozialistische Voltsgemeinschaft und für den relis
giösen Frieden .

Drud und Verlag : NS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . S .,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .

Sauptschriftleiter : 3. Menso & olferts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für
Politit , Bewegung und Wirtschaft : I . Menso Folkerts ; für

Unterhaltung : Eitel Kaper; für Heimat und Sport: Karl
Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwn , Emden .
D. - A. III 1937 : Hauptausgabe 24 274. davon mit Heimat
beilage Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungskopf gekennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ,
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - 3eile 10 R . Familien - und Kleins
anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Beile 80 R
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Mil

meter -Beile 8 , die 90 mm breite Text -Millimeter -3etle 50



Es ist Zeit

Heinz

be
meine Herren - ¬
sich die neue Frühjahrskleidung bei uns auszusuchen

Gabardine - Mäntel Cheviot - Mäntel

Sport - Anzüge Sacco - Anzüge
alles tadellos in Sitz , Arbeit und Qualität und

zu unseren bekannt niedrigen Preisen !

KAUFHAUS

de Wall
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

Küchen , Schlafzimmer

oroßes Lager - billige Preise

Möbelhaus Biermann
Emden , Pelzerstraße 8

PHANOMEN
BOB

VERTRETER:

MIT
SCHWING
METALL
GABEL

C . J . Fischer , Emden
Zwischen beiden Sielen 28

Blaue

Arbeits -Jacken oder - Hosen
1. 75 2 . 25 2. 80 3. 25 3. 75

3. 95 4. 25

Dongery - Jacken
2. 85 3 . 75 3. 95 4. 50 4 . 95

Dongery - Hosen
2. 85 3. 75 3. 95 4. 75 4 . 95

Große Auswahl in Berufs¬

kleidung finden Sie im

Fachgeschäft

hans
v . d . Glas

Emden , Neutorstr . 35

B
ET

TE
N

Groß din Clubwoahl ,
klein die Preise !

Damen - Mäntel

hübsche Neuheiten

46 . 39 . 36 . - 32 . - 22 . - 19 . 75 12 . 75

Damen - Kleider

künstl . Seide 22 . - 16 . 50 14 . 50 12 . 50 9 . 50

und dazu die große Auswahl in
Kleiderstoffen für den Frühling
Die zahlreichen Neuheiten werden Sie überraschen

H . Cassens
Emden / Kleine Brückstraße 26

Große Modellschau
mit musikalischer Begleitung

Die hiesige Damenschneider - Innung veranstaltet
am Montag , dem 19 . April , um 16 und 20
Uhr im „ Tivoli " Emden je eine Vorführung
der neuestten Originalmodelle der Modezentrale .

Die besten Kräfte deutschen Modeschaffens aus dem ganzen
Reich geben hiermit eine Probe ihres großen könnens .

Ferner beteiligen sich an der Schau :

Frau Alida Rinne : Hüte . Firma Kielmann : Hand¬
taschen . Firma Franz Richter : Schmuck . Emder
Seidenhaus : Stoffe u . Bejagartikel . Eintritt 1 RM .

G
A

R
D
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EN

90 # 5

Im Frühling
fließt das Leben heiter¬

zich dich gut an , so geht es gut weiter

Es hängt im Leben doch sehr viel

von Ihrem äußeren Menschen ab .

Mit einem guten Anzug , einem schicken
Mantel , zieht man auch einen neuen ,
leistungsfähigeren Menschen an .
Sie werden es feststellen , wenn Sie
unsere Frühjahrskleidung tragen .

Herren - Sommer - Mäntel
Mk . 38 . - 44 . - 49 . - 54 . - 62 . ¬

Herren -Straßen -Anzüge
Mk . 54 , - 62 . - 74 . - 82 , - 89 . ¬

Herren -Sport -Anzüge
Mk . 32 . 39 . - 44 . - 48 . - 54 . ¬

Wir haben sehr große Auswahl ,

gute Ware und mäßige Preise .

Backhaus inEmden

Zigaretten
zu neuen Preisen empfiehlt :

S . G. Meinen , Inh . Hinrich G.

Geschäfts - Übernahme
Mit dem heutigen Tage übernehme ich die in der
Oldersumerstraße 3 gelegene Möbeltischlerei
von Herrn Gerriet Degenaar . ¬

Es wird mein Bestreben sein , durch gute Arbeit
das Vertrauen der Kundschaft zu erwerben . Ich
bitte mein Unternehmen gütigst zu unterstützen .

Jan Bakker / Emden
Tischlermeister . Kunst - u . Möbeltischlerei

Privatwohnung : Schnedermannstraße 55 .

Endlich - ¬

Für

19

der Heißwasserspender
bei Barzahlung

54 . RM .

und auf Teilzahlungen in 6 und 12

Monatsraten .

Gas - Gemeinschaft Emden

den Wassersport !
Sweater, schwere Wolle

weiß , Größe 46 . . . . . . . 7 . 45

blau, Größe 44. . . . . . . 6. 95
Marine - Klapphosen

4 . 95 , 5 . 45 , 7 . 45 , 8 . 95 , 9 . 75

10 . 75 , 12 . 75 , 13 . 75 , 15 . 75

inEmden hans Glas
Räumungshalber

Meinen jr. , Zigaretten-Großhdl. Adler -Dreigang¬
Emden , Kleine Osterstraße 11 .

K
R
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L

Fernruf 2915 .

Holzwurm - Politur

> KRUSOL
beseitigt radikal den
Holzwurm . gibt den
Möbeln wundervollen
Glanz u gutes Aussehen
Alleinverkauf

getriebe Fahrräder
Herrenrad anstatt 120 RM .

nur 90 RM . ,

v . d .

EMDEN Neutorstr . 35

Besuchskarten
liefert schnell und preiswert
die OTZ - Druckerei .

Damenrad anstatt 125 RM. Schnittblumen
nur 95 RM . , blühende

solange Borrat , gegen Barzah Topfpflanzen
lung abzugeben .

Bernh . Dirksen ,

Emden , Gr . Faldernstr . 16 .
W . Loesing Fahrzeughaus,
Emden , Zwischen beid . Sielen 32

Fernruf Nr . 3410 . Gegründet 1838

WOLLEN SIE EIN

AUTOMOBIL
KAUFEN ?

Kränze
Blumenspenden Vermittlung nach

allen Orten

Aug . Rakebrandt
Emden , Fernsprecher 2280 .

Fragen Sie bitte den

WANDERER - , DKW - ,

AUDI - , HORCH¬
Fahrer , ob er zufrieden ist ,

wenden Sie sich dann an die

Rheiderwerke GmbH. Emden Ruf
2907

Hauptvertretung der Auto - Union , Werk Wanderer , für Ostfriesland und Emsland

Auch für Sie !

Ohlendorf ' s

Guano-Gartendünger
Füllbornmarke "

liefert

Gerbard Biser , Emden

Kero -Gelbitwajcher

Möllhoff'

Waich

fessel

Jentich & Zwickert
Emden

Emden - Wolthusen
Sonntag ab 7 Uhr abends

T + A + N + Z
Hierzu ladet herzlichst ein J . Mund .

LINDENHOF - EMDEN
Sonntag nachmittag

Tee - Tanz
abends

Gesellschaftstanz

Wallsaal Emden

Sonntag Tanz

Dauerwellen -Haus
1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise Volle Garantie

Kleidung für die Hitler -Jugend
HJ . , DJ . , BdM . , JM .

kaufen Sie preiswert und gut bei

Backhaus in Emden

J . Graepel jr . , Emden
Porzellan und Glas

für Haushalt und Geschenke in allen Preislagen .

Beachten Sie meine Schaufenster .

Maß-Kleidung
In meiner Werkstatt angefertigte Maß - Anzüge
zeichnen sich durch vorbildlichen Sitz und

tadellose Verarbeitung aus . Allerbeste Stoffe
Preislagen : 110 RM 118 RM 125 RM 135 RM

148 RM 160 RM

Nach Ihren Maßen in der Fabrik ange

aus Qualitätsstoffen ! fertigt bringe ich Anzüge in sehr guten
Qualitäten zu : 72 RM 82 RM 90 RM 100 RM

Uebergangsmäntel , Sliponmäntel , Paletots , Smoking -Anzüge , Gehrock - Anzüge
nach Maß sehr preiswert .

Für jedes Kleidungsstück , ob in meiner Werkstatt oder in der Fabrik angefertigt ,
übernehme volle Garantie für Sitz und Verarbeitung !

Neueingänge in Sportanzügen , Slipons ,
Wettermänteln aller Art .

Herren Lederjacken . . . von 28 RM an

empfiehlt
Peter Eilts
Emden , Am Deift 27 - 28



TIERE AN BORD
Don Obersignalmaat fjelmut Mummert

Sonja , die einzige Dame an Bord , stellt sich selbstbewußt
vor die Linse

otz . Fast jedes Schiff unserer Kriegsmarine hat irgend

einen vierbeinigen Besatzungsangehörigen an Bord . Oft sind

es Geschenke der Patenstädte , die dem Schiff , welches ihren

Namen trägt , zum äußeren Zeichen der Verbundenheit und

zur Freude der Besazungen bei Besuchen überreicht worden

sind . So hatte das alte Linienschiff „ Hessen " eine Wasch¬

bärenfamilie , später ein Ränguruh . Als das Tier einging ,

fam ein Affenpärchen an Bord , was der Besagung viel Spaß

und Zeitvertreib brachte . Der alte Kreuzer „ Berlin " hatte

von seiner Patenstadt sein Wappentier , einen Bären , als Ge =

schent erhalten , und auf der „Königsberg " fuhr lange Zeit

als Vertreter des Königsberger Zoologischen Gartens Michel ,

der Bär , und später Simba , der Löwe , zur See .

Diese Raubtiere an Bord sind nicht etwa als lezte Kampf¬

reserve im Enterkampf zwischen Schiff und Schiff gedacht , son¬

dern sind lediglich zur Freude der Besatzungen , die ja sonst
Als fleine Teddy¬

so wenig mit Tieren umgehen können .

bären oder als Löwenbabys betreten sie das Schiff , das sie

erst als ausgewachsene Vertreter ihrer Rasse , wenn sie gefähr¬

lich werden , wieder verlassen müssen .

Auf fleineren Fahrzeugen sind es meist Hunde oder

Katzen , die hier ihr abwechselungsreiches Leben als Bord¬

tiere führen . Oft als herrenlose Straßenbummler aufgelesen

und mit an Bord genommen , haben sie sich bei guter Pflege

bald an die Besonderheiten des Bordlebens gewöhnt , wissen ,

daß sie beim Seeklarheulen der Sirenen an Bord kommen

müssen , erscheinen , wenn etwas los ist . an Deck oder verkriechen

fich beim Reinschiff in irgend eine geschützte Ede , wo der

Strahl des Feuerlöschschlauches sie nicht erreichen kann . Unter

ihnen gibt es Seefeste , die jede ankommende Welle mit lau¬

tem Gebell begrüßen , um sich dann bei überkommender See

mit fühnem Sprunge in Sicherheit zu bringen , und andere ,

die bei der geringsten See schon ihren Schlafplak beziehen .

Mögen sie oft noch so zottig aussehen , auch bei der sorgfältig¬

sten Prüfung feine Spur irgend einer Hunderasse auf¬

weisen, sie sind doch die Lieblinge der Besatzung Wohl keiner

der vierbeinigen Kameraden ist da , der nicht irgend ein be¬

sonderes Kunststück, was ihm die Seeleute mit unendlicher

Geduld beigebracht haben , vollbringen kann .

So viel Freude diese Tiere der Besatzung auch machen , sie

bringen ihr auch eine ganze Menge Arbeit , vor allem

die großen von ihnen . Zunächst können sie ja nicht immer frei

herumlaufen . Da müssen die Zimmerlinge eine beste Bor

bauen , die auch Bärenkräften gegenüber noch sicher sein muß ,

Eva und ihre Hofdame

Aufnahmen : Mummert-Kiel (OTZ. - K. )

der Bärenkäfig oder der Löwenzwinger muß gereinigt

werden , und schließlich müssen die Tiere ja auch selbst

zu ihrem Recht kommen . Sie müssen gewaschen , ge¬

füttert und getränkt werden und wollen auch mal

ausgeführt sein . Anders ist es , wenn sie so zahm und

harmlos sind , daß sie frei herumlaufen können . Dann

haben sie Bewegung genug und bekommen auch ihr

Teil vom Reinschiff ab , so daß man sich um ihre

Sauberkeit nicht zu sorgen braucht . Aber wehe , wenn

zwei ihre Freiheit so schrecklich mißbrauchen , wie diese

beiden , von denen ich jetzt erzählen will , von Adam
und Eva . Die sonst vom Lärm des Dienstes er¬

füllten Kasematten und Decks des alten Linienschiffes

sind leer und still . Die Besatzung ist auf der Schanze

zur Kommandantenmusterung angetreten . Auch vom

Bootsdeck , wo der Käfig von Adam und Eva , den

Bordaffen , steht , ist eben die letzte Heizerdivision

zum Antreten auf der Schanze weggetreten . Da reckt sich Eva ,

gähnt , blinzelt ein paarmal mit den Augen und preßt ihren

Kopf dann ganz fest an das vordere Gitter , um das ganze

Bootsdeck zu übersehen . Kein Memch ist mehr da . Jetzt ist

ihre Zeit gekommen . Der stellvertretende Wärter hat am

Mittag die Tür zum Käfig nicht richtig verschlossen ; das muß

ausgenutzt werden . Vorsichtig fingert sie an der kleinen Git¬

tertür herum , äugt noch einmal nach allen Seiten , dann ein

Ruck , und auf ist die Tür . Wie der Blitz ist Eva draußen

und mit gewandten Sprüngen ist sie auch schon über die schmale

Treppe zur Laufbrücke und von dort in die eingesetzte Ruder¬
barfaz gelangt , wo eine eingerissene Schwimmweste sie zur

JAY Drei gestiefelte Kater

Untersuchung ihres Inhalts anregt . Ritsch " , ist der kleine

Riß erweitert , und nun geht es los ! Eine Handvoll nach

der anderen des wolligen , weichen Inhalts wird herausge

zerrt , beschnuppert und aus dem Boot geworfen , wo es der

Wind erfaßt , über Laufbrücke und Hütte verstreut und dann

in fleinen Floden über die angetretene Be

saung hinweg ins Wasser weht .

Inzwischen hat sich auch der kleine Adam erhoben , sich

gähnend gereckt und gestreckt und dann noch ein wenig ver¬

schlafen nach seiner Gefährtin umgesehen . Da entdeckt er die

offene Käfigtür , stutt . faßt zwei - , dreimal in die Deffnung

hinein , als wollte er sich überzeugen , daß die Tür auch wirklich
offen ist , und klettert dann ganz gemütlich aus seinem Käfig ,

als handele es sich um einen alltäglichen Spaziergang . Auf
dem Bootsdeck blickt er sich erst einmal alles gründlich an ,

spielt mit einem herunterhängenden Tauende , hascht nach der

vom Winde bewegten Ecke einer Niedergangsverkleidung und
flettert dann behende in den Luftschacht zum hinteren Heiz¬
raum , wo er in kurzer Zeit verschwunden ist .

Eva ist das Spiel mit der Schwimmweste langweilig ge¬

worden . Die Füllung ist heraus , und die leere Hülle liegt

zerzaust unter einer Fußleiste . Ein paar ausgelassene , tolle

Sprünge über die Duchten hin und her , ein Sah , und Eva

hängt an der Reling zum Kranded . Von dort klettert sie

runter auf Bootsdeck , schaukelt sich ein paarmal übermütig

auf der Jakobsleiter , die zu den Rettungsfuttern führt , und

flettert dann geschickt in ein offen stehendes Seitenfenster

einer Kammer im Offizierswohnded . Hierbei muz Evamuß

einem Blumentopf zu nahe gekommen lein , der

dumpf klirrend zu Boden fällt . Erschreckt springt Eva auf den

in der Mitte der Kammer stehenden Tisch , auf dem eine blin¬

fende Zigarettendose ihre Neugier erregt hat . Aber oh weh ,

die Decke kommt auf der glatt polierten Tischplatte ins Rut

Sonjas Lieblingsbeschäftigung

schen , und ehe sich ' s Eva versieht , liegt sie zwischen Scherben

der Zigarettendose in die Tischdecke verwickelt auf dem Fuß¬

boden , die Zigaretten um . sie her verstreut Jetzt geht ' s über

den Stuhl auf den Schreibtisch . wo ein vernickelter Tinten¬

faßzdeckel in der Sonne funkelt . Argwöhnisch betrachtet Eva

das Ding . zieht es aus seiner Halterung heraus und wirft

es dann achtlos beiseite , so daß die Tinte nach allen Seiten

spritzt und auf der Tischplatte sich langsam ein kleiner Tinten¬

see bildet . Die Bleistifte die fein säuberlich geordnet und

angespitzt in einer Schale liegen , werden Stüd für Stüd zer¬

bissen und dann durchgebrochen beiseite geworfen . Da entdeckt

Eva eine Reihe Bücher , die wohlgeordnet auf dem Bücher¬

brett über dem Schreibtisch stehen . Zunächst intereffiert

sie ein dides Buch über Geefriegsgeschichte ,

mit schönem vergoldeten Rücken . Es wird heruntergeholt . auf¬

geschlagen , Blatt für Blatt mit den Tintenfingern umgeblät¬

tert und dann herausgerissen , bis der flägliche Rest des

schönen Buches mit Tinte besudelt polternd vom Schreibtisch
fällt . Zwei andere Bücher werden nicht besser behandelt . Doch
schon wird ihr die Sache langweilig . Die nur angelehnte
Tür zum Kleiderschrank lockt zu näherer Untersuchung . Zu¬

nächst fliegen ein Paar zusammengerollte Soden zwischen die
am Fußboden liegenden Buchseiten , ein zweites Paar wird

erst auseinandergezaust und geht dann denselben Weg . Nun
kommen die Oberhemden an die Reihe . eins nach

dem andern wird auseinandergefaltet . von innen und außen
untersucht , so wie sie es bei den Soldaten auf dem Bootsdeck

bei der Zeugmusterung gesehen hat und beiseite geworfen .

Ein steifer Kragen wird angebissen , olange auseinander¬
gebogen bis er nicht mehr in seine ursprüngliche Form zurüc

will , dann fliegt er in die Ecke .

Die Kommandantenmusterung ist beendet , und laut poltern
die schweren Stiefel der auf ihre Dienststellen eilenden Be¬

satzung durch das Wohnded . Erschrocken hebt Eva den Kopf ,

horcht , wendet ihren Kopf einen Augenblick zur Tür und

klettert dann , in der einen Hand einen frisch gebügelten

Edenfragen , durchs Seitenfenster aufs Bootsdeck , wo sie mit

dem Kragen ein lustiges Spiel beginnt .

Der die von Eva besuchte Kammer bewohnende Wachoffi¬

zier ist inzwischen vor seiner Kammer angelangt und ichließt ,

während er sich noch angeregt mit dem Schiffsarzt unterhält ,

jeine Kammertür auf . Wie angewurzelt bleibt er stehen . „ Tie

Affen " . sagt er nur zu dem hinter ihm stehenden Schiffsarzt ,

dann läuft er wutschnaubend aufs Bootsded wo er gerade

noch Eva mit einem weißen Kragen in ihrem Käfig verschwin¬

den sieht .
Wie ein Alarm hat sich die Kunde von Evas Untat im .

Schiff verbreitet , und alle Offiziere eilen in ihre Kammern

in der bangen Ahnung , daß einer der Affen auch ihrer

Kammer einen Besuch abgestattet hat .

Während das ganze Schiff nach dem verschwundenen Adam

durchsucht wird , spielt Eva , als sei nichts gewesen , in ihrem

Käfig mit dem geraubten Kragen Adam aber ist nicht zu
finden .

Nach zwei Tagen bringt ihn endlich ein Heizer zum Ersten
Offizier . Sein sonst so weiches Fell ist von Del und Kohlen¬
staub verklebt , und zitternd blickt er um sich , als fürchte

er die Folgen seines Ausflugs in die Kohlens
bunker .

Nach acht Tagen endlich sind die letzten Spuren vom Aus
fall der Affen verschwunden . Eva hat thre Prügel am Tatort
empfangen , und Adams Fell sieht , wenn auch noch etwas zer¬

zaust , doch wieder affenähnlich aus . Auch der schwergeprüfte
Wachoffizier hat wieder Ordnung unter seinen Sachen ge =
schaffen und sich mit den Affen wieder ausgeföhnt . Nur eine

vergrößerte Aufnahme von Adam und Eva , den Bordaffen ,

soll seit diesem Tage von seinem Schreibtisch verschwunden
sein .



Bad Oeynhaufen 10 tägl
PREUSSISCHES STAATSBAD

zahlbar monati .
1/5 Amzahl
Katalog frel

Anerkannt Gut-Billig

Empfehle zur Bucht den staatlich

gekörten Bullen
Fortan bleiben Mittwoch nachmittags
unsere Kassen - und Geschäftsräume„ Amor "

Hans W. Müller Ohligs 329 Leiftung der Mutter über 4000 Liter, 3,82%. Bulle „Amor" führt
mütterlicherseits Minko -Prior - Blut . Deckgeld Mindeftsay . -

M . Hagen , Dfterfander

9 HERZ

NERVEN
Halte meinen staatlich ge =

RHEUMA förten

GELENKE

GANZJAHRIGE
KURZEIT

schwarzbt . Bullen
Anton "

mit hoher Milch - u . Fettleistung

Hohenzollern -Hof Hotel Victoria Jum Decken empfohlen .
Erste Häuser , Pension ab 6 . 50Rmk .

Prospekt
Dedgeld Mindestsatz .
Jonas Kleen , Königshoek .

Halte neben dem bekannten fingelds¬
und Prämienbullen

„Blink "
den jungen , mit der

zweiten Frühjahrsprämie
ausgezeichneten Bullen

Baustein
zum Decken .

Mutter väterlicherseits :Leistung der Mutter :

Jahr Milch Fett kg % Jahr Milch
1931 3634 149 4,10 1930 5711

Fett kg %%%
250 4,39

1932 4491 191 4,25 1931 5941 232 3,91
1933 4680 206 4,40 1932 5679 221 3,89
1934 3754 155 4,13 1933 6587 237 3,60
1935 3400 131 3,85 1934 4679 179 3,83

1935 5471 203 3,71

Leistung der Großmutter :
Jahr Milch Fett kg %

1927 4739 179 3,78
1928 6153 216 3,51
1929 5233 235 4,51
1930 7585 324 4,28
1931 7227 302 4,18
1932 7768 314 4,04
1933 6893 271 3,93

Deckgeld für „ Blink " 15 RM . , für „ Baustein "
10 RM . Berkalber ausgeschlossen .-

Bulle „ Blanko " deckt für
Mindestsay .

M. Saathoff , Ihlowerhörn
Ein gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen . Daselbst

zwei Räume für 17 RM . an zwei
Bers . zu verm . 3u erfr . u . E 696
bei der „ OT3 " , Emden .

Suche zum 1. bzw . 15. Mai eine

3räumige Wohnung
Preis 25 bis 30 RM .
Schriftliche Angebote unter
€ 695 an die OTZ . Emden

4. Reichsnährstands¬
Ausstellung

München
30 . 7. - 6 . . 1937

wwwwwwww

JLLUSTRIERTERBEOBACHTER

SONDER-AUSGABE

Das Deutschland

Adolf Hitlers

Die erften 4 Jahre des Dritten Reiches !

Diefes neue Bilderwerk bringt einen um
laffenden Querfchnitt von der Arbeit der
erften vier Jahre des Dritten Reiches . Zu
fchnell haben wir es vergeffen , welche Zu¬
stände vor dem 30 . Januar 1933 in Deutsch =
land waren . Auf den erften Seiten fehen uns
Bilder vom Klaffenhaß , der Arbeitslosigkeit ,
der Judenherrfchaft und vom Niedergang
deutscher Kultur an . Daran reihen fich Selte

um Seite Aufnahmen , die die großartigen
Erfolge des Führers auf allen Gebieten auf
zeigen .

Die vielen Bilder diefes Werkes fprechen
von den Erfolgen nationalfozialistischer
Wirtschaftsführung , dem Aufwärtsringen
der deutfchen Kultur , der Wiedererftarkung

Deutfchlands durch feine junge Wehrmacht

Ueber 128 Seiten Umfang - ca . 300 Bilder

Außerdem fegt der Sonderausgabe
ein neues Führerbild bei

Soeben erfchienen und für 1. 50 RM . erhältlich

Zentralverlag der NSDAP . , München 2 NO

BAHUMINAL
SF

Die harmonische Pflanzennahrung
gibt dem Boden Leben und Kraft

humüsdünger mit garantiertem Nährstoffgehalt
Zu beziehen durch :

Jn Leer : Landwirtschaftliche Vertriebsstelle ,
Georgstr . 2

Bezugs - und Absatzgenossenschaft
der Landw . d . Kr . Leer , e . G. m. u . f .

Steinmeyer & Wolkenhaar , 6. m. b. fj . ,
Baumschulen , Alleestr . 35

Jn Emden : Gerh . Disser , Emden , Boltentorstr . 56
Jn Alurich : Peter Huismann , Kohlenhandlung ,

Emderstr . 9

Jn Wittmund : Alfred Schulze , Gartenbau¬
betrieb , Brückstr .

Jn Norden : Landw . Bezugs - und Absatz¬
genossenschaft m . b . fj .

Halten den mit der II . Frühjahrsprämie
ausgezeichneten hochprozentigen

Form : und Leistungsbullen

„Ermit " Nr .43486
zum Decken bestens empfohlen . Deckgeld Mindestsah .

geschlossen !
Bank für Handel und Gewerbe

e . G. m . b . H.

Commerz - und Privat -Bank A. G.

Zweigstelle Emden

Spar - und Darlehnskasse Pewsum

e. G. m . u . H. Pewsum

EV

sowie die Zweigstellen

Emden und Greetsiel

Borfämpfe

Beamten -Spar und Darlehnskasse

e . G. m . b . H.

Emder Fillale der

Oldenburgischen Landesbank

(Spar - und Leihbank ) A. G.

Sparkasse des Kreises Norden
in Emden

Stadtsparkasse Emden

12FortimpleLarrelt10 Meisterschaftstämple
der Jugendlichen ,

2 Alterstämple

Sonntag , 18 . April , 17 Uhr ,

in der Turnhalle des ETV ., Emden

Eintritt : Schüler bis 10 Jahren
0. 20 , über 14 Jahren 0. 40 , Er¬
wachsene 0. 60 und 1 . - RM .

Wirtschaftsgruppe
Gaststätten u . Beherbergungs¬

gewerbe ,
Bezirksgruppe Niedersachsen

Kreisgruppe Emden .
Ich erinnere an die tommende ,

Montag , 19 d . Mts . , nachm . 41/2 Uhr
im Reichshof stattfindende

Mitgliederversammlung

Am Sonntag , 18 . April ,

erste große

Volksbeluftigung
Karussell und Buden anwesend .

Zur Eröffnung der Ausstellung
der ostfriesischen Maler

G. F . Nanninga und
L. Th . Poppinga
am Sonntag , 18 . April ,
11 . 30 Uhr , im Ostfriesischen
Landesmuseum lädt ein

und erwartevollzähligeBeteiligung Gesellschaft für bild. Kunſtu .
Der Kreisgruppenleiter

H. Hahlbrod .

Staatlich gekörter

Bulle

boterl . Altertümer , Emden

Aquacate a . Südafrika gegen
Nieren - , Blasenleid .. a . Nierens
steine , vielf . bew . 1,75 RM .
Salida a . Südafr . geg . Asthma ,
Bronchialkat . , Keuchhust . , starte
Verschleim . Sehr v . Dankschr .besterAbstammung . zu verkaufen . 1,75 RM . Zu haben : Drogerie

E. Groeneveld , Emben - Borffum Alfred Müller , Emben ( Ostfr . ) .

Gottesdienst -Ordnungen

Aurich
Lutherische Gemeinde

Sonnabend , 17 . April : Abends 8 Uhr : Pastor Müller . Kollette
für kirchliche Bedürfnisse .

Jubilate : Vorm . 10 Uhr : Pastor Schütt . Joh . 16 , 16 - 23 . Rol
lefte für den Verein zur Fürsorge und Ausbildung der weibs
lichen Jugend . Vorm . 11 . 15 Uhr : Kindergottesdienst im Ge
meindehaus . Pastor Müller Borm . 11 . 15 Uhr : Kinder¬

gottesdienst in der Kirche . Pastor Friedrich . Mittags 12. 15
Uhr : Taufen . Pastor Friedrich . Nachm . 5 Uhr : Beichte und
Feier des heiligen Abendmahls . Pastor Müller .

Montag , 19. April : D. -E. - Frauenbund -Vortrag verlegt auf den
26 . April .

Montag , 19. April : Abends 8 Uhr : Gottesdienst . Predigt :
Pastor Immer , Barmen .

Dienstag , 20 . April : 8 . 15 Uhr : Bibelstunde .

Mittwoch , 21. April : 8. 15 Uhr : Jungmädchenkreis .

Emden
Lutherische Kirche

Sonntag , 18 . April ( Jubilate ) : 8 : Cremer . 10 : Pastor Meyer
Hannover ( Henriettenstift ) . 11. 30 : Kindergottesdienst . Cres
mer . 2 : Katechese . Cramer .

Mittwoch : 8. 15 : Bibelstunde . Janssen .

Evangelisch - reformierte Gemeinde Emden

Sonntag , 16. April : Große Kirche , vorm . 10 Uhr , Pastor
Brunzema . Vorm . 11. 20 Uhr , Kindergottesdienst . Abends
5 Uhr , Kirchenpräsident Riedlin , Abschiedspredigt . Ga st

Abendshaustirche , vorm . 10 Uhr , Pastor Weerda .
5 Uhr , tein Gottesdienst . Neue Kirche , vorm . 10 Uhr ,
Silfsprediger Muth . Borm . 11. 20 Uhr , Kindergottesdienst .

Die Kollette ist für die Diakonie und Frauenhilfe bestimmt .

Baptistenkirche
Sonntag , 18. April : Vorm . 9. 30 Uhr : Pred . Eisenblätter . Borm .

10. 50 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr : Pred . Eisens
blätter . Abends 8 Uhr : Jugendstunde .

Donnerstag : Abends 8 Uhr : Gebetsstunde .

Mennonitenkirche
Sonntag , 18. April : Vorm . 10 Uhr : Pastor Fast .

Norden

Lutherische Kirche
Sonntag , 18 . April : Vorm 10 Uhr : Pastor Schmädefe . Borm .

11. 15 Uhr : Kindergottesdienst . Abends 8. 15 Uhr : Sup . Kort
mann .

Diteel
Sonntag , 18 . April : Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Kollefte .

Vorm . 11 . 30 Uhr : Kinderlehre . Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst
in der Schule zu Leezdorf .

Westeraccum
Sonntag , 18. April : Kirchenvisitation 9. 45 Uhr . Sup . Büning .

Anschließend 11 Uhr : Religionsprüfung .
Westerbur
Sonntag , 18 . April : Vorm . 9. 30 Uhr : Pastor Janßen .
Montag , 19. April : 18. 30 Uhr ( Kirche ) . Es spricht Superinten

dent Büning - Esens zur Kirchenwahl .

Dornum

Stierhaltungsgenossenschaft Kl . Gander ontag, 19. April : 20 Uhr (Kirche). Es spricht Superintendent



Stellen -Angebote
Auf sofort oder später ein ]
nettes

junges Mädchen

Zuverlässiges , fleißiges , ält .

Mädchen
für d . Haushalt einer evang .

Aerztin (3j. Kind) beiAerztin (3j. Kind ) bei gut
Lohn 3. 1. 5. gesucht Wäsche
außer dem Hauses

Ang . m . Zeugn . u . Lichtb . an

gesucht für Geschäftshaushalt Frau Dr . med . Embe -Warsing ,

mit Familienanschluß .

Friedr . Brüning ,
Nordseebad Dangast .

Wegen Verheiratung meiner
jetzigen suche ich zum 1. Mai
eine erfahrene , zuverlässige

Hausgehilfin
Dr . Herlyn , Pewsum .

Gesucht zum 1. Mai

junges Mädchen
das alle Arb . mitverrichtet ,

evtl . Fam . -Anschl . u . Gehalt .

Moriz Jürgens , Landwirt ,

Stapelmoor .

Zum 1. oder 15 . Mai eine

saubere , fleißige

Hausgehilfin
nicht unt . 20 Jahren , gesucht .

Hotel zum Weinberg ,
Weener .

Gleichzeitig ein

junges Mädchen
zur Erlernung der Küche u

Köln , Neußer Str . 499 .

Eine Hausgehilfin
für leichte Hausarbeiten auf

sofort gesucht .

Schlachtermeister Möhlmann ,

Jever , Ziegelhof .

Telephon 541 .

Für Hamburg per 1. Mai

Hausmädchen
gesucht bei gutem Lohn .

Borzustellen bei

Frau Mansholt , Emden ,
Gr . Burgstraße 14 .

Suche zum 1. Mai noch eine

Gehilfin
Eine Gehilfin vorhanden .

J . de Ruyter ,
Campen .

Suche auf sofort eine

bes Saush. auf 1 Jahr gel Gehilfin
Nordseebad Juift !
Suche für mein Kinderheim
und Pensionshaus 2 tüchtige

Hausmädchen
Eintritt 1. bis 5. Mai .

Zeugnisse einsenden n . Juist .

Fräulein Tilemann .

Friedrich Taddigs , Gasthof ,
Dornumerfiel .

Gesucht zum 1. Mai ein

füngerer

landw . Gehilfe
Frau Post , Schooft b . Jever .

Suche zum 1. Mai einen

Gesucht auf ſofort oder zum Großknecht
1. Mai eine tüchtige

Sausgehilfin
für Haus und Garten , nicht

unter 20 Jahren .

Landwirt Bruns ,

Barrelt .

Gesucht ein junger

Wilh. Schäfer, Denders Hotel, Bäckergeselle
Berne i . Oldbg .

Zum 1. oder 15 . Juni

Sprechstundenhilfe
auch ohne Vorbildung , gesucht .

Schriftl . Angebote an

Dr. Wiltfang , Emden ,
Neutorstraße 4 - 5 .

Zum 1. oder 15 . Mai tinderl .

junges Mädchen
gesucht .

Lehrer Osse , Altfunnigfiel

über Wittmund .

Gesucht zum 1. Mai ein

Mädchen
von etwa 20 Jahren für

Gastwirtschaft u . Haushalt .

H. Teten , Hesel
über Wittmund .

Tüchtiges

Hausmädchen
nicht unter 20 Jahren , zum

1. Mai gesucht .

Norden , Bahnhofstraße 38 .

Redenius , Bäderei u . Kon

ditorei , Wilhelmshaven ,

Wilhelmshavener Str . 51 .

Junger , arbeitsfreudiger

Hausdiener
zum 1. Mai gesucht .

Schoy , Central Hotel ,
Emden .

Schmiedegefellen
stellt sofort ein

3 . Seeba , Bauschlosserei ,

Norden .

Bäckergeselle
auf sofort oder später gesucht.

3 . Berents , Bäderei ,

Jever i . D. , Wangerstr . 5 .

Ruf 401 .

Bertreter
bei d . Landwirtschaft einge

führt , für bekannte Futter¬

mittel gesucht . Hohe Bezüge .

Robert Ude Nachf .,

Chem . Fabrit , Hannover .

Gesucht zum 1. Mai nettes, Kaffee -Großrösterei
selbständiges

Mädchen
Fulfs , Norddeich .

Suche zum 1. Mai ein

junges Mädchen

(bekannte Markenfirma ) sucht

für Ostfriesland
Bezirksvertreter

Geboten wird eine gute Pro¬

vision und rege Reklame -Unter¬

stützung . Es fommen nur Herren

in Frage , die bei den einschlä¬
gigen Kleinhandelsgeschäften so

wie Großverbrauchern gut bet .

bei Familienanschluß u . Ge- find u. sich tatkräftig für diese
halt , sowie einen Vertretung einsetzen tönnen .

Ausführl . Bewerb . mit Ref .
E2. landw . Gehilfen bereits verir. Firmen z. & 694

G. van Hove , Olberfum .

Zum 1. Mai ein sauberes
Mädchen

an die OT3 . , Emben ,

Suche zu Mai einfachen

gesucht, nichtunt. 20 Jahren, jungen Mann
Schriftl . Angebote u . 691

an die OTZ . , Emden .

Gesucht wird ein sauberes u .

tüchtiges

Sausmädchen
ab 1. oder 15 . Mai .

Zuschriften an
Haus Schwalbe ,

Nordseebad Juist .

Suche z. 1. Mai ein sauberes

Mädchen

bis 20 3 . , bei Gehalt u . Fa¬

milienanschluß .

Erich Irps , Landwirt ,

Fedderwardergroden
bei Wilhelmshaven .

Vertreter
für Groß - u . Kleinlebensver¬
sicherungen verschiedener Art
bei neuzeitl . Tarifen gesucht .

la Sparuhren - Weder werden

bereitgestellt . Fachleute er

halten Vorzug . Schriftliche
Angebote erbeten .

für Haushalt und Garten . Rheinisch-WestfälischeLebensver

Frau Janssen ,
Molkerei Bagband .

ficherung a . G. , Bezirksgeschäfts
M , Adolf¬stelle Hannover

Hitler -Play 13 .
-

Geidenweberei fucht geeignete Bertreter ( in )
Kundenstamm verfügen. - Angebote mit Referenzangabe unter E. 693 an die „DT3." . Emden .zum Vertrieb von Seidenstoffen an Private . Es wollen sich nur solche Herren oder Damen melden , welche bereits über einen festen

S

Er trägt einen Schleier

über dem Hemd -
aber er weiß es nicht ! Es ist ein ganz feiner , oft mit

dem Auge nicht einmal wahrnehmbarer Belag , der

von den falfhaltigen Ablagerungen des Waffers

herrührt . Dieser Ralfniederschlag im Gewebe ist

ein großer Nachteil , die Wäsche wird stumpf und

spröde und geht schneller entzwei .

Verwalter
gesucht für Landwirtschaft , wo
Betriebsführer fehlt , ledig ,

40 - 50 Jahre alt .

Schriftl . Angebote u . A 162

an die OTZ . , Aurich .

Suche zum 1. Mai einen

jungen Mann
der gut mit Pferden umgeh .
fann , b . Fam . -Anschl . u . Geh .

Land - u . Gastw . Jakob Djuren ,

Bernuthsfeld ( Aurich ) .

Stellen -Gesuche

Ig . Mädchen , 17 3. alt , ev . ¬

luth ., sucht Stellung zum 1. 5. 37

als Saustochter in bess. Stadt¬
haushalt mit Fam . - Anschluß u .
etwas Gehalt .

Anmeldungen u . A 163 an

die OTZ . , Aurich .
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B. Popkes Jhrhove

Zu mieten gesucht

Beamter sucht zum 1. oder
15 . Juli 1937 in Emden

Wohnung
3 Zimmer und Küche in
schöner Lage .

Angebote mit Mietangabe
unter N 839 an die DT3 .
Emden oder Norden .

Junges Brautpaar sucht zum
1. 7. 1937 nette

Wirtschaftsfräulein, mit jeder Wohnung
Haushaltsführung vertr . , finder
lieb , fucht netten Wirkungsfreis
in Landwirtschaft oder Geschäfts¬
haushalt als

Haushälterin oder Stüße .

Schriftl . Angebote u . 2 388
an die OT3 . , Leer .

Junger Mann , 35 3. , welcher
an selbständiges Arbeiten ge¬

wöhnt ist , sucht Stelle als

Verwalter
Angebote unter 2 393 an die

OTZ . , Leer .

Suche Stellung als
Bädergefelle

3. 1. Mai , am liebst . in der
Stadt . Ang . u . Bädergeselle
an d . OTZ . , Westrhauderfehn .

Bilanzsicherer Buchhalter

(2 - 3 3immer ) , wenn mögl .
mit Garten , zu mieten . . Sich .

Mietezahler .

Angebote unter A 160 an die
OTZ . , Aurich .

2 -Zimmerwohnung
mit Stall , evtl . auch Garten ,

zum 15 . Mai bzw . 1. Juni

im Kreise Wittmund gesucht .

Angebote unter W 500 an

die OTZ . , Wittmund .

Heirat

Zollinspektor
Staatsbeamter , festangestellt , m .

sehr gut . Gehalt u. gedieg . Heim ,
40 3. , sympath . Erscheinung , sol . ,

in ungefündigter Stellung , mit ganze Persönlichkeit , Junggeselle ,
allen Büroarb ., Kassen - , Steuer - , des Alleinseins müde , wünscht
Lohn - u . Sozialwesen best . ver - nur Neigungsehe .
traut , sucht , gestützt auf gute Näh . durch Orfiverlag / 303 ,

Zeugn . u. langjähr . Erfahrung , Fries ., Hamburg 26 , Sievelings
ausbaufähige Dauerstellung . Ge- Allee 30 , gewerblich .
boten wird zielbewußtes u . ge
wissenhaftes Arbeiten .

Julder, erb. unter2 201 anTechn. AngestellterZuschr . 391
die OT3 . . Leer .

Zu vermieten

Kleiner Laden auf Borkum

Ende der zwanziger , sichere
Position , evang . , 1,80 groß ,
sucht Bekanntschaft mit pass .
Mädel bis 26 Jahre .

Bildzuschriften (zurück ) unter
Nr . 215 an die OT3 . in
Aurich . .

Es ist ein neuer und besonderer Borzug , den Perfil

3hnen bietet , daß es dank seiner sinnvollen 3u .

fammensetzung diese schädlichen Einwirkungen

weitgehend von der Wäsche fernhält ! Dadurch

wird dieWäsche viel angenehmerim Griff, reiner 3räum . Wohnung fucht Frau oder Fräulein im
im Aussehen und bleibt länger haltbar . Was dieser

wertvolle Fortschritt bedeutet , ist leicht einzusehen :

Persil

Nicht nur gewaschen , nicht nur rein ,

perfil -gepflegt foll Wäsche sein !

P17°C / 37

Führendes Vers . Unternehmen , hier bestens ein¬

geführt , hat durch Zufall die Bezirksleitung für

Ostfriesland mit vorhandener Organisation per

1. Juni 1937 zu vergeben . Wir suchen einen

Herrn
der an erfolgreiches , intensives Arbeiten gewöhnt ist.

Wir bieten Gehalt , Reisespesen und Beteiligung .

Bewerbungen erbeten unter E 673 an die

„ OTZ " . Emden .

Suche auf jofort einen trästigen

Lehrling
mit guter Schulbildung .

J . H. Brandt , Eisenwaren , Remels

in bester Lage zu vermieten .

Krauß , Hamburg , Hallerplag 1.

Zum 1. Mai oder später Witwer

mit Keller u . Bodenraum zu Alter von 48 - 55 Jahren
vermieten .

Näheres in der Geschäftsstelle

der OTZ . , Norden .

zwecks Heirat .
Angebote unter 2390 an die

OTZ . , Leer .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Nordseebad Norderney

Deffentliche Steuermahnung
Die bis zum 15. d . Mts . fällig gewordenen Staats - und

Gemeindesteuern sind nunmehr bis zum 21. April 1937 bei der
Gemeindekasse einzuzahlen . Zur Vermeidung der Zwangsvoll
stredung ist Innehaltung obigen Termins erforderlich .

Der Zustellung eines Mahnzettels bedarf es nicht .

Nordseebad Norderney , den 15 . April 1937 .

Die Gemeindekasse .

Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen

In das Handelsregister Abt . A des hiesigen Amtsgerichts ist
heute unter Nr . 313 neu eingetragen : Firma Campe Jakobs ,
Theringsfehn . Das Geschäft führt Kolonial - und Gemischtwaren .

Aurich , den 5. April 1937 . Das Amtsgericht .

In unser Handelsregister H. R. B. Nr . 19 (Torfwerk Walle ,
G. m . b . 5 . in Walle ) ist heute folgendes eingetragen :

Die Firma ist von Amts wegen auf Grund des § 2 des
R. -Ges . vom 9. 10. 1934 ( RGBl . I S. 914 ) gelöscht . Eingetragen
am 24 . März 1937 .

Aurich , den 24 . März 1937 .

Norden

Das Amtsgericht .

In das hiesige Handelsregister A Nr . 46 ist zu der Firma
Simon Hartog Schulenklopper Zur Goldenen 72 Norden heute
folgendes eingetragen worden : Die Firma lautet jezt : 3ur Gol
benen 72 Hanns Schneider Norden . Inhaber ist Kaufmann
Hanns Schneider in Norden . Der Uebergang der in dem Bes
triebe des Geschäfts begründeten Forderungen und Schulden ist
bei der Uebernahme des Geschäftes durch Hanns Schneider aus
geschlossen .

Amtsgericht Norden , 12. April 1937 .



Zu verkaufen

Herr Rentner Johannes Jansien
in Bewsum will wegen Fortzuges

am Freitag , 23 . d . Mis . ,
nachmittags 2 Uhr

bei seinem Haule folgende

Mobiliargegenstände
als :

3 Kleiderschränkte , 2 Sofas und
4 Sessel , 2 Plüschstühle , 1 Ed¬
Schrant , 1 Schentuch , Bücher .
1 Nähmaschine , 1 Schreibtisch ,
1 Ausziehtisch , 1 Regulator .
Läufer , Matten , Teppiche .
Blumenständer , Blumen
Gardinen und Kasten , 1 Küchen¬
ofen , Küchengeschirr , Steingut ,
Porzellansachen , Gläser , 2 Garde¬
roben , 6 Rohrstühle , verschiedene
Lampen , kleine Tische , Bilder , 3

Altertümliche
Möbel

Kabinettschränke und Kom¬
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,
Zinnsachen usw . kaufe höchst =

Gesucht zum 1. Mai eine

Gehilfin
die gut melken tann bei 50 Mt
Lohn monatlich und Familien¬
anschluß .

zahlend u bitte um Angebot . Fr . Wieting , Bookhorn über
Berend Janssen , Emden ( Ostfr . ) , Delmenhorst i. D.
Klunderburgstr . 1.
Werkstatt für antike Möbel .

Gesucht auf sofort ein

2jähriges Pferd
Fuchs oder buntes bevorzugt .
Angebote mit genauem Preis
und Farbe unter 2 394 an
die OTZ . , Leer .

Pachtungen

Haben einige Hektar

Drahtbettstellen mit Matratzen eideland
Kinderbettstelle ,Bettzeug , 1Wa
tisch , versch . Spiegel , 3 Wa ch : |
geschirre , 1 Tischwaage , 1 Watch¬

in der Feldmark belegen , zur
Pacht nachzuweisen . Ebenfallstessel, Fässer, Tubben, 2 Radjes, einen fl . Rollwagen und1 Haufen Torf und was sonst

da sein wird
auf Zahlungsfrist öffentlich meist
bietend durch mich verkaufen lassen .
Besichtigung vorher .

Pewsum , den 15 . April 1937 .

Ackerwagen
Rosenberg u . Co . , Emden ,
Stagerrakstraße 36 .

Gutgehende

Gerriet Serlyn, BäckereiVersteigerer .

Verkaufe einen 2jährigen

Wallach
fromm im Geschirr , sowie einen

Ackerwagen
W . Schmidt , Gr . - Oldendorf

Unter meiner Nachweisung ist in
einer größeren Gemeinde des Kreises
Leer eine gutgehende

Bäckerei

zu pachten gesucht .

Angebote erbeten an den
Bäcker -Obermeister Moriz ,

Gerucht zum 1. Mai ein

2 . Knecht
von 16 bis 18 Jahren
Georg Reershemius ,
Strohburg .

Suche auf tofort einen

Arbeiter

Jakobus Smit , Kl . - Burhafe
bei Abeliz .

Suche zum 1. Mai einen

landw . Gehilfen
C . Bauer , Neermoor

Mehrere

Bautischler
gesucht .
Reise wird evtl . vergütet .

Meiners , Rüsterfiel ,
bei Wilhelmshaven , Am Siel 5

Erfolg und On¬
noinn durch din

Heisfelde bei Leer, Landstr . Reinanzeige der OTZ .

Wenn Sie

nebst Kolonialwaren -Handlungeinen Wagen kaufen ,
zum alsbaldigen Antritt zu ver
kaufen oder zu verpachten .

Liebhaber wollen sich dieserhalb

dann einen

mit mir in Verbindung setzen . HANOMAG
Hesel , Tel . Holtland 42 .

hon tir
Bernhard Luiking denn er ist zuverlässig , schnellBreußischer Auktionator .

und wirtschaftlich . Limusinen von

2375 RM .
Her Landwirt Heiko Duin zu

Haffelt wird

am Mittwoch , 21. April
nachm . 5 Uhr

eine größere Anzahl Pfänder

Torfftich
öffentlich auf 3ahlungsfrist durch
mich verkaufen .

Hesel , Tel . Holtland 42 .

Bernhard Luiking
Breußischer Auktionator .

an .

AnatelOffelsmayor

Zukaufengesucht HANOMAG
3u kaufen gesucht mehrere

Tjalfen oder
Heckschiffe

mit oder ohne Motor in der
Größe von 60 bis 120 Tons ,
bare Auszahlung .

Wilh . Haffeldieck ,
Brake (Oldbg . ) , Kirchenstraße 44 .

Zirka 40 - 60 gebrauchte

Gartenstühle
und 8 - 10

Gartentische
anzukaufen gesucht .

Chr . Cramer , Bingum
bei Leer .

Kl . Bootswendegetriebe
oder Segelschraube

( bis 35 cm groß ) , auch mit .
Welle und Stevenrohr , an¬
zukaufen gesucht .
Angebote an

Vertretungen :

F . K. Stilkenboom , Norden , Tel . 2330

11

Der frei geschlossene Bund

gegen Unglück und Sorge

gibt jedem Einzelnen vielfache Kraft .

25 Millionen Volksgenossen

leben in unserem Schutz .

DIE PRIVATEN

VERSICHERUNGSUNTERNEHMUNGEN

IN DEUTSCHLAND

Vermischtes

Sabe Roggen und

Saferkaff
gegen Torf zu vertauschen .

S . Müller , Fehnhusen .

Für einjähriges Stutfüllen
gute

Marschweide
gesucht . Angebote mit Preis¬
angabe erbeten .
Witwe Vellage , Kirchdorf .

Lohnbrut
Letzte Anlieferung von
Hühnereiern am 23 . bs . Mts .

Cramer , Edenferloog

MolkereigenossenschaftBernhard Dirksen, Emden, Faldernstr ., Tel. 2816Friedeburg
Joh . Eidtmann , Leer , Tel . 2625

C . Lottmann , Aurich , Tel . 401

Stellen -Angebote

Krankheitshalber auf sofort oder
später ein freundliches , sauberes

junges Mädchen

Für Haus - und Landwirtschaft
zum 1. Mai oder später

Gehilfin
oder einfaches junges Mädchen
gelucht .

gesucht , das selbständig arbeiten Frau Gerh . Janßen , Landwirt
kann , nicht unter 18 Jahren , für Schnapp , Fedderwarden ,Geschäft und Haushalt , bei Wilhelmshaven Land .Familienanschluß .

Joh . Schmerdtmann ,
Hemmelsberg (Didbg . Land ),

Hemmelsberger Gasthof " ,
Fernruf Wüfting 18 .

Gesucht zum 1. Mai ein junges

Mädchen
Wilhelm Dinkela , Oldersum . 6 . Tilemann Ww . ,

Suche im Auftr . anzukaufen :

Gut geformte Rinder
gutes Milchzeichen , mit und
0. Ohrmarke , bis Mitte Mai
falbend . Bitte um sof . Ang .

Rud . Kladde , Lee *

Westerende 21 .

Nenefehn .

Umständehalber zum 1. Ma
oder etwas später ein

Mädchen
nicht unter 18 Jahren gesucht

16 R . Ethoff , Egel ,
Gast - und Landwirt .

Wegen Erkrankung der jetzigen
luche ich eine tüchtige

Hausgehilfin

Suche auf sofort ein

Mädchen
von 14 bis 16 Jahren .

Egbert Schoon , Wiesmoor
3ahnarzt Boerma , Ihrhove . Schleusenwärter .

Die Milch anfuhr von
Reepsholt II zur Molkerei
toll vom 1. Mai d . Js . an
neu vergeben werden .

Schriftliche Angebote werden bi
zum 20 . dieses Monats erbeten

Der Borstand .

Wer einmal M. Brockmanns
gewürzte Futterkalkmischungzuvaga

-gm
aaB

gefüttert hat , bleibt dabei u . kauft
nur noch Original -Brockmann

mit
Diefer

M. Brockmann

Garanties
marte

Die günstige Wirkung dieses
zuverlässigen Beifutters erklärt

LICHTSPIELE
Wittmund

Sonntag abends 8 . 30 Uhr

das ausgezeichnete Lustspiel

Esens
Mittwoch

„Wenn wir alle Engel wären"
In Jever Freitag bis Montag der mit Spannung er¬
wartete Großfilm » TRUXA , der König der Artisten <

( danach auch in Wittmund und Esens )

Kalk

Leer

ist die Grundlage jeder Düngung , aber

daherkalke richtig das ist wichtig.

kalke
Seemuschelkalk

nur mit dem originalen , ge
brannten , leicht abgelöschten

66 ( Lösch
kalk ), , Edelweiß

Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware !
Saubere , verlustfreie Verpackung in 3 fache Papiersäcke
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland , ,
Inh . R . Houwing , Leer / Ostfr . Fernrut 2666

Pferderechen
mit runden und T - Zinken

Einfache Bauart
Durchgehende Achse

609
Starke Fahrräder

Vollautomat
Doppel - Pufferfeder

Doppel -Sitzfeder

DEUTSCHESERZEUGNIS
icbr . von Aswege , Loga bei Leer ( Ostfrid .)

Fahrzeuge Landmaschinen .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Telephon Leer 2627 .

Sind Sie belästigt von Herzs
flopfen , Druck am Herzen , Angsts
gefühl , Atemnot , Magenverstim
mung und damit verbundener
Uebelkeit sowie Schwindel , dann
treffen Sie sofort Gegenmaß
regeln . Einen zuverl . Freund
erwerb . Sie sich in Roosenbooms
homöopath . Mönchenöl , Vorschr .
bef . Fl . 5,50 , 3, u . 1,- . Erh .

mit Geheimverschl . u . Alarm - in all . Apoth . Anert . beilgd .
nlocke ab Lager lieferbar .

M. Brodmanns „Ratgeber ". Schreibkontroll undNeue ( 10 . ) Ausgabe mit neu¬
zeitlichen Fütterungsratschlägen
kostenlos in den Verkaufsstellen
oder von M. Brockmann Chem .

Fabrit , Leipzig -Eutrißsch .

C' ubladen Kassen

C. Domsky ,
Leer , Augustenstraße 23 .

Anzeigen in der OT3 . -

stets erfolgreich !
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Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 17 . April 1937

Auf den neuen Kdf . - Schiffen
Von Henner Ried

In wenigen Jahren wird Deutschland auf zwei Flotten

stolz sein , die es beide im Zeichen des Dritten Reiches neu

geschaffen hat . Eine dieser Flotten soll den Wehrwillen

Deutschlands zur See künden und fähig sein , jeden Feind von

unseren Küsten fern zu halten . Die andere der beiden neuen

Flotten aber wird in der ganzen Welt völlig ohne

ihresgleichen sein , denn während alle Länder den Aus¬

bau ihrer Kriegsmarine mit ungeheurem Aufwand von

Arbeitskraft und Volksvermögen vorantreiben , wird nur im

Deutschland Adolf Hitlers zur gleichen Zeit auch eine Flotte

von Schiffen gebaut , auf denen die Freude daheim ist , der

Geist sozialer Gemeinschaft das Wirtschaftsbuch führt und die

Sehnsucht nach den Schönheiten fremder Küsten am Ruder

steht . Noch vor wenigen Wochen hat ein fremder Staatsmann
immer stärkere und

ausgerufen , sein Land vermöge noch

schnellere Kriegsschiffe zu bauen als irgend ein anderer Staat .

Man denkt aber nur im neuen Deutschland

daran , Schiffe zu bauen . auf denen mehr

Freude daheim ist als auf irgendeinem an¬

deren Schiff .

Die neuen Schiffe der Gemeinschaft Kraft

durch Freude " weisen eine ganze , Reihe von

baulichen Neuerungen auf , die es

noch auf keinem anderen Schiff gibt . Der

hervorstechendste Grundzug wird der sein , daß

niemand um irgendeines Grundes willen

weniger gut reisen wird als ein anderer . Es

gibt feine Kabinen weniger als zwei

Betten , aber auch keine mit mehr als vier .

Alle Kabinen liegen so , daß man den
Inunmittelbaren Blick auf die See hat .

allen gibt es eine gemütliche Sitzecke , reich¬

lichen Raum für Kleider und kleines Gepäck ,

überall gibt es fließendes faltes und warmes

Wasser . Große Ventilatoren für Tropenfahrt

fördern unendliche Mengen frischer Seeluft in

jeden Raum , während elektrische Heizkörper

bei Nordlandreisen selbst dem Stubenarbeiter

die gewohnte Wärme spenden . Es wird sich

auch niemand über Anfälle von Seekrankheit

zu beklagen haben , denn die Schiffe , von

denen zwei sich der Vollendung nähern , wer¬

den die besten Schlingerdämpfungsanlagen
bekommen , die es heute gibt , riesige Tanks ,

die mit veränderlichem Wasserspiegel jeder

Schaufelbewegung des Schiffes rechtzeitig und

selbsttätig entgegenwirken .

Fünfzehnhundert Fahrgäste , Männer aus

allen Berufen , Frauen aus allen Schichten

des Volkes , Senioren der Arbeit und Jung¬
und troy¬

arbeiter aus allen . Werkstätten -

Es wird

dem können alle zur gleichen Zeit in

mittelgroßen Speiseräumen ihre reichlichen

Mahlzeiten innehmen .

feinen Schichtbetrieb geben . Jeder erhält

seinen Liegestuhl , jeder wird mit diesem

Liegestuhl Play auf dem Sonnendeck finden ,

jeder kann baden und schwimmen , während

das Schiff mit fünfzehn Seemeilen Stunden¬

geschwindigkeit durch das Wasser schneidet . Es

wird Diätküchen geben und Rohkost¬

platten , ärztliche Betreuung und viel freund¬
liche Bedienung . Vor allem aber werden auf

diesen unvergleichlichen Schiffen Freude und
Sicherheit herrschen .

baues , es verbindet ruhiges Arbeiten mit Zuverlässigkeit und

hoher Wirtschaftlichkeit .

Wer mit der Kraft dieser Mustermaschinen reist , wird sie

bei ihrer Arbeit auch besichtigen dürfen , denn es ist selbst¬

verständlich , daß sich unsere Volksgenossen von der Drehbank ,

vom Motorenbau , aus dem Eisenwerk und aus der kleinen

Dorfschmiede auf ihren Seereisen auch für solche Dinge inter¬

essieren , von denen sie mehr verstehen als die reichen Passa¬

giere der großen Luxusschiffe , die nie daran gedacht haben ,

die Schiffsmannschaft bei ihrer Arbeit zu besuchen . Auch auf
die Mannschaft der „ KdF . " - Schiffe hat sich der Geist aus¬

Sie werdengewirkt , aus dem diese Schiffe gebaut wurden .

die einzigen Seeleute der Welt sein . die in genau den gleichen
Kabinen wohnen wie die Passagiere , und die mit ihren Offi¬

zieren an denselben Tischen essen . .

Nicht nur der Bürger , auch der Seemann der fremden

Im Schmuck von tausend Blüten

Denn was es auf dem Gebiete der Schiffssicherheit im

deutschen, dem schon immer sichersten Schiffsbau der Welt , nur

gibt , werden die Schiffe der Freude aufweisen. Alle Ma¬

schinenräume sind unterteilt , für alle Maschinen und Leitun

gen , Tanks und Batterien gibt es Reservemaschinen, Reserve¬

tants , Reserveleitungen und Reservebatterien . Durch das

ganze Schiff laufen die Systeme einer automatischen
Feuermeldeanlage . Es brauch noch niemand das

Feuerchen in einer Kabine überhaupt gesehen zu haben, diese

Anlage meldet jede schnelle Erhöhung der Temperatur und

bedient selbsttätig eine Reihe von Maschinen. Wenn nur ein

Sofatissen brennen würde , schaltet diese Anlage sofort die

Ventilatoren ah , damit kein Funkenflug entsteht, meldet an

vielen Stellen zugleich , daß in der Kabine Nummer 357

Feuer droht , fellt die Feuerlöschpumpe an und ruft die Mann¬

schaft an die Brandschotte. Nirgendwo gibt es so viele Mo¬

toren , die auch unter Wasser weiterlaufen, wie auf diesen

Schiffen .
Die maschinelle Ausrüstung der „KdF ." -Schiffe ist auch

in bezug auf den Antrieb musterhaft und ganz auf den Zweck

eingestellt. Die Schiffe werden nicht unter dem Einfluß der

Schiffswellen zittern , denn diese Schiffswellen laufen in

Rollenlagern, das Stevenrohr in Del . Die beiden Schrauben

werden von ruhig und lautlos arbeitenden Elektromotoren

angetrieben , die ihrerseits von Dieseldynamos gespeist werden.

Deren sind sechs vorhanden . Vier genügen aber schon für volle

Fahrt , mit zweien läuft das Schiff immer noch schneller als

ein Frachtschiff. Selbst mit einem ist jeder Hafen erreichbar.

Dieses dieselelektrische Prinzip ist das modernste des Schiffs¬

Man Brückner

Mars

nur drei Silbertaler . . .

Erzählung von Hugo Rinne

Vor mir liegt ein Brief , vergilbtes Papier , schon über

hundert Jahre alt . Nur wenige Zeilen einer Handschrift , der

man die spitze Gänsefeder deutlich ansieht . Und wenn ich die

Worte lese , dann klingt leise , ganz leise in mein Sinnen das

liebe , alte Lied , das schon dem großen Friedrich in Potsdam
vom Glockenturm der Garnisonkirche in seine Arbeit klang :

, ,Ueb ' immer Treu und Redlichkeit !"
*

Der alte Bauer Herfeld waltete schon lange Jahre als

Vorsteher seiner Gemeinde getreulich seines Amtes . Abend
für Abend , wenn das harte Tagewerk vollendet war , saß er

über den Büchern der Gemeinde , und die schwere Arbeits¬

hand , die so sicher mit Pflug und Egge und Pferdegeschirr
umzugehen wußte , hielt nun den Gänsekiel und mühte sich ,

Ordnung zu halten in den Geschäften , die dem erfahrenen
Manne anvertraut waren .

Gerade in den letzten Tagen hatte auf dem Vorsteher recht
viel Arbeit gelastet . Mancher Gang durch die Gemeinde war

nötig gewesen , und das dazu in der eiligen

Zeit , da die Ernte unter Dach und Fach mußte
und dem Wetter nicht zu trauen war . Aber

er hatte es gern getan , galt es doch , in Not

geratenen Bauern der Nachbargemeinde zu
helfen . Dort hatte eine Feuersbrunst , von der
man nicht wußte , wie sie entstanden war , in
wenigen Stunden eine ganze Reihe stattlicher
Höfe in Schutt und Asche gelegt , all die schon

eingefahrenen Vorräte , manches schöne Stüd
Vieh vernichtet und den armen Leuten Haus
und Heim geraubt . Groß war allerdings die
Not !

Zeichnung von Max Brückner ( Deike M. )

Länder , zu deren Küsten unsere Flotte der Freude einmal

fahren wird , werden darum diese Schiffe erstaunt betrachten
und überrascht mit den Zeitungsartikeln vergleichen , durch

die sie bislang über das neue Deutschland unterrichtet worden

find .
Kulturspiegel

Wiecherts „ Die Majorin " ins Norwegische übersetzt

In Norwegen ist Ernst Wiecherts Roman „ Die Majorin " in

norwegischer Uebersetzung von Ronald Fangen erschienen . Es

ist das erste Buch des Dichters und darüber hinaus eines der

ersten Bücher neuer deutscher Literatur , das in norwegischer
Sprache erscheint .

Tagung des Dithmarscher Geschlechterbundes

Traditionsgemäß hielt an dem Schlachttage von Hemming¬

stedt der Dithmarscher Geschlechterbundim Heider Wappensaal ,

der wiederum eine Anzahl neuer Wappen der neu hinzugetrete¬

nen Kluften aufwies , eine Tagung ab , um die Planung für

das Jahr 1937 zu treffen . Nach eine einleitenden Sigung des

engeren Vorstandes wies LandesoldermannPaul Voz (Wessel¬

buren) in einer Zusammenkunft der Oldermannen und Cb¬

mannen der Kluften auf die besondere Bedeutung des Tages

hin , der stets eine Mahnung für kommende Generationen sei,

die Freiheit zu wahren . Dann gab er einen umfassenden Be

richt von dem so überfüllten Thing der Dithmarscher in Ham¬

burg, der von 400 heimttreuen Kluftvettern besucht war , wobei

leider etwa 80 umkehren mußten , da kein Plaz im großen

Saale des Hansahotels mehr vorhanden war .

Landesobmann und Sippenforscher Harald Thomsen beschäf=
In diesem Jahre sollen

tigte sich mit den Zukunftsaufgaben .

wieder zahlreiche Klufttage stattfinden.

Aber auch groß und erhebend die Hilfe der

Nachbarn . Keiner wollte zurückstehen . Wie

ein jeder am Tage des Unglüds mitten aus
der Arbeit herbeigeeilt war , dem Wüten der
Flammen Einhalt zu gebieten und zu retten ,
was noch zu retten war , wollte man nun den
Unglücklichen aus ihrer Bedrängnis und der
wirtschaftlichen Notlage helfen .

Und so hatte man im Kirchspiel beschlossen ,
in den einzelnen Gemeinden Geldspenden für
den Wiederaufbau der vernichteten Höfe zu
sammeln . Und Bauer Herfeld ging mit seiner
Liste und der Geldtasche don Hof zu Hof und
war glücklich über das , was man ihm mit
blanken Augen in den Beute ! tat .

Voller Stolz hatte er dann am Abend das
Geld gezählt , die Listen aufgerechnet und
alles für richtig befunden .

Am andern Tage machte er sich auf den
Weg , um die Summe dem Vogte des Kirch =
spiels abzuliefern .

Ein freundlicher Willkomm empfing ihn im
Hause des Amtsvogtes . Und bald saß er im

behaglichen Stübchen am Tisch mit der weiß

gescheuerten Eichenplatte und zählte Stück für
Stück die Silbertaler vor , die seine Gemeinde

den Abgebrannten spendete . Langsam und be =

dächtig ließ der Vogt seinen Finger über die

stattliche Reihe der Taler wandern und setzte

sich dann umständlich die Brille auf , die Liste

nachzuprüfen und den Empfang dieses er

staunlich großen Betrages zu bescheinigen .

Nachdem so das Geschäftliche erledigt war ,

saßen die beiden Männer noch eine Weile bei :

einander im ernsten Gespräch über die neue¬

sten Ereignisse , über Wetter und Ernteaus¬

sichten und schieden dann mit einem träftigen Händedruck , in

den jeder seine Wertschätzung des andern legte .
Bauer Herfeld wanderte heim und war bei sinkender

Sonne wieder auf seinem Hofe , als eben die Leute Feierabend
machten und sich zum gemeinsamen Abendessen rüsteten . Es
wurde nur wenig gesprochen , denn alle waren müde und

schnten sich nach der wohlverdienten Nachtruhe .

Als bereits alles im tiefen Schlafe lag , brannte im Wohn¬

zimmer des Bauern noch das Dellämpchen und warf sein
Licht auf den über die Bücher gebeugten grauen Kopf des
Vorstehers . Eine seltsame Unruhe lag über dem sonst so
beherrschten Manne , es schien etwas nicht in Ordnung zu sein .
Die arbeitgewohnten Hände suchten bald hier , bald dort , der
Schwere Zeigefinger tupfte auf diese Seite , auf jene Reihe , -
es fam feine Klarheit .

Endlich sah man den Mann zur Gänsefeder greifen . Er

nahm ein kleines Blatt , faltete es und schrieb , jedes Wort
überlegend :

Mein lieber Herr Amtsvogt !
Als ich heute abend nach Hause fam , meine Bücher

ordnete und mein Geld zählte , fand ich , daß ich drei Taler
zu viel hatte . Da meine Bücher und meine Kasse stimmen ,
weiß ich nicht , woher das Geld kommt . Meines ist es nicht !
Es gehört daher den Abgebrannten unseres Kirchspiels . Ich
schide es Ihnen mit diesem Briefe .

Herfeld , Vorsteher .
Dann legte er den Bogen in einen Umschlag , schob auch

noch drei Silbertaler hinein und legte den Brief zurecht ,
damit ihn morgen früh der Knecht gleich fortbringen solle ,



Und mit einem Seufzer der Erleichterung und dem Bewußtsein , alle seine Dinge in Ordnung zu haben , ging nunauch der Bauer als letter seines Hauses still in seine Kammerund lag bald im tiefen , traumlosen Schlaf , wie ihn nur eingutes Gewissen bescheren kann .

Ueber hundert Jahre sind darüber ins Land gegangen .Bauer Herfeld ruht längst im Schatten der Kirche in deralten Familiengrabstätte . Das Brieflein aber , das er in jenerNacht schrieb , um sein Gewissen zu entlasten , ist durch einenZufall zwischen alten Familienurkunden erhalten geblieben
und zeugt noch heute von dem rechtlichen Sinn dieses nieder¬
sächsischen Bauern , der auch im Kleinsten und Verborgenstensich selbst getreu blieb und seine Nachtruhe opferte um dreiTaler , die in seiner Kasse zu viel waren .

Bücherschau
Die Begegnung . Geschichtliche Novelle von Edart
von Naso . Verlag Velhagen und Klasing , Leipzig .91 Geiten .

otz . Eckart von Naso schrieb den großen Reiterroman
»Seydlig", der zum ewigen Bestande großer deutscher Erzähler¬
werte mit geschichtlichem Hintergrunde gehören dürfte . Wenn
wir die Begegnung " neben diesen Roman stellen , so nicht nur ,weil auch sie ihren Stoff aus der deutschen Geschichte schöpft .Sie kann auch in der vollendet künstlerischen Gestaltung durch
aus neben ihm bestehen . Wie hier die großen Gegenspielerjener für Preußen - Deutschland so beschämenden Begegnung vonTilsit einander gegenübertreten , das verrät schon eine meister¬liche Darstellungskraft . Napoleon auf dem Scheitel seinesäußeren Erfolges , ihm gegenüber Luise von Preußen , der dasLeid den letzten und höchsten Adel gab , auch in der äußerenDemütigung noch Königin . Mit plastischer Schärfe beleuchtetdie Charakterbilder des Preußenkönigs , des Zaren Alexanders
und des Fürsten Caulaincourt . Eine Novelle von der Stärkeeines Dramas ! Eitel Kaper

Die zehn Gebote des Musikanten
Erzählung von Heinz Raschert

Bamberg , Zinfenwörth Nummer 50 .
, ,Wohnt hier im Hause der Musiklehrer Hoffmann ? "

meister , zweite Stiege " , ruft der Hauswirt durch das

„ Jawohl : Herr Hoffmann , Rompositeur und Singe¬

schmale Häuschen .

Im Dachstübchen setzt sich der Komponist in seinem
Bett aufrecht , zieht die Zipfelmüße vom Kopf und horcht .

flirten Lehrstunden !" brummt er und horcht wieder , ob

, ,Wenn meine Frau nur nicht abgeschlossen hat ! Die ver¬

unten im Wohnstübchen jemand eintritt . Und es ist
jemand eingetreten , wie er gleich feststellt . Aergerlich dar¬
über , daß er seiner Unart , länger zu schlafen , untreu
werden muß , läßt er den Eingetretenen eine Weilewarten . Diesem scheint es langweilig geworden zu sein ,
denn plötzlich tönen ein paar Klavieratforde herauf .

Hallo ! Hallo !" ruft Hoffmann endlich und neigt sich
dabei aus dem Bett . Denn durch den Fußboden führt ein
viereckiges , etwa zwei Schuh breites Loch hinunter in das
Wohnzimmer , zugleich Hoffmanns Musitzimmer . „ Sallo !"„ Sallo !"
ruft er hinunter , um den Klavierspieler zu unterbrechen .

schnüffeln , he ? "
Wer erlaubt sich denn in meiner „ Undine " herumzu¬99

Der andere mag erschrocken sein und sich gewundert
haben , wo der Ruf herkommt . Er muß aber das Heren¬
loch entdeckt haben und fragt : „ Sabe ich die Ehre mit
Herrn Singemeister Hoffmann ? Mit Verlaub : Ich binder neue Schüler !"

„ Pozzpautenschraubennochmal ! Ein neuer Schüler ?Ich habe nur fleißige Schüler , die faulen mag der Teufel
fressen . Was wollen Sie denn so früh , junger Mann ?
Morgenstunde hat Blei im Munde !"

, ,Nein , lieber Meister ! Morgenstunde hat Gold int
Munde . Und wer sein Bett am Morgen macht , braucht
den ganzen Tag nicht mehr dafür zu sorgen ."

„ Das Bettenmachen überlasse ich meiner Frau . Wollen
Sie ledig bleiben ? "

, ,An so etwas dente ich nicht , will mich lieber einst
weilen mit der Musik verheiraten , will Sänger werden
und Komponist . "

, ,Notenschmierer gibt ' s genug " , sagt Hoffmann ärger¬
lich , springt aus dem Bett , öffnet einen alten Koffer und
holt einen dicen Strid hervor . Befestigt am Stuhl das
eine Ende und läßt das andere durch das Herenloch hin¬
unter .

Entweder hat der Schüler die Antwort nicht verstanden
oder er will sie nicht verstehen . Red fragt er : „ Lieber
Meister , wollen Sie mich nicht prüfen ?"

Inzwischen hat sich der Komponist wieder behaglich ins
Bett gesetzt , zündet seine Pfeife an , die er vom Nachttisch
genommen hat , und sagt verächtlich durchs Herenloch :
" Prüfen ? Ich prüfe nicht ! Sagen Sie mir das erste Ge¬
bot , das ein Musiker fennen muß ."

Sogleich folgt die Antwort von unten : „ Du sollst nichts
anderes treiben als Mufit ! "

, , Gut ! Wie heißt das zweite Gebot ? " •

sinnen , du sollst teine schlechte Musik machen ; denn die

Du sollst du sollst " , der Schüler scheint sich zu bes

Musik wird den nicht ungestraft lassen , der ihren Klang
mißbraucht ."

Stimmt ! Sagen Sie mir dasStimmt , stimmt !
Dritte ! "

, ,Du sollst am Feiertag nicht feiern !"
„ Der Schnüffel ist um feine Antwort verlegen " , nidt

Soffmann , zieht heftig an seiner Pfeife und schaut denKriegsbrief eines jungen Lehrers im Frühjahr 1918 auden adWie steht's mit dem vierten Ge¬Thr Lieben ! Zunächst einen Glücksgruß aus Flandern :vierblätteriger Klee . Die Kinder meines Quartierwirts ,
mit denen ich öfters auf der Wiese hinterm Hause spiele,haben ihn gefunden und mir geschenkt .

Es geht mir gut ; habt also teine Sorge ; an den Krieg
draußen habe ich mich gewöhnt ; man tut seine Pflicht und
verachtet das Gerede vom Heldentum . Solange einen Gott
und die Kameraden nicht im Stich lassen , ist das Uner¬
trägliche zu ertragen .

Es wird schon Frühling hier , grün und frisch wie bei
Euch im buchenhellen Steigerwald ; nur die Bäume fehlen ;aber die Wolfen , vom Meer heranschwankend , sind wie
feuchte Wipfel . In den Trichterfeldern funkeln die Wasser¬tümpel ; wenn man sein Gesicht darüber hält , erschrickt man
allerdings vor der eigenen Fremdheit .

Der Lehmboden gärt nun wie ein Brotteig ; sogar die
Leichen scheinen sich heimlich zu regen und zu keimen .Habt teine Angst vor dem Bilde : alles ist in Ordnung ,
wenn es auf der Heerstraße des Werdens und Vergehens
marschiert ins Ungewisse - zum Ziel .-

Manche meinen zwar , der alte Herrgott sei tot ; aber
ich weiß ihn lebendig , sonst tönnten wir nicht wagen zu
leiden und zu sterben . Wenn wir uns diese lette Hoff
nung nähmen , bliebe nur Schwindel und menschlicherWahnsinn . Ob in diesem Jahre 18 Friede wird ? Wir
holen zum großen Schlag aus . Wenn er mißlingt , ist alles
Opfer umsonst gewesen . Gibt es überhaupt ein Umsonst ?Nein und abermals nein ! Dies habe ich gelernt aus alldem Geschehen : was wir wollen , wird mit uns gewollt .
Also getrost : feiner fann sich im Nichts verlieren .

Manchmal habe ich seltsame Träume und Einbildun¬
gen : Neulich tam es mir vor , ich läge in unserem Kappel¬
acer und schliefe und wachte zugleich . Aus meinem Kopfund aus meinen Händen quoll die junge Saat . Da klirrte

Stettner & Sohn
setzen sich durch

Roman von Offrid von Hanstein
Copyright by Karl Köhler u . Co . , Berlin - Zehlendorf

29 ) ( Nachdrud verboten . )
Bist du mir böse , wenn ich dir etwas sage ? " forschte er

vorsichtig .
Aber Junge . دو"
Also jezt fehlte nur noch , daß du Meinhardts Frau wür

dest !" sagte er da und lachte , und Elsa lachte gezwungen mit .
Dann aber saß Elsa im Zuge und fuhr durch die Nacht die =
selbe Strecke entlang , die wenige Stunden vorher Walter
Schönau gefahren war . Aber sie war von ganz anderen
Gedanken erfüllt als er . Walter hatte vergrämt in der Ede
gesessen und gegrübelt . War er zu schroff mit ihr gewesen ?
Hatte er sich übereilt ? Hatte Elsa nicht recht , wenn sie ihr
Wert nicht verließ ? Aber es gab doch keinen anderen
Weg . Und wenn sie ihn liebte . . ? Ja , wenn ! Die schöne
gemeinsame Zukunft , die er sich am Morgen noch ausgemalt
hatte , war wertlos geworden , und sein schöner Vertrag
machte ihm keine Freude mehr .

-

Elsa aber hatte nur den einen Gedanken : „ komme ich
auch nicht zu spät ? " Aber sie wußte selbst nicht , wie ihr
Herz das weinte . Zu spät für Walter oder zu spät für
das Werk ?

-

Sie war so in ihre Pläne versunken , daß sie stundenlang
rechnete und Entwürfe machte , und dann wieder waren Gustls
Worte in ihrer Seele . „ Es fehle nur noch .

-
"

Sie und Meinhardt ? Sie prüfte sich ehrlich selbst , und
stellte fest , daß solche Gedanken noch niemals in ihrem Herzen
gewesen waren .

Die Fahrt in dem flapprigen Personenzuge verging ihr
rascher , als sie vorher gehofft hatte .

Zehntes Kapitel

In dem Nürnberger Hotel , in dem Herr Meinhardt senior
wohnte , saßen Vater und Sohn in einer Nische des Speise¬
saales , und der Besizer der Bayrischen Eisengießerei nickte
feinem Sohn freundlich zu .

„ Junge , da hast du Dufel gehabt ! Das heißt : alle Aner¬
fennung ! Wahrhaftig , du hast was geschafft . Es war eine
Frechheit von dir , vor einem halben Jahr hier den Ober¬
ingenieur spielen zu wollen mit deinen fünfundzwanzig
Jahren . Wärst du zu mir mit so einem Vorschlage gekommen ,
laut gelacht hätte ich . Aber Teirel noch mal , das Lachen
wär ' überflüssig gewesen . Hm , ja , und dann dieses Fräulein

--

| plötzlich eine Granate dazwischen , scharf wie eine Pflugschar und riß mich empor . Ich rieb mir die Augen undstarrte in die Wirklichkeit. Even warfen die Engländer
ein paar Brocken herüber , ohne rechten Grund , wahrscheinlich , weil unsere derzeitige Ruhe sie nervös macht . Sie
wittern etwas Ungeheures hinter unserer Frontlinie . Da
mußt ' ich wahrhaftig lächeln über das findlich -wilde Aben¬
teuer , das wir Freund und Feind uns abwechselnd
verschaffen . Ob sonst die Welt langweilig wäre ?

Hause , was das Dorf macht , und die Schulstube und der

Liebe Eltern , erzählt mir doch nächstens viel von zu

in der Stadt ; habt Milch und Brot und Kartoffeln und

Stall . Ihr müßt wenigstens nicht hungern wie die Leute

sogar Fleisch an Feiertagen . Das sind seltene Dinge .
Meine Bücher habe ich längst vergessen ; ich werde sie nocheinmal von Anfang an durchsuchen , wenn ich zurüdtomme ,
aber mit tieferen Augen als früher . Vielleicht kann ich
dann sogar mehr hinein - als herauslesen .

Und nun : bleib mir treu , liebe Heimat ! Die Mutter
soll ja aufpassen , daß ihr Herzleiden sich nicht verschlimmert ; und dem Vater soll sein selbstgebeizter schwarzer Ta¬bat immer milder und geruhsamer schmecken . Ich selber
darf ja noch unruhig sein und töricht :
kommt , kommt das Glück. Heute gilt der Troß .

wenn die Reife

Friedrich Demi .

Schlankbleibenmit
NEDA-SCHLANK-DRAGEES
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fie hörts ja nicht

-
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dieses gelehrte Fräulein Doktor ! Die

hat was los ! Daß sie technisch was tann und gelernt hat , das
habe ich an ihren preigetrönten Entwürfen gesehen . Aber
schließlich das gibt ' s öfter . Doch die hat auch den prak¬
tischen Blid . Die hat wahrhaftig erkannt , daß du Galgen¬
strick , du Bürschchen , das faum hinter den Ohren trocken ist ,
was fannst , und hat dich auf den Posten gestellt , auf den
du sonst noch lange nicht gekommen wärst . Du hast allen
Grund , ihr dankbar zu sein ."

Bin ich auch , Vater ."

-

Rauchwötchen nach.

Meister , das ist falsch. Du sollst deine Lehrer ehren , auf
, ,Du sollst feine fremden Melodien . . Entschuldigt ,

daß auch du lange unterrichtest im Lande."
des Musikanten Tod" , ruft der Komponist durchs Heren¬

, ,Das war Ihr Glück , junger Mann ! Stümperwerk ist

loch , während er an seiner Pfeife taut . „ Ein Segen , daß
ich meine Lehrstunden vom Bett aus erteilen kann .
Hoffentlich haben Sie nichts dagegen .

Ermäßigt sich der Preis des Unterrichts um die Hälfte ,

zufrieden ."
weil ich Sie nicht sehen kann , lieber Meister , dann bin ich

Doppelte verlangen ."

, ,Sapperlot ! Seit wann bestimmt denn der Schüler
das Honorar ? Für den Fernunterricht müßte ich das

, , Entschuldigung , Meister ! Das neunte Gebot lautet :
Du sollst nicht begehren deines Kollegen Geld . ErinnernSie sich, Meister ? "

„ Geld ? Kollege ? Und gar noch ein falsches Gebot ?

art ! " schreit Hoffmann hinunter , wenn ihn auch die

Sie musikalischer Grünschnabel , unterlassen Sie diese Ton¬

Schlagfertigkeit des Schülers reizt . Ein feiner Kollege " ,
sagt er , leise vor sich hin lächelnd ,, , ein Satansterl . Wo
er die Gebote nur aufgeschnappt hat ! Ich erinnere an
das fünfte Gebot " , ruft Soffmann pazig .

, , Du sollst feine Note töten . . . Nein : auslassen , aus
lassen !" verbessert der Schüler .

-

Richtig ! Auch keine hinzufügen !"
Gebot ? "

Das sechste

„ Du sollst nicht mit den alten Meistern brechen . Das
Siebente Gebot weiß ich jetzt auch , Meister : Du sollst beim
Komponieren nicht aus fremden Partituren stehlen . "

, , Bravo ! Bravissimo !" murmelt der noch immer im
Bett sigende Hoffmann und zündet seine Pfeife wieder
an . Er beugt sich über das Herenloch : " Drei Gebote
fehlen noch . . . "

dachte nach . Unwillkürlich mußte fie lachen , wenn sie an den
behäbigen ulfigen Mann dachte der aus ihr und Werner
Meinhardt durchaus ein Liebespaar machen wollte .

Aber es schien ihr durchaus nicht so unangenehm zu
sein , daß sie dem alten Herrn gefallen hatte . An den „ ver¬
flossenen " Heinefing hatte sie wahrhaftig in allen diesen
Wochen nur noch mit Abscheu gedacht . Sie war fich längst
darüber klar geworden , daß sie ihn ja gar nicht geliebt hatte ,
daß es nur ihrem Eitelteitsgefühl geschmeichelt hatte , daß er
sich um sie bemühte . Sie hatte so recht gefühlt , daß sie ihn
gar nicht liebte , als er damals in Augsburg brutal wurde .

Aber Werner Meinhardt ? Der hatte ihr schon gefallen !Wenn sie ihm aus dem Wege ging , geschah es ja nur wegender alten Geschichte ! Aber ja : Er war doch eigentlich in
seiner jungen Männlichkeit ein bildhübscher Mensch und
ganz sicher ein braver . Und ein tüchtiger Mann war er auchund noch dazu eine gute Partie !die

Der Vater trank ihm zu . Dann sagte er stolz :
„ Freilich hast du auch gezeigt , daß du was fannst . Herrgott , wie ich so alt war wie du , da hat mich mein Vater nochwie einen dummen Jungen behandelt ; aber es ist gut so !

Ich freue mich , Junge ! Prost !"
Jezt lachte er hell auf .

-

Und der Herr Bürochef . Teirel , in dieser ganzen Familiestedt was ! Sabe nicht in seine Bücher gesehen , aber
sind in Ordnung , dafür lege ich meine Hand ins Feuer . Junge ,
so ganz dumm war dein alter Vater also doch nicht , als er
so schnell entschlossen war . Das ist ein tüchtiges Geschlecht !Tja , wie dieses Fräulein sich trotz aller Geldnot in der Ge¬
walt hatte ! Wie sie mir ihre Bedingungen diktierte ! Und
wie sie jetzt stolz sein wird , daß sie angenommen worden sind .Aber im Ernst : die Fabrit ist mindestens die zweihundert¬tausend Mark wert , mit denen sie in der Steuererklärung
eingesetzt wurde , und dann ich habe ja schon von dieser
Patentgeschichte gehört . Wenn es dem Mädel gelingt , den
Bräutigam von den Leuten in München loszueisen , dannwird das ein ganz tolles Geschäft . Das ist ganz einfach derMotor der Zukunft ! Das heißt es werden selbstverständlich
sehr bald ähnliche Sachen auftauchen , aber wer zuerst kommt ,
schöpft das Fett ab . Ich habe es mir schon überlegt . Not¬
falls müßt ihr sofort noch eine Halle bauen . Reichen diehunderttausend Mart nicht , gebe ich mehr . Schnelligkeit heißt
da alles ! Und daß Fräulein Stettner das Patent bringt ,

-

-

-

ist sicher . Wenn die mich so um den Finger widelt , wie wird
erst der Herr Bräutigam nach ihrer Pfeife tanzen .

Ja , wenn ihr also die Sache habt , ist es ganz einfach eure
Schuld , wenn ihr in fünf Jahren nicht reiche Leute seid ! Prost ,
Junge !"

Werner faum kaum zu Worte . Er hatte es aber auch garnicht im Sinn . Er kannte seinen alten Herrn . Wenn der von
etwas begeistert war , dann schäumte er über . Aber Werner
wußte auch , daß sein Vater einen verflixt scharfen Blick und
sehr gute Menschenkenntnis besaß , und daß er , wenn ihm dieSache oder Elsa Stettner nicht gefallen hätte , genau so rasch
gesagt haben würde :

„ Hände weg . Junge !" Worauf er mit dem nächsten Zug
wieder nach München gereist wäre .

*

Und in derselben Stunde , in der Vater und Sohn vergnügt
im Hotel saßen , lag die kleine Resl schon in ihrem Bett und

-

Jedenfalls legte sich Rest jetzt behaglich zurecht und dachte :
, ,Wenn er kommt und Ich habe ganz gewiß nichts

dagegen .
*

Morgens um fünf Uhr war Elsa in München . Es war ein
fühler Herbstmorgen , und sie fror nach der vollkommen durch¬wachten Nacht . Fünf Uhr ! Um diese Zeit konnte sie unmöglichWalter aufsuchen . Sie trat in den Wartesaal . um eine Tasseheißen Kaffee zu trinken . Viel zu langsam vergingen ihr dieStunden . Sie las Zeitungen , und zwischendurch kämpfte siegegen ihre Müdigkeit . Doch dann packte sie die Angst . Eswar sieben Uhr geworden . Um sieben wurden doch gewiß auchhier die Fabriken geöffnet , und wenn Walter

zahlte sie , nahm das Handtöfferchen und fragte sich zurecht .
Rasch

Walter wohnte Luisenstraße 7 bei einer Frau Wendeborn .Es war trotz des frühen Morgens schon ziemlich lebhaftin den Straßen Münchens . Aber Elsa hatte feinen Blick fürdie Menschen und auch keinen für die Häuser und Straßen .Sie hastete ihrem Ziele zu und stand schließlich atemlos voreinem netten , freundlichen Hause . dem man frühere Wohl¬habenheit ansah und an dem ein blanfgepugtes Messings
schildchen verriet , daß hier der Geheimrat Wendeborn gewohnt
hatte , dessen Witwe nun gezwungen war , Zimmer zu vermieten .

-

Nach einer schlaflosen , durchärgerten Nacht , in der er sich
selbst immer wieder mit Vorwürfen überhäuft und dann
wieder sich in die Erfenntnis verbohrt hatte , daß Elsa ihn
niemals geliebt hatte , jaß Walter Schönau jezt an dem sauber
gedeckten Frühstücstisch . Er lachte bitter auf . Die einzige ,
die vielleicht von seinem Mißgeschick einen Vorteil hatte , war
die gute Frau Geheimrat , die ihren Mieter nicht verlor , dennjegt verzichtete er natürlich auf die trauliche Kleine Villa da
draußen im Lärchenwalde , deten traulicher Holzgiebel ihm
so besonders gefallen hatte .

(Fortsetzung folgt .)



Sportdienst der „ OTZ ."
Um die Handball - Baumeisterschaft der Frauen

Harburger Turnerbund
otz . Diese Begegnung in Harburg wird morgen darüber

Aufschluß geben , welcher Verein im Kampf um die Gau¬

meisterschaft das Rennen in diesem Jahre machen wird . So

sieht die Talle aus :

Harburg
Leer
Hannover
Braunschweig

Spiele TorePunkte
3 10 :3
2
1
0

1 :0
2 :3
1 : 8

IT12
1

Für unseren ostfriesischen Vertreter ist das Spiel also von

allergrößter Wichtigkeit. Berliert nämlich Germania , ist der

Traum aus . Schon ein Unentschieden dagegen würde die

Aussichten auf die Tabellenspitze gewaltig steigern , da wohl

damit gerechnet werden kann , daß dann das letzte ausstehende

Spiel in Braunschweig gewonnen werden dürfte . Die Elf der

Harburger , die am legten Sonntag hoch gegen Braunschweig

mit 8 : 1 gewinnen fonnte , hat ihre Hauptstützen in dem

Sturm , während die Hintermannschaft dagegen etwas zurück¬

fällt , ohne indeß als schwach angesprochen werden zu müssen .

Germania wird daher morgen nur dann bestehen können .

wenn es gelingt , den gegnerischen Sturm in Schach zu

Betont devensives Spiel wird also am Plaze sein müssen .

Hoffentlich gelingt es unserem heimischen Vertreter , sich mor

gen in Harburg durchzusetzen .

Sandball -Kreisspieltag in Oldenburg

alten .

otz . Der Kreisfachwart für Handball , H. Müller -Olden¬

burg , hat die Durchführung des diesjährigen Kreisspieltages
auf den 18. April festgesetzt . Sämtliche Spiele werden in

Oldenburg auf dem Sportplatz Haarenesch ausgetragen . Die

Gesamtleitung der Veranstaltung liegt bei Kreisfachwart

Müller und dessen Stellvertreter , W. Gebbers -Wilhelmshaven .

Gauliga

Der kommende Sonntag bringt in der Niedersachsen¬

Gauliga die restlichen beiden Punttkämpfe Erst am letzten

Sonntag wird dann die Entscheidung fallen , wer von den

beiden Harburger Vereinen , Wilhelmsburg 09 oder

Rasensport Harburg , die Gauliga zu verlassen hat

und im kommenden Spieljahr in die Bezirksklasse absteigt .

Der legte Sonntag brachte in Harburg sensationelle Ergeb =

nisse. Bis jetzt hat Wilhelmsburg das bessere Torverhältnis .

Der Gewinner von Sonntag wird also im nächsten Jahre mit

Borussia Harburg zusammen in der Nordmart -Gauliga spie

len . Beide Vereine treffen am Sonntag auf Gegner , die zu

den Spitzenmannschaften in Niedersachsen gehören . Rajen =
und

sport tritt gegen Arminia Hannover an

Wilhelmsburg fämpft gegen Hannover 96 . Die

Papierform spricht in beiden Fällen für die Hannoveraner .

Man darf gespannt sein , wer von den beiden Harburger

Vereinen nun am Sonntag am besten abschneidet .

Bezirksliga

Die Bezirksklasse weist wieder ein umfangreiches Programm

auf . Am meisten Interesse dürfte wohl das Spiel der beiden

- Germania Leer
Die Leitung des Spielgerichtes liegt bei Kreisschiedsrichter¬
Obmann Claussen -Oldenburg .

Die Spiele zur Ermittlung der Kreissieger in der 1. Kreis¬
klasse , sowie in der 2. und 3. Kreisklasse gelangen in einer
einfachen Punftrunde zum Austrag . Bei Punktgleichheit ent¬

scheidet das bessere Torverhältnis . Teilnahmeberechtigt an

den Spielen sind die jeweiligen Bestmannschaften der vers
schiedenen Staffeln .

Die 1. Kreisklasse hat bereits am legten Sonntag mit den
Spielen begonnen . TV . Jahn Delmenhorst schlug den VfL .

Zu den Jugendmeisterschaften im Boren wird von zu¬

ständiger Stelle noch mitgeteilt , daß außer den von uns bereits

gemeldeten noch folgende Kämpfe angesetzt sind : Papier B :

Wits -Wilhelmshaven gegen Tadsen II - Delmenhorst ; Schwer¬
gewicht : Tönjes - Delmenhorst gegen ten Hoff II -Oldenburg .

Es finden also mit diesen beiden Kämpfen insgesamt zehn

Jugend - und zwei Alterskämpfe statt .

94 Oldenburg mit 5 : 3 Toren und der MTV . Jever siegte

gegen die 6. MAA . Emden mit 11 : 7 Toren .

Der Spieltag wird mit der Flaggenhissung um 9 Uhr er¬
öffnet . Die Siegerehrung findet nach Abschluß des letzten
Spieles um 6 Uhr statt .

Die VI . MA A. - Emden spielt morgen gegen Jahn¬
Delmenhorst .

Der Ember Turnverein

läßt sich die Pflege des Handballspiels erneut sehr angelegen
sein . Am Sonntagvormittag werden eine Damen -Elf und die
Herrenmannschaft des MTV . Norderney auf dem Brons¬
platz zu Freundschaftsspielen antreten .

Spitzenkandidaten Woltmershausen gegen Blumen¬
thal beanspruchen . Die Woltmershauser liegen bis jetzt
immer noch zwei Punkte hinter den Blumenthalern und wer¬
den sicher am Sonntag alles daransetzen , um eine Punktgleich¬
heit mit dem Spizenreiter zu erzielen . Wer von diesen beiden
Mannschaften den Kampf gewinnt bleibt erst einmal abzu¬

warten , denn am letzten Sonntag konnten beide Mannschaften

gerade nicht sehr überzeugen.

Recht interessant dürfte auch die Oldenburger Begegnung
Sportzwischen Sportfreunde Oldenburg und

freunde Bremen werden . Wenngleich die Spielstärke
der Oldenburger Soldaten nicht zu unterschäßen ist , glauben
wir doch , daß die Hanseaten zu einem knappen Siege kommen .

BremerKomet Bremen empfängt Sparta
haven . Das dürfte ein Spiel zweier ebenbürtiger Gegner

werden , doch sollte der Plazvorteil der Bremer zu einem

fnappen Siege langen .

VfL Oldenburg und Tura Gröpelingen

fämpfen ebenfalls in Oldenburg um die Punkte . Da beide

Mannschaften sich in Sicherheit bringen konnten , handelt es
sich bei diesem Treffen lediglich um einen Positionstampf , bei

dem ein Unentschieden nicht überraschen würde .

rende Bürgermeister vorzunehmen hatte . Das war ein beson¬

Prinz von Oranien in Einden berer Söflichkeitsbeweis , der auch entsprechend gewürdigt
Von Dr . Louis Hahn - Emden

Der letzte Kommandeur der holländischen

Garnison in Emden , die bekanntlich seit dem

Haagischen Vergleich vom April 1603 in der

Stadt lag , war der Oberst Otto Georg

Veltman , der im Jahre 1723 sein Rom¬

mando antrat . Er befehligte hier das zweite

Bataillon Oranien -Friesland und das Regimen : Oranien¬

Drenthe . Chef dieser Truppen war der Prinz von Ora¬

nien , der in den Pfingsttagen des Jahres 1732 Emden seinen

Besuch abzustatten gedachte , um die Sehenswürdigkeiten der

Stadt kennenzulernen und um sein Regiment zu besichtigen . Am

29. Mai 1732 machte Oberst Veltman Bürgermeister und Rat

sowie dem Vierzigerkollegium Mitteilung von der Absicht des

Prinzen , die mit großer Genugtuung aufgenommen wurde .

Gerade in jenen Tagen muß dieser Besuch den Emdern be¬

sonders erwünscht gewesen sein , da sie in ihm gewissermaßen

eine Demonstration gegen ihren Landesherrn und seinen

fämpferischen Kanzler Brenneysen erblicken durften . Man lebte

in den erregten Tagen nach dem unseligen „Appellkrieg" in

denen die „ renitenten Stände " gegen Fürst Georg Albrecht und

seine Parteigänger Opposition machten , während kaiserliche

Kommissare in Ostfriesland weilten , um den Streit zu schlich¬

ten . Kaiser Karl VI . hatte das größte Interesse daran , zur

Anerkennung der Erbfolge Maria Theresias die progmatische

Sanktion allgemein anerkannt zu erhalten und hatte deshalb

den Generalstaaten der Vereinigten Niederlade ausdrücklich hr

Besagungsrecht in Emden und Leerort zugestanden . Damit

wurde der Besuch des Prinzen von Oranien also zu einer

Kundgebung der Rechtmäßigkeit des ferneren Aufenthaltes der

holländischen Garnison . Und die Emder legten Wert darauf ,

durch einen feierlichen Empfang des Prinzen die Bedeutung des

Tages noch besonders zu unterstreichen . Man wollte ihn außer¬

der Prinz kam von Leerort - durch
halb des Herrentors
eine Deputation des Magistrats und des Vierzigerkollegiums

willkommen heißen , die ganze Bürgerschaft ins Gewehr treten

lassen und eine Kompanie der Bürgerwehr während des Auf¬

enthalts des Prinzen vor seinem Hause Wache halten lassen .

Ueberdies lud man den hohen Gast zu einem Festmahl auf das

Rathaus ein .

Dem Prinzen wurden diese Vorschläge durch Oberst Veltman

in Leerort mitgeteilt , er wünschte jedoch den Empfang in

schlichterer Form , und so wurde denn verabredet , daß das

Bewillkommnungskompliment" in des Prinzen „ Logiment " er¬

folgen folle .
Am ersten Pfingsttages war der 1. Juni - traf der

Prinz abends zwischen 6 und 7 Uhr mit kleiner Suite beim

Herrentor ein , neun Kanonen der Emder Batterie zwischen dem

Herrentor und dem Strohdeich ( heutige Martin - Faber -Straße )

schossen Salut . Der Gast stieg im Hause des Oberst Veltman ab .

Der Stadtsekretär Dr. Mentet Haykens begab sich alsbald zu

ihm und erbat für die Deputierten des Magistrats und des

Vierzigerfollegiums eine Audienz. die auch sofort gewährt

wurde . Sie wurden sehr gnädig " empfangen, der Stadtsyndi

fus Dr . Gerhard Heßlingh bewillkommnete den Prinzen im

Namen der Stadt und überbrachte ihm die Einladung zum

Festmahl auf dem Rathau am Dienstagnachmittag . Auch

stellte man den Ratsstuhl in den Kirchen zur Verfügung , falls

Sr . Hoheit gefallen möchten" , den Gottesdienst zu besuchen.

Ferner übertrug man dem Prinzen von Oranien während seines

Wufenthaltsdie tägliche Paroleausgabe, die sonst der präsidie¬

wurde . Der Prinz gab als Parole : „ Ostfriesland ' aus . Für
die Dauer der Anwesenheit des hohen Gastes in Emden bezogen
zwei Bürgerkompanien Tag und Nacht die Wache .

Am Morgen des Pfingstmontags zwischen 8 und 9 Uhr ließen
sich die Deputierten abermals beim Prinzen melden , um ihm
„ aufzuwarten " und ihn nach der Neuen Kirche zu begleiten , wo
für ihn neben dem Magistratsstuhl ein besonderer Lehnstuhl

hingesetzt worden war. Die Plätze des Magistratsstuhls nahmen
die Herren der Begleitung ein , während die Mitglieder des

Magistrats nach einer anderen Kirche gingen . In der Neuen
Kirche hielt Pastor Eduard Meiners die Predigt . Nach Beendi

gung des Gottesdienstes geleiteten die Deputierten den Prinzen
wieder zu seiner Wohnung . Der Oberst Veltman lud sie zum

Mittagessen ein . Am Nachmittag wurde die ganze Stadt besich
tigt , der Prinz gab als Parole „ Emden " aus , erst zwischen 7
und 8 Uhr abends verabschiedeten sich die städtischen Depu
tierten .

Am Morgen des 3. Juni folgte auf dem Strohdeich eine
Truppenbesichtigung , die der Prinz hoch zu Roß abnahm . Die
Truppen fommandierten Major Strunt , Oberst Doys , Oberst
Schwart und Leutnant Voß . Üm 11 Uhr mittags ersammelten
sich die Vertreter des Rats und der Vierziger auf dem Rat
haus , wo sie die Tafel in Figur eines halben Mondes rings
herum mit Stühlen vor dem Feuerherd langs gedecket gefun¬
den " . Um 11 . 30 Uhr fuhren die Deputierten mit vier Karossen

zum Hause des Obersten Veltmann , um den Prinzen abzuholen .

,,Wie nun gedachte fünf Deputierte an Sr . Hoheit Logiment
gekommen , sind dieselben erst durch zwei Herren von Sr . Hoheit
Suite , benanntlich die beide Kapitäne Haarsma und Bigot
außen vor der Pforte des Einganges zu des Kommandeurs
Hause und darauf durch zwei andere als Heenstra und Kapitän

Alberti auf die Plaz selbsten , sodann zuletzt nor Sr Hoheit
Appartement durch die Herren Obristen Burmannia . Majorn

Heemstra und Obristen Beltman sehr höflich empfangen wor
den " . Dann fuhr man in mehreren Wagen durch die mit Ehren¬
bogen geschmückten Straßen zum Rathaus .

Germania Leer - Sus . Nordwolle Delmenhorst

otz. Nachdem am letzten Sonntag das letzte Spiel auf

eigenem Plaze gegen Woltmershausen ausgetragen worden
ist , muß Germania die restlichen Spiele alle auswärts aus¬

tragen . Morgen ist nun Delmenhorst aufzusuchen . Dieser
Verein ist gleichfalls noch lange nicht von den Abstiegssorgen
befreit . Nur einen Punkt haben sie mehr aufzuweisen als
Germania . Diesem Spiel kommt somit erhöhte Bedeutung zu .

Gelingt es nämlich den Delmenhorstern , das morgige Treffen
siegreich zu beenden , dann dürften sie sich bereits mit Sicher¬
heit den Verbleib erkämpft haben .

Besteht nun überhaupt für Germania noch die Möglichkeit ,
sich in Sicherheit zu bringen ? Durch die Niederlage am ver¬

gangenen Sonntag gegen Woltmershausen ist eine der größten
und letzten Gelegenheiten leider verpakt worden , da gleich¬
zeitig der BEV . in Oldenburg unterlag . Germania hätte also ,
wenn sie aufgepaßt hätten . bereits drei Vereine hinter sich

lassen können . Aber trotzdem braucht die Hoffnung noch nicht
ganz aufgegeben werden , denn in den restlichen Spielen sist
noch alles drin . Für morgen heißt es nun vorerst , die Dels
menhorster zu bezwingen , um diesen Verein dadurch zu über¬
flügeln . Aussichtslos braucht dieses Vorhaben nicht erscheinen .

1. Kreisklasse

In der 1. Kreisklasse stehen drei Spiele auf dem Pros
gramm . Diesmal ist kein ostfriesischer Vertreter beteiligt . Es
iſt ein Zweifrontenkampf Wilhelmshaven gegen
Oldenburg . Während zwei Spiele am Jadebusen steigen ,
findet das dritte Spiel in Oldenburg statt Von größtem
Interesse ist das Spiel Frisia Wilhelmshaven gegen
VfL . Rüstringen . Die Rüstringer liegen mit drei Punts
ten Vorsprung an der Spize , so daß selbst wenn die Rüstrin¬
ger am Sonntag eine Niederlage hinnehmen müßten , diese
immer noch die Spize halten . Gewinnen sie dagegen auch
dieses Spiel , dann steht auch in der 1. Kreisklasse der Meister
fest , denn dann kann der VfL . von keinem Verein mehr eins
geholt werden . Adler Rüstringen und Ostern =

burg 76 werden sich kaum etwas nachstehen . Beide Mann¬

schaften konnten am legten Sonntag nicht überzeugen . Die

Tagesform dürfte also hier ausschlaggebend sein . Vit =
toria Oldenburg und der Wilhelmshavener
SV . werden sich sicher einen recht spannenden Kampf liefern ,

den die Oldenburger auf eigenem Plaz eigentlich für sich ents
Scheiden müßten .

Das auf den 25 . April angesetzte Spiel Osternburg 76

gegen Sportvereinigung Aurich ist auf den 2. Mai verlegt
worden .

Jugend -Großherberge am Brocken

Nach einer Mitteilung des Landesverbandes Mittelelbes
Harz im Reichsverband Deutscher Jugendherbergen beabsichtigt
der Verband noch in diesem Jahr am Brocken eine moderne

Jugend -Großherberge zu errichten. Der Bauplan sieht Ueber¬
rachtungsmöglichkeiten für rund 250 Jugendwanderer vor . Der
große Neubau wird am Ausgang von Schierke errichtet werden .
In dankbarer Erinnerung an die Förderung , die die nationale
sozialistische Jugend von dem verstorbenen Gauleiter und
Reichsstatthalter Hauptmann a. D. Loeper erfahren hat , wird

die neue Jugend - Großherberge nach ihm benannt werden .

Austausch deutscher und dänischer Jungbauern

Der Gedanke eines dänisch -deutschen Austausches von Jung¬
bauern hat in Dänemark großes Interesse hervorgerufen . Ueber
200 Gesuche aus allen Teilen Dänemarks sind eingegangen , und

es ist auch der Wunsch geäußert worden , den Austausch nicht
nur auf Dänemark - Deutschland zu beschränken , sondern auch

beispielsweise Holland mit hineinzubeziehen .

Eilshemius , Rechenmeister ( d . h . Rentmeister ) Peter Davids
Dethleven und Quartiermeister Syvert Syverts .

Während des Essens wurden verschiedene „, bei solcher solen =
nen Gelegenheit sich schickende Gesundheiten ausgebracht " , die
jedesmal mit Kanonendonner von der Stadtjacht , die im Delft
vor dem Rathause lag , begleitet wurden . Der präsidierende
Bürgermeister Penborg sprach auf den Prinzen von Oraniene
Nassau . der Prinz auf Emdens Bürgermeister , Rat und Vier¬
ziger . Währender Mahlzeit , als das Dessert schon aufgesetzet ,
tamen die Officiers des allhiesigen Staatischen Garnisons . Sr .
Hoheit untertänigst aufzuwarten , rangierten sich auch zu dem
Ende umb den Tisch , tranten auch einige Pokalen Wein und
retirierten sich darauf wieder ."

"

Nach dem Essen wurde das Rathaus , besonders die Rüst¬
fammer besichtigt . Der Prinz bestieg auch den Turm , als er
auf dem höchsten Kranz " angelangt war , schoß die Stadtfacht
dreimal Salut und die zwei Bürgerkompanien , die auf der
Rathausbrücke aufmarschiert waren , feuerten eine Salve aus
ihren Musketen . Dann wurde im Rathaussaal Kaffee und Tee

serviert . Der Prinz gab die Parole : „ Eendracht " aus und wurde
gegen 7 Uhr 30 abends mit allen Karossen nach Hause begleitet .

Die Stadtdeputierten aber fehrten zum Rathause zurück , wo sie

, , noch einige Stunden mit einigen Herren von Sr . Hoheit Suite
Durchbrachten ."

Am Mittwoch , 4. Juni , um 7 Uhr 30 morgens ging der

Prinz in Begleitung aller Offiziere und der Stadtdeputierten
zur Langen Brücke , wo er die Stadtjacht bestieg , um in Beglei

tung des Syndikus Dr . Heßlingh und des Ratsherrn Dr . Ans
drée ( als bürgerlicher Kriegskommissar ) nach Termunten zu
fahren . Bei der Abreise wurden aus der Batterie auf dem

Beckhof neun Salutschüsse gelöst . In Termunten begrüßte Herr
von Farmsum den Prinzen , um mit ihm im Wagen nach Gro¬
ingen zu fahren . Die Emder Herren wurden eingeladen , die

Fahrt mitzumachen , sie verabschiedeten sich jedoch um nach

Emden zurückzukehren , wo sie abends wohlbehalten wieder ein¬
trafen .

Dieser prinzliche Besuch war natürlich für die Stadt keine
billige Angelegenheit , er erforderte an Ausgaben 1029 Gulden .
Der Hauptbetrag ging für das Essen und den Wein drauf
nicht weniger als 450 Flaschen Wein ( darunter 34 Flaschen
Champagner ) und 5 Tonnen Bier wurden verkonsumiert .
Stadtrechnungen und deren Belege ermöglichen uns einen ge =
nauen Einblick in diese Schlemmermahlzeit , zu der es Krebse ,
Salm , Hasen ( im Juni !) , Hühner . Küken . Puter , Rinderbraten ,
Kalbsbraten , Schweinebraten , Hammelbraten , Spanferkel ,
Schinken , geräucherte Ochsenzungen , Pasteten , Kibikeier ( im
Juni noch !) , Käse . Kuchen , Krakelinge , Pulen usw usw. gab .
Dazu Kaffee , Tee , Obst , Tabat . Bei den Salutschüssen auf der
Stadtjacht tamen einige Leute zu Schaden , so daß für sie an
Arztkosten 44 Gulden aufgewandt werden mußten . Die übrigen
Kosten gingen für Leihgebühren für Tafelgeschirr , Gläser , Tisch¬
tücher , Servietten usw. , für das Schummeln des Rathauses , für
Abwaschgebühren , für Tafelschmuck man wählte dazu künst¬
liche Blumen und orange Bänder für das Vergolden des
Silberschatzes , dessen Pokale und Schalen auf der Festtafel
prunkten , und für Trinkgelder drauf . Einen Betrag von 40
Gulden erforderten die Verzehrskosten der städtischen Deputier
ten bei den Beratungen über das Programm des Prinzen¬
besuchs .

Zwölf Jahre später Anfang November 1744 verließ

Vor dem Rathaus standen die beiden Stadtfefretäre Dr .

Mentet Haykens und Dr . Laubegeois zum Empfang bereit ,

während die beiden Bürgermeister Dr . Adolph Christoph Sto
schius und Dr . Jaques de Pottere die Gäste an der Treppe
begrüßten . Sie geleiteten den Prinzen dann in den Rathaus¬
saal . Dort bat man ihn , im Lehnstuhl des präsidierenden
Bürgermeisters Platz zu nehmen . Da aber alle anderen Stühle

ohne Lehnen waren , erbat der Prinz auch für ich einen Stuhl

ohne Lehne . Daß dieser Vorgang besonders angemerkt wird ,

beweist , wie hoch man diese Höflichkeits - und Bescheidenheits¬

geste zu schätzen wußte . Neben dem Prinzen wurde zu beiden
Seiten aus Egard ( Achtung ) vor Ihro Hoheit eine Stelle

offengelassen " . Zur Rechten des Prinzen nahmen Platz Oberst
Veltman , Oberst Burmannia , Major Heemstra , Kapitän Haars

ma Kapitän Bigot ; zur Linken : Oberst Dons , Oberst Bezue ,

Oberstleutnant Welevelde und Major Strunt . Dem Prinzen

gegenüber saß der präsidierende Bürgermeister Houwo Bonno

Penborg , rechts von ihm folgten Bürgermeister Dr . Stoschius ,

Bürgermeister Dr . Wermelskircher , Ratsherr Hanko Hankens ,

Ratsherr Dr . Petrus Suur , Ratsherr Georg Welp , Sekretär

Dr . Mentet Hankens , Sekretär Dr . Laubegeois . Zur Linken

schlossen sich an den präsidierenden Bürgermeister an : Bürger¬

meister Dr. de Pottere , Syndikus Dr. Heßlingh , Ratsherr Dr.
Diurco Andrée , die Vierzigerpräsidenten Enno Paul von Win¬

gene , Dirk Beedman , Dr. Anton Gabriel Meder , der General¬

rentmeister Dr. Henrikus Heklingh, Stadtbaumeister Johannes mehr für ausländische Truppen.

-

-

die holländische Garnison Emden für immer . Friedrich der
Große hatte mit starker Hand die Herrschaft über Ostfriesland
angetreten . Da war in der deutschen Stadt Emden kein Pla
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Die Zahlungsbedingungen beim Grundſtückskauf
Bei Grundstücksverkäufen ist die Frage , wann der Kauf¬

preis zu zahlen ist , von erheblicher praktischer Bedeutung ,
deren Nichtbeachtung leicht zu unliebsamen Ueberraschungen für
die Beteiligten führen kann . Die in dem notariellen Kaufakt
aufzunehmende Bestimmung über die den Kaufpreis betreffene
den Zahlungsbedingungen bedarf daher stets der besonderen
Beachtung der Vertragsparteien .

-

Häufig wird die Vereinbarung getroffen , daß der Kaufpreis
für das Grundstück ganz oder teilweise sofort nach Täti =
gung des notariellen Kaufvertrages und der
Auffassung , die in der Regel in einer Verhandlung beur¬
fundet werden , zu zahlen ist . Obschon mit Vollziehung dieser
Urkunde der Verkäufer alles seinerseits Erforderliche getan hat ,
um dem Käufer das Eigentum an dem Grundstück zu ver¬
schaffen , so ist doch die gleichzeitig erfolgende Zahlung des
Gegenwertes rechtlich betrachtet als Borleistung des
Käufers anzusehen . Während nämlich mit der Zahlung des
Kaufpreises die dem Käufer obliegende Leistung bewirkt ist ,
wird die Gegenleistung des Verkäufers die Webertragung
des Grundstücks auf den Käufer nicht schon mit dem Kaufakt
und der Auflassung vollzogen . Zum Eigentumsübergang an
einem Grundstück ist außer der Auflassung noch die Umschrei¬
bung im Grundbuch erforderlich , und diese kann in der Regel
nicht sofort nach Tätigung des notariellen Aftes erfolgen , da
sie von verschiedenen Voraussetzungen abhängt . So darf der
Grundbuchrichter die Umschreibung des Kaufgrundstückes nicht
eher vornehmen , als bis ihm eine Bescheinigung des Grund¬
erwerbssteueramts beigebracht ist , wonach die Grunderwerbs¬
steuer gezahlt ist oder nicht erhoben wird . In den sogenannten
Wohnsiedlungsgebieten ist ferner die Siedlungsgenehmigung ,
bei Grundstücksverkäufen , an denen Ausländer beteiligt sind ,
unter bestimmten Voraussetzungen die Genehmigung der
Devisenstelle erforderlich . Alle diese Erfordernisse müssen er¬
füllt sein , bevor die Umschreibung stattfinden kann . In der
Zeit zwischen der Afttätigung und der Umschreibung , die sich
nicht selten über Wochen oder gar Monate erstrecken kann , , ver¬
bleibt also der Verkäufer noch Eigentümer des Grundstücks , so
daß er über dasselbe während dieser Zeit weitere Verfügungen
zugunsten Dritter treffen könnte , wenn er sich hierdurch ge =
gebenenfalls auch dem Käufer schadensersaßpflichtig machen
würde . Es besteht ferner die Möglichkeit , daß etwaige Gläu
biger des Verkäufers noch vor Umschreibung das Kaufgrund¬
stück z. B. durch Eintragung von Zwangshypothefen mit Be¬
Schlag belegen , was auch dem Käufer gegenüber wirksam sein
würde .

Wegen der vorstehenden Gefahren , die der Käufer bei
fofortiger Zahlung des Kaufpreises nach Atttätigung eingeht ,
erscheint diese Zahlungsweise nur dann angebracht , wenn im

gegebenen Falle der Käufer dem Verkäufer das Vertrauen
entgegenbringen kann , daß er in der Zeit bis zur Eigentums¬
umschreibung im Grundbuch keine weiteren Verfügungen über
das Grundstück trifft und wenn ferner Zwangsvollstreckungen
in das Grundstück von Seiten etwaiger Gläubiger des Ver¬

fäufers nicht zu befürchten sind . Ist dieses Vertrauensverhältnis
nicht gegeben , so kann dem Käufer die sofortige Kaufpreis :
zahlung nur unter der Voraussetzung zugemutet werden , daß
unmittelbar nach Tätigung des Kaufaftes eine sogenannte
Auflassungsvormerfung in das Grundbuch einge¬
tragen wird . Durch diese Eintragung , die nur die Bewilligung
des Verkäufers voraussetzt , wird der Käufer gegen zwischen¬
zeitliche Verfügungen , die das Grundstück betreffen , geschützt .

aus -

Soll jedoch von der Eintragung der Auflassungsvormerfung
abgesehen werden sie löst eine zusätzliche Gerichtsgebühr

so fann der Käufer , wenn er sich gegen etwaige ihm
nachteilige Maßnahmen während der Schwebezeit sichern will ,
den Kaufpreis erst zahlen , nachdem die lastenfreie
Umschreibung des Grundstücks auf ihn erfolgt
ist . Vielfach wird in diesen Fällen zugleich im Interesse
des Verkäufers - der bar zu entrichtende Kaufpreis sofort nach
Afttätigung an dritter Stelle , etwa bei dem beurkundenden
Notar , mit der Anweisung hinterlegt , denselben nach erfolgter
lastenfreier Umschreibung im Grundbuch an den Verkäufer aus¬
zuzahlen . Eine derartige Regelung ist befonders
auch dann anzuraten , wenn das Grundstück zur Zeit des Kaufe
abschlusses noch mit Rechten Dritter ( Sypothet , Grundschuld ,
Nießbrauch usw . ) belastet ist , dasselbe nach den getroffenen
Vereinbarungen aber lastenfrei auf den Erwerber über¬
gehen soll .

Des öfteren hat nach den Vertragsbedingungen die Zahlung
des Kaufpreises auch in der Weise zu erfolgen , daß dieser nur
teilweise in bar und zum andern Teil durch Uebernahme von
auf dem Grundstück lastenden Hypotheken oder Grundschulden
zu entrichten ist . Für den eine solche Grundstücksbelastung
übernehmenden Käufer ist es stets ratsam , sich die betreffende
Urkunde über die Hypotheken - oder Grundschuldbestellung zur
Einsicht vorlegen zu lassen , da die hierin festgelegten Bedin¬
gungen auch für ihn nach Uebernahme Geltung haben . Ins
besondere ist darauf zu achten , obwie es nicht selten vor¬
aesehen ist in der Bestellungsurkunde die Klausel enthalten
ist , daß die Hypothek oder Grundschuld bei Veräußerung des
Grundstücks sofort fällig wird . In diesem Falle empfiehlt
es sich , vor Uebernahme der Belastung mit dem Gläubiger eine
Vereinbarung über das Bestehenbleiben der Hypothek oder
Grundschuld zu treffen , um etwaigen Schwierigkeiten . die sich
für den Käufer aus der sofortigen Fälligkeit ergeben können ,
vorzubeugen , D. H. M.

Schiffsbewegungen
Schulte und Bruns , Emden . Amerika 13 . 4. von Narvik

nach Antwerpen . Afrifa 15 . 4. von Emden nach Narvik . God¬
fried Bueren 16 . 4. von Emden nach Narvik . Johann Wessels
17 . 4. von Oxelösund nach Emden . Elise Schulte 13 . 4. von
Emden in Melilla . Asien 17 . 4. von Amorgos in Hamburg .
Europa 17 . 4. von Narvik in Emden . Konsul Schulte 17 . 4. von
Hamburg in Emden . Nord 16. 4. in Kalmar . Patria 16 . 4 .
repariert in Emden . Lübeck 16 . 4. von Emden nach Hamburg .
Gravenstein 16 . 3. von Buenos Aires nach Bremen , 15 . 4 .
Finnisterre pass . Ernst Brockelmann 15. 4. von Braila nach
dem Kontinent . Argentina mit „ R “ und „ S " 16 . 4. von der
Ostsee nach der Ems .

Emder Dampferkompagnie . Radbod 16 . 4. von Rotterdam
nach Las Palmas abgeg . Wittekind auf der Reise von Rosario
nach Bremen . Tagila 16 . 4. in Lübeck anget . Nordfels 16 . 4 .
in Emden angef . Ludolf Oldendorff 15. 4. von Lübeck abgeg .
Gisela Oldendorff 16 . 4. von Oxelösund abgeg .

Reederei Legzau , Scharbau u . Co. , Emden . Erika Frizen
15 . 4. von Emden nach Stettin . Jakobus Friken 16 . 4. in
Oxelösund von Stettin , ladet für Emden . Passat 11 . 4. von
Emden n . Südamerika . Taifun 14 . 4. in Rirkenäs von Rotterdam ,
ladet für Rotterdam . Heinz W. Kunstmann 16 . 4. in Melilla
von Stettin . Werner Kunstmann 14 . 4. von Orelösund in
Stettin . Arthur Kunstmann 13 . 4. von Herrenwyf in Malm .
Wilhelm Kunstmann 14. 4. von Krazwiek nach Emden . Lina
Kunstmann 15 . 4 . von Oxelösund in Herrenwyt . Gerda Kunst¬
mann 15 . 4. von Emden in Odense . Kath . Dorothea Frigen
12 . 4. von Liverpool nach Pepel ( Afrika ) .

Seereederei „ Frigga " AG . , Hamburg . Albert Janus 11 . 4 .
in Oran . Hödur 12 . 4. in Kirkenes .

Reederei Kauffahrtei AG . , Hamburg . Emsstrom 16 . 4. von
Emden nach Stettin . Stadt Emden 16 . 4. in Emden von Narvik ,
löscht . Ladet anschließend für Stettin . Emsland 15. 4. in
Stettin von Emden , löscht . Emshörn 8. 4. von Antwerpen nach
Istanbul für Order . Emsriff 15 . von Rotterdam nach Melilla .
Monsun 14 . 4. von Emden nach Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 14. 4. Kapstadt . Elbe
15. 4. Hamburg . Erfurt 15. 4. Hamburg nach Antwerpen .
Gneisenau 14 . 4. Antwerpen . Marg . Cords 14 . 4 . Leixoes pass .
nach Antwerpen . Neckar 15 . 4. Singapore nach Belawan . Oder
15 . 4. Miife nach Jokohama . Rhön 14 . 4. Le Havre nach Ham¬
burg . Saar 14. 4. Tampico nach Vera Cruz . Stuttgart 14. 4 .
Glengarriff nach Lissabon .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Hansa " , Bremen .
Ajar 14 . 4. von Colombo . Bärenfels 15 . 4. Rangoon . Lahneck
14 . 4. Hamburg . Lauterfels 15 . 4. Hamburg . Dibers 14 . 4 .

Lissabon . Treuenfels 15 . 4. von Genua .
Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Achilles

15 . 4. Antwerpen nach Bremen . Apollo 14 . 4. Lissabon nach
Bremen . Bacchus 15 . 4. Emmerich pass . nach Köln . Bellona
14 . 4 . Antwerpen nach Egersund . Castor 14 . 4 . Köln nach
Rotterdam . Lisbeth Cords 14 . 4. Antwerpen . Diana 15 . 4 .
Rotterdam pass . nach Königsberg . Egeria 14 . 4. Rotterdam
nach Esbjerg . Electra 14 . 4. Gotenburg . Euler 15 . 4. Vigo
nach Blumenthal . Fortuna 15 . 4. Köln nach Rotterdam . Gauß
15 . 4. Antwerpen nach Pasajes . Hercules 14 . 4. Antwerpen nach
La Coruna . Hero 14. 4. Pasajes nach Antwerpen . Hernösand
14 . 4. Lissabon nach Antwerpen . Hestia 15 . 4. Harburg nach
Nordenham . Iris 15 . 4. Köln . Juno 14 . 4. Rotterdam pass .
nach Köln . Kepler 14. 4. Vigo . Leda 14. 4. Stettin nach dem
Rhein . Najade 15. 4. Kopenhagen . Nereus 14. 4. Bergen nach
Drontheim . Pallas 15 . 4. Rotterdam pass . nach Stettin . Phaedra
14 . 4 . Köln nach Rotterdam . Phoebus 14 . 4. Königsberg nach
dem Rhein . Pollur 15 . 4. Bremerhaven . Thalia 15 . 4. Ant¬
werpen nach Pasajes . Themis 15 . 4. Amsterdam . Theseus 15 . 4 .
Drontheim nach Bergen . Victoria 14. 4. Stettin .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Forelle 15 . 4 .
London . Geier 14. 4. Antwerpen nach Middlesbrough . Meise
15 . 4 . Ringslynn . Möwe 15 . 4. London . Ostara 15 . 4. Rönigs¬
berg nach Bremen . Rabe 14. 4. Rotterdam nach Antwerpen .
Wachtel 14 . 4. Rotterdam nach Kopenhagen .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Schwanheim 14 . 4 .
Galveston . Heddernheim 14. 4. Madeira passiert . Eschersheim
14 . 4. Rotterdam .

Union Handels - und SchiffahrtsGmbH ., Bremen . Vegesack
pon Santa Marta 18 . 4. Bremerhaven .

Hamburg -Amerika Linie . Hansa 17 . 4. um 18 Uhr in
Neuyork fällig . Deutschland 16 . 4. ab Bremerhaven nach
Southampton . Hamburg 15 . 4. ab Neuport nach Cobh . Cor
dillera 15 . 4. an Curacao . Patricia 14 . 4. ab Pto . Barrios nach
Port Limon . Phoenicia 14 . 4. ab La Guayra nach Trinidad .
Palatia 14. 4. an Antwerpen . Saarland 15 . 4. ab Montevideo
nach St . Vincent . Cassel 16 . 4. ab Port Said nach Oran . Keller¬

wald 20. 4. in Sabang fällig . Preußen 14. 4. an Rotterdam .
Oldenburg 15. 4. an Jokohama . Kulmerland 14 . 4. an Suez .
Münsterland 16 . 4. an Antwerpen .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . An¬
tonio Delfino 16 . 4. von Buenos Aires . Monte Rosa 15 . 4. von
Rio de Janeiro nach Bahia . Monte Sarmiento 16 . 4. in Sao
Francisco do Sul . Vigo 15. 4. von Madeira nach Rotterdam .
Bahia 15 . 4. in Sao Francisco do Sul . Belgrano 15 . 4. von
Las Palmas nach Antwerpen . Sohenstein 15 . 4. in Antwerpen .
Montevideo 15 . 4. in Port Alegre . Pernambuco 16 . 4. von
Antwerpen nach Süd -Brasilien .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Ammerland 15 . 4. in Rotterdam . Pasajes 15 . 4. in Tanger .
Sebu 15. 4. in Sevilla . Porto 15. 4. von Vigo nach Hamburg .
Palos 15 . 4. von Huelva nach Oporto .

Deutsche Afrika - Linien . Wadai 15 . 4. an Las Palmas . Was
fama 14 . 4. ab Monrovia . Tübingen 14. 4. ab Antwerpen .
Livadia 15 . 4 . ab Bubaque . Nemea 15 . 4. an Antwerpen . Ubena
14. 4. an Marseille . Ussukuma 14 . 4. ab Beira . Windhuk 14 . 4 .
ab Southampton . Adolph Woermann 14 . 4. ab Port Sudan .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Fischdampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 15. April . Von
Island : Uranus , Ernst Gröschel , Island . Von der norm . Küste :
Dr . Rudolf Wahrendorff . Am Markt angekündigt . Von der
norw . Küste : Ostpreußen , Doggerbant . Von Island : Budapest ,
Auguste Kämpf . Von der Nordsee : Hochkamp . In See ge¬
gangene Fischdampfer . 14. April . Nach Island : I . H. Wilhelms ,
Ludwig . 15 . April . Nach Island : Bredebeck .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd . Cremon ,
Thüringen , Baumwall . Nach See : Fd . Pommern , Lachs , Claus
Bolten .

Zwei neue Schiffe der Unterweser Reederei
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Wie die „ Bremer Zeitung " von der Unterweser Reederei
AG ., Bremen , erfährt , hat diese von der Bugster - , Reederei
und Bergungs -AG ., Hamburg , den Schlepper Eisbär "
( Maschinenstärke von 600 PS . ) fäuflich erworben . Der Schlepper
wird nach Ueberholung auf der Seebeck -Werft unter dem Namen

Lemwerder " auf der Weser in Dienst gestellt .92
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Auf der Werft der Burntisland Shipbuilding Co. , Ltd . , im
Firth of Forth ist für die Unterweser Reederei der Dampfer
, ,Ginnheim " vom Stapel gelaufen . Das Schiff wurde von
englischen Besitzern als Ersatz des verlorengegangenen Dampfers

Griesheim " für 92 000 englische Pfund käuflich erworben . Er
hat eine Tragfähigkeit von 9700 To . und mißt 4900 BRT . Das
Schiff wird in der zweiten Maihälfte auf der Weser erwartet
und soll von der AG . Weser " weiter ausgerüstet werden . Die
Reederei beabsichtigt , Dampfer ,,Ginnheim " in die Zellulosefahrt
von Schweden nach den Vereinigten Staaten von Amerika ein¬
zustellen , während er rückkehrend in der Hauptsache Baumwolle
nach Bremen laden wird .

Marktberichte

otz . Wochenmarkt in Aurich . Der gestern abgehaltene
Wochenmarkt war gut beschickt . Der Auftrieb betrug 244
Schweine und Ferkel . Der Handel war gering . Es bedangen :

Aüb Ohau und Provinz
Führertagung der SA -Gruppe Nordsee

Im Quatmannshof zu Cloppenburg fand in Anwesenheit

von SA . - Gruppenführer Böhmder und Brigadeführer Dr .

Brugger eine Führertagung der SA . - Gruppe Nordsee statt .

Nach einem furzen Abriß über brennende weltanschauliche
Fragen , wies der Gruppenführer auf die große soziale Bedeu¬

tung des Dantopfers der Nation " hin , das allen Volksgenossen
Gelegenheit gebe , durch die Tat den Dank an den Führer zu

beweisen . Aus dem „ Dankopfer der Nation " erwachse das

große Siedlungswerk der SA . , das den deutschen Arbeiter mit
der Heimaterde verwurzeln solle .

Der Sportreferent der Gruppe , Obersturmbannführer
Löber , machte Ausführungen über die Vorarbeiten zu den

Wettkampftagen der SA . -Gruppe Nordsee " , die vom 18. bis
20 . Juni in der Bremer Kampfbahn stattfinden werde . Hier
sollen sich die Männer der Gruppe Nordsee zusammen mit
Mannschaften der Wehrmacht und der Parteigliederungen im

sportlichen Wettkampf messen und damit Zeugnis ablegen für

die körperliche Ertüchtigung der SA . - Ueber die Arbeit in der
neuen Gruppenschule Etelsen sprach Standartenführer Hoff¬

mann . Die Schule sei eine unentbehrliche Einrichtung , um den
SA . - Mann weltanschaulich zu festigen und ihm Rüstzeug für die
Arbeit in seinem Sturm zu geben . Der Nachmittag galt
einer eingehenden Besichtigung des Cloppenburger Museums
dorfes unter Führung von Dr . Ottenjann .

Blinder Stenograph bestand die Prüfung

Die gewiß nicht alltägliche Begebenheit , daß ein Blinder
seine Geschäftsstenographen - Prüfung vor der Industrie - und
Handelskammer abgelegt hat , kann aus Braunschweig
gemeldet werden . Dort bestand der 23 Jahre alte Eberhard
Sagerott , der vor vier Jahren plötzlich erblindete , die
Prüfung mit 150 Silben . Der Blinde benutzt zum Steno¬
graphieren eine Stenographiermaschine für Blinde , die sechs
Hebel und einen Leerlaufhebel hat . Infolge der verschiedene
artigen Zusammensetzung von Punkten ist es ihm möglich , dem
Diftat zu folgen . Nach dem Diktat fühlt der Blinde mit dem
Zeigefinger den Streifen ab , liest " also sein Stenogramm
wieder und überträgt es auf die Schreibmaschine . Das tat er ,
wie man sich überzeugen konnte , mit einer Schnelligkeit und
Sauberkeit , die ihresgleichen sucht . Dem jungen Mann ist es
dadurch möglich geworden , sich einen Lebenserwerb zu schaffen .
Aus Anlaß der Ueberreichung der Zeugnisse an die Prüflinge
würdigte Vizepräsident Oeding von der Industries und
Handelskammer diese Tatsache in besonderer Weise .

Jegt Sommerfeezeichen in der Elbmündung
Nach einer Bekanntmachung des Wasserstraßenamtes Cur

haven im Amtlichen Anzeiger ist die Auswechslung der Winter¬
gegen die Sommerzeichen im Bezirk der Elbe von Freiburg
bis zur See nunmehr durchgeführt .

Cuxhavener Heimatmuseum

Ein sehr wertvolles Prunkstück , ein sogenanntes Griffmesser ,
aus der jüngeren Steinzeit , das vor etwa zehn Jahren auf
dem Duhner Wehrberge gefunden wurde , ist dem Cuxhavener
Heimatmuseum aus Privatbesig geschenkt worden .

Schwere Verkehrsunfälle
In der Bremer Straße in Delmenhorst wurde eine

72jährige Frau beim Ueberqueren der Straße von einem
Leeraner Kraftwagen angefahren und zu Boden geschleudert .
Sie trug sehr ernste Verlegungen davon und mußte sofort dem
Krankenhaus zugeführt werden . Eine Untersuchung des Kraft¬
wagens ergab , daß die Fußbremsen des Wagens nicht in Ord¬
nung waren . Der Wagen wurde aus dem Verkehr gezogen .

Auf der Ammerländer Heerstraße fuhr ein Personenwagen
auf ein vor ihm fahrendes Gespann auf . Dabei wurden drei
Personen so schwer verlegt , daß sie ins Krankenhaus gebracht
werden mußten .

Ein zwölfjähriger Lebensretter
Ein älterer Knecht , der bei einem Solschener Bauern ( Kreis

Peine ) beschäftigt ist , fuhr mit einem Gespann Ochsen Jauche .
Plöglich gingen die Tiere durch , und beim Versuch , sie zum
Stehen zu bringen , rutschte der alte Mann vom Wagen und
hing in lebensgefährlicher Stellung zwischen den beiden Ochsen
an der Wagendeichsel . Ein zwölfjähriger Junge hatte den
Vorfall gesehen ; geistesgegenwärtig lief er hinzu , und es ge¬
lang ihm , die durchgehenden Tiere anzuhalten , so daß der Ge¬
fährdete aus seiner unglücklichen Lage befreit werden konnte .

Aus dem Fenster gestürzt
Daß beim Fensterpuken nicht immer die nötige Vorsicht

walten gelassen wird , mußte eine Hausangestellte aus Hildes¬
heim erfahren , die in der Goslarschen Straße beim Fenster¬
puzen aus dem ersten Stock auf den Hof fiel . Mit einer Rüden
verlegung mußte die Verunglückte ins Krankenhaus geschafft
werden .

Fünfjähriger Junge tödlich gestürzt
Der fünfjährige Junge des Landwirts Kanning aus Dar

laten bei Uchte ( Minden ) , der in Ovenstädt bei seinen Groß¬
eltern zu Besuch weilte , stürzte beim Spielen von der Treppe .
Der Fall war so unglücklich , daß der Tod schon nach wenigen
Stunden eintrat .

Ein Jugenddorf entsteht bei Berlin
otz . Die Stadt Berlin hat der Berliner HI . im nördlichen

Vorstadtgelände ein 200 Morgen großes Gebiet zum Geschent
gemacht , auf dem sich nunmehr die Berliner H3 . , ebenfalls mit
Unterstützung der Stadt , ein ganzes Jugenddorf aufbauen wird .
Den Mittelpunkt der Anlage , die bereits in Kürze in Angriff
genommen wird , wird ein sogenannter Jugendhof bilden , jener
neue Typ der Jugendherberge , den die H3 . bereits überall in
den nördlichen und östlichen landwirtschaftlichen Gebieten
Deutschlands herausgebildet hat . Auf dem Jugendhof gibt es
alles , Stallungen , Bieh und eine kleine Gemarkung , was zu
einem richtigen Bauernhof gehört . Die wandernde Jugend , die
hier übernachtet , soll gleichzeitig in diesen Herbergen Fühlung
mit dem durchwanderten Land und eine Beziehung zur Aufgabe
des Bauern erhalten .

Der Jugendhof hat daher in der Nähe der Großstadt eine
ganz besondere Bedeutung . Die Großstadtjugend Berlins wird
hier Gelegenheit haben , das Leben und Treiben auf
einem Bauernhofe kennenzulernen . Sie soll hier einmal
selbst mitanpaden und allmählich lernen , diesen Hof der Jugend
als ihr Eigentum zu verwalten . Der Herbergsvater ist daher
zugleich Bauer und Lehrer der Jugend .

Neben dem Jugendhof wird eine neue Gebietsführerschule
des Gebietes Berlin , die als erstes Bauvorhaben in Angriff
genommen wird , den Kern des Jugenddorfes bilden . Das ganze
Gelände ist von Wald und Seen umgeben , so daß hier ein herr
licher Erholungsort für die Berliner Jugend dicht neben der
Großstadt entsteht .

Läuferschweine 34-36 Pig. je 500 Gramm. 4- 6 Wochen alte Kleiner SportdienstFertel 7 - 10 RM .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 16. April
Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger und

Großhandel . Preise in Reichsmart per Pfund , Fracht und
Gebinde zu Lasten des Käufers .

Deutsche Markenbutter
Deutsche feine Molkereibutter
Deutsche Molkereibutter
Deutsche Landbutter
Deutsche Kochbutter

1,30 RM
1,27
1,23

"
"

1,18 "
1,10 39

Entscheidung im Braddock -Prozeß wieder verschoben
Der Schmeling - Braddock - Prozeß ist am Mittwochabend

erneut vertagt worden , diesmal auf vierzehn Tage . Es soll
den Anwälten des Weltmeisters und der Madison - Square¬
Garden -Gesellschaft Gelegenheit gegeben werden , weiteres
Material zu sammeln " . Bei der bekannten Schwerfälligkeit
der amerikanischen Prozeßabwicklung wäre es kein Wunder ,
wenn sich dies liebliche Spiel noch einige Wochen lang hin
ziehen würde .

"



Zu verkaufen

Im Auftrage von Frau Ww .
Margarethe Onken in Olde =

Begen Aufgabe der Bachtung läßt der Landwirt Andreas Wegen Ueberfüllungunf.LagersKleines MotorbootDie Erben der verstorbenen ]

Eheleute Klaas Arends und Olthoff zu Logabirum am

Frau in Upleward wollen am

Donnerstag , Freitag , dem 23 . April 1937 ,
mittags 1 Uhr

waren , Gemeinde Hovel, reisdem 22 . April d . d . , bet seinem sauſe in Logabirum seinen gesamten
Wittmund , werde ich nachm . 4 Uhr ,

am 23 . April 1937 , beim Saufe der Erblasser
nachm . 5 Uhr ,

in der Gastwirtschaft von Richard
Onnen in Wittmund deren

in Oldewaren belegene

Befißung
zur Größe von 3,61 ha

1 Glasschrank , 1 Kleider¬

schrank , 1 Kommode , 3 Tische ,

8 Stühle , 1 Spiegel , 1 Wed¬
uhr , mehrere Zentner Kar¬

toffeln , 1 Wasserfaß , Eimer ,

1 Waschkessel , 1 Kleiderkiste ,

1 Futtertrog , 1 Sense , zwei

Hader , 1 Schlothauer , Dam. ¬
Fahrrad , Haus - und Küchen¬
geschirr und was sonst da
sein wird ,

öffentlich zum Verkauf stellen. öffentlich meistbietend auf drei¬

Das Haus ist massiv gebaut . monatige Zahlungsfrist durch

Im Hause wird eine Gastwirt - mich verkaufen lassen .

schaft betrieben , mit Saalbetrieb Besichtigung vorher .

und Regelbahn . Antritt fann

alsbald erfolgen . Das Land

liegt nahe beim Hause an der

Landstraße Leerhafe Hovel .

Einige zu Bauplägen geeignete
-

Rewsum . T . Alberts ,

Preuß . Auktionator .

Im Auftrage habe ich die

Barzellen werden besonders aus - beiden kleinen
geboten . Dem Käufer kann zwei

Drittel des Kaufpreises belassen
werden .

Aurich , den 8. April 1937 .

Dr . Schapp , Notar .

Vichbestand
als :

wir :

1 Drehbant 2 m Drehl .
1 Drehbant, 1 mDrehl.
1 Feinmechanikerdrehbank
1 Kaltsäge
1 Schleifbock
1 Wasserstoff - Flasche
1 Schleifstein
1 Feldschmiede
1 Flaschenzug 650 Kg .
2 Drehstrommotore 4 PS .
1 Drehstrommotor 3 PS .

zu verkaufen .

Barpreis 150 RM .

Emden , Am neuen Kirchhof 15 .

Einige 100 Stahlstangen
gebe billig ab

Albert Tjarks , Lübbertsfehn .

1 Gleichstrommotor 12 BG. 440 2fthl . Bettstelle m . Matr .,
1 Gleichstrommotor 1½ PS . 110 Estimo , Flurgarderobe ,

Sportwagen , Gasherd

zu verkaufen .

Aurich , Graf -Enno -Str . 23 .

4 Feldbettstellen
1 Transmission 6 m , 35 Durchm .
1 Schreibtisch billig

1 Dez . -Waage 300 Kg . ( neuw . )
1 tl . Elevator zum Füllen von

Säden
30 Std . Riemenscheiben b . 1,50 m

Zu verkaufen

Durchm ., 3. T. f. schwere Segelmotorboot
Antriebe

11 Milchkühe (frischmilche und wieder belegte ) 6 Transmissionslager
6 zweijährige Rinder

5 einjährige Rinder

und die dann vorhandenen Kälber

ferner : 1 Schwein mit 7 Ferkeln (5 Wochen alt )

ta . 20 Hühner

3 Heizkörper ( alt )
1 Gartentisch mit Bank und

2 Stühlen

1 4 - 3yl . - Motor 6 PS . ( Boots¬
motor )

7,00X2,10X0,55 , mit 6 - PS .
Motor und Kajüte , tompl .
seetlar .

Angebote unter Nr . 116 an
die Borkumer 3tg ., Borkum .

Rheiderwerke G. m . b. S. Gebr . Schmiedewerkzeuge
Emden .

Zu verkaufen ein neu =

wertiger

Blechrohre 2,20 m x 11 cm
X1 mm , Ambosse , Horn ,
Schraubstöde , Treibriemen .

Schröder , Bremen , Geeren 68 .
Ruf 501 86 .

Im Auftrage von Herrn Einfamilienhäuser sodannan landwirtschaftlichen Geräten
Motor - Segelboot m . wetterfest .

zu Plaggenburg belegenes

Haus - und verkaufen .
auf sofort unter der Hand zu

Kaufliebhaber wollen fich so¬
Wirtschaftsgebäude fort mit mir in Verbindung

mit etwa 5½ Hektar Land setzen.
am

Donnerstag , d . 22. April ,
nachm . 6 Uhr ,

in der Gastwirtschaft von Gö

in Plaggenburg öffentlich
zum Verkauf stellen .

Das Land besteht zur Hälfte
zur Hälfteaus Weide , aus

5. Bokelmann ,
Häusermakler , Emden .

Unter meinem Nachweis

kompl . Tischlerei
mit Sägewerk

Aderland . Das Gebäude ist gut sowie größeres
erhalten .

Auf Wunsch wird das Land

auch in Stücken ausgeboten .

Aurich , den 16 . April 1937 .

Dr . Schapp , Notar .

Werkstattgebäude
ca . 250 qm ,

am Stadtgraben belegen

1 Breitdreschmaschine mit Rollschüttler , 1 Sädjelma . chine
(für Motorantrieb ) , 1 Kornweher , 1 Zentrifuge mit Motor
(400 Liter Stundenleistung ) und Sturzbuttermaschine , 1
Sadmachine (Igel ), 1 ei . Egge , 1 eil . Pflug , 1 Hart¬
maschine ( tast neu ), 1 Erdwüppe , 1 Rübenmaichine , 2 eil .
Biehtessel , mehrere Schweinetröge , 1 Posten Milchtrans¬
portfannen , ferner :
1 gr . eis . Kochherd , 1 Küchenschrank , mehrere Tische und
was sonst noch da sein wird

freiwillig öffentlich meistbietend auf 6 Monate Zahlungsfrist durch
mich verkaufen .

Käufer haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen .

Besichtigung 2 Stunden vorher gestattet .

Leer .
Fern precher 2062 .

Sochtragendes Rind
zu vert . od . gegen hochtr . od .

frischm . Kuh zu vertauschen .

zum baldigen Antritt zu ver - Fr . Buscher , Westdunum b. Esens .

taufen .

Günstige Gelegenheit f . Bau¬ Ein farbenreines

( Halbverdeck ) .

Leer .

Preisw . zu vert . komplettes

Kaj . , f . läng . Touren u . Insel

Zu erfahren bei der OT3 , fahrten geeign . 8,5X2,5× 0,80 m.
Ausgerüst . m . 12 - PS . - Hanomag¬
Lloyd -Bootsmotor m . Wendegetr .
Gut invent . Boot u . Motor neu

Doppeliiedlung überh. 3. erfr. E 690 OT3. Emben

27 Heftar
ganz oder getrennt zu ver

faufen .

Oltmann , Knüppeldamm ,

L. Winckelbach , Post Stuer , Mecklenburg.

Moderner

Auttionator .

Kinderwagen
billig zu verkaufen .
Emden , Cirksenastr . 19 , I .

Gut erhaltener , moderner

Die in Stidhausen belegene geschäfte . Tischlereien, Boots-schwarzbt . Kuhkalb Kinderwagen
Gastwirtschaft werften und dergl .

bestehend aus dem geräumigen
Hauptgebäude mit Inventar ,

einem besonderen Stallgebäude
und 7,74 Ar Hofraum u . Garten

habe ich bei geringer Anzahlung
zum baldigen Antritt zu ange - aus

5 . G. Dawe , Emden ,

Grundstücksmakler .

Forstamt Barel
Letzter Holzverkauf

dem Revier Westerstede ,

messenem Preise zu verkaufen Forstort Loherwald , am

zu verkaufen .
Lange , Westvictorbur .

Ferkel verkäuflich
Frühling ,
Ihlowerfehn .

Verkaufe ein

evtl . auch zu verpachten . Donnerstag, d. 22. April . halbjähr . Kuhfalb
Das Haus eignet sich wegen Beginn vorm. 10 Uhr auf dem

seiner günstigen Lage an der
Hauptverkehrsstraße auch für je - Wege an der Ostseite des Re¬

den Nebenbetrieb ( Geschäft oder viers in Höhe des Teiches .

Handwerk ) . Liebhaber wollen Es werden verkauft :

baldigst mit mir in Verbindung Ca. 180 fm Kiefern - und Fich

treten .

Stickhausen .

B . Grünefeld ,

Preußischer Auftionator .

Frau Wwe . S . Groeneveld
in Bewsum will ihr zu Pewsum
belegenes

Wohn - und

Geschäftshaus
mit Sofraum und Saus

garten

ten -Durchforstungsholz,
Richelholz , Stangen , Klee¬

reuter u . Baumpfähle , Pfahl¬

und Brennholz .

Holzhändler werden
Resthölzer zugelassen .

nur auf

Der Forstmeister .

Montag , den 19 . April ,

vorm . 11 Uhr ,
ich

Jann Harms ,
Südvicforbur .

Ein einjähriger stammbuch¬
berechtigter

Weidebulle
mit guten Formen u . Lei¬

stungen zu verkaufen .

Gebr . Janzen ,

Forlig -Blaukirchen .

Zu verkaufen 2 drei Wochen
alte

perſteigere i Ruhfälber
beim Hause Gr . Mühlenstraße 68

das abgebrochene

Stapelwerk
Karl Otten , Papenburg

einer 30 Meter langen Scheune Ein 1jähr . Rind
auf Zahlungsfrist .

Everts , Preuß . Auftionator ,

Norden .
zum baldigen Antritt verkaufen .

In dem Hause wird seit lan¬

gen Jahren ein Buchbinderei¬
u. Papierwarengeschäft als ein - 2jähriger Wallach
ziges im Orte und näherer Um¬

gebung betrieben , so daß einem

Fachmann sich eine günstige Ge

legenheit zur Eristenzgründung
bietet .

Geschäfts - und Werkstatt -Ein¬

m. Abst . , rotbraun , Stern , r.

Hinterfuß wẞ., zu verkaufen.
2 . Janssen , Dreehusen
bei Weener / Ems .

Staatlich geförter

richtung kann mit übernommen Bulle
werden .

Interessenten bitte ich , sich

baldigst an mich zu wenden .

Pewsum . J . Bergmann ,

Preuß . Auktionator .

Die Erben des verstorbenen

zu verkaufen .

zu verkaufen .
Gerd Ubben , Rahestermoor .

Stamm - Twenter ,

schwarzbunt , zu verkaufen od .
zu vertauschen .

Wilh . Janzen , Kirchdorferfeld.

Einige Rinder
sowie ein Bullkalb ( 5 Woch . )
zu verkaufen .
Emben , Wilhelmstraße 2 .

Joh. H. Edhoff, Sheringsfehn. Ein Schwein
Zu verkaufen ein 12jähriges
Schweres

HerrnReemt Wichers inCanumArbeitspferd
wollen am

zu verkaufen .

Sinte , Siedlung 134 .

Verkaufe acht legende

u. 1 luftbereift. Aderwagen indische Laufenten

Gonnabend, d. 24. April , Logaerfeld, Moorweg 5.

nachm . 6 Uhr ,

im Serlynschen Gasthofe inKuhfalb
Canum

das zu Canum belegene

Wohnhaus

zu verkaufen .

Johann Eilerts , Plaggenburg .

Staatlich geförter

m. Garten, groß 4,77 Ar . Bulle
öffentlich meistbietend verkaufen

lassen .

Persum . T . Alberts ,

Preuß . Auktionator .

zu verkaufen . Beste Abstam
mung und sehr gute Ahnen¬
tafel .

Bussen , Loquard .

H. Sanders ,
Oldersumer Hammrich .

1,8 Lege -Enten
zu verkaufen .
Buister ,

Petkumer -Münte .

Dalmatiner
wachsam und treu gebe an

Tierfreund billig ab .

Franken , Sandhorst .

zu verkaufen .

Zu erfragen OTZ . , Aurich .

Gut erhaltener

Kinderwagen
( Brennabor ) zu verkaufen .

Santjer , Rechtsupweg .

Komb . Herd ( Gas - u . Kohlen
herd ) , 10 Monate gebraucht ,
preiswert zu verkaufen .
Elisenhof , Aurich , part .

Zweischläfige Bettstelle
mit Spirale billig zu verf .

Im Auftrage habe ich ein Emden , Meistergeerdzwinger 1.
sehr gutes

Marken -Klavier
unter der Hand zu verkaufen .
Reinemann , Auktionator ,
Emden .

Zündapp Motorrad
Steuerfrei , gut erhalten , mit
elektrischem Licht und Horn ,
sowie

Motorrad Motorradangan
DKW . - GB . 350 ccm
steuerfrei , zu verkaufen .

günstig zu verkaufen .

S . Coordes jun ., Marienhafe ,
Burgstraße 144 .

Besichtigung bis Sonntag Mafulaturnapier
12 Uhr .

Emden , Kl . Brückstraße 19 . 933 . Emden .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 W A
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Echmetterlinge 445

bem das Kind sehr schwer geschä =
bigt . Schmerzlos fann man den
an sich schmerzhaftesten Teil des
Geburtsaftes , ben Durchtritt des
findlichen Kopfes , dadurch ma¬
chen , daß der Arzt im geeigneten
Augenblick nur wenige Tropfen
eines Narkosemittels einatmen
läßt . Unter Umständen kann der
Arzt , wenn er es für angezeigt
hält , burch einen sog . Stopola¬
mindämmerschlaf die Schmerz - ¬
empfindung wesentlich herab .
sezen . Meistens kommen dann
die Kinder scheintot zur Welt .
Schmetterlinge , Schuppenflügler
von großer Mannigfaltigkeit der
Arten . Biele Schmetterlinge sind
sehr nüglich , manche Arten durch
Gesez geschützt . Das Sammeln
Don Schmetterlingen soll daher
nicht als Spielerei betrieben wer .
ben , sondern nur von ernsthaften
Sammlern . Das Töten der ges
fangenen Tiere barf niemals zur
Quälerei werden . Tagfaltern
brückt man das Brustbein ein .
Nachtfalter stedt man in ein Glas
mit giftigem 3yantali , bas Kin .
dern nicht überlassen werden
barf . Die Tiere werden auf einem
besonderen Spannbrett aufge
spannt , ehe man sie der Samm
fung einverleibt . Schmetterlings :
fästen müssen vor Feuchtigkeit
und Sonne geschützt werden , eben .
so vor Motten , Specfäfern und
Staubmilben .

Schmierseife , weiche Kaliseife von
verschiebener Farbe . Braune
Schmierfeife , die billiger , aber
schärfer ist, wird zum Scheuern
von Steinböden und bei grober
Wäsche verwendet , weiße Schmier

Echmud

seife dagegen beim Waschen von
Betts und Leibwäsche .
Schminke , fünstliche rote Farb
stoffe , vielfach mit Fetten ge
mischt . Fettschminke zum Röten
der Gesichtshaut oder der Lippen .
Für das Schminken gilt , was
vom Pubern und Lippenstift ges
jagt ist , man soll Schminte bei
Tageslicht vermeiden und höch
stens zu großen abendlichen Ver
anstaltungen bet fünstlichem
Licht auflegen .
Schmirgel , Schleif - und Polier
mittel aus Korund in Stangen
ober gepulvert auf Schmirgel
papier , Schmirgelleinwand , auf
geklebt . Beim Schmirgeln von
Herbplatten widelt man das

Schmirgelpapier um einen Laps
pen , um mehr Halt zu haben .
Schmirgelpapier gibt es in ver
schiedenen Stärken im Handel .
Schmoren , soviel wie in Fett
dünsten . Schmortöpfe müssen aus
Gußeisen oder emailliert sein .
Edhmud , funstvoller Zierat aus
edlen Metallen und Steinen , der
als Ring , als Halsschmuck oder
am Kleid getragen wird . Werts
voller Schmuck muß sorgsam in
diebes - und feuersicheren Behäl
tern aufbewahrt und von Zeit zu
Zeit vom Goldschmied nachges
prüft werden , ob sich die Fassun
gen nicht gelockert haben und die
Verschlüsse in Ordnung sind . -
Der zum persönlichen Gebrauch
der Frau bestimmte Schmud ist
beim gesetzlichen Güterstand Vors
behaltsgut der Frau . Bei ber
allgemeinen Gütergemeinschaft
gehört er zum Gesamtgut .
Schmucksachen des Kindes ge

Emben :

Ryan BantfürHandel
Leer :

Gewerbe - und

Handelsbank eGmbH. Bei uns ! und Gewerbe eGmbH .



Aurich

Wenn Du

RUNDE ' s bewährte

einen Garten hast

FeldsundSämercienGartens

Zuckers und Dopperbsen
Runkeln empfiehlt
Albert Bakker / Aurich

Kleesu . Grassaaten , Runkel¬
samen , Pflanzschalotten

Gemüses und Blumensamen

Th. Schröder / Aurich
Ecke Wilhelm - u . Hafenstraße

Sämtliche

Garten - Sämereien
kaufen Sie stets frisch und
preiswert bei

/ AurichFriedr. Wilken Tel. 289

Aug . Resboik
Aurich

Sämereien
Gemüse - und Blumen¬
Samen Stern -Marke
anerkanntes Saatgut in erster
Qualität empfiehlt preiswert

Johann Kittel / Aurich
Georgstraße 8

Gottesdienst

Aber bei

Carten¬
Geräte

Qualität
bevorzugen .
Massenware
enttäuscht . . .

Gute Gartengeräte u. doch billig bei

SEIT
1839

"
Duis

Jnh
.
Carl

Schüt

Aurich

DRAHT¬
GEFLECHTE

Glatten Draht
Stachel - Draht
Drahtspanner
Wiesenpfahle

aller Art

PETERS

am Montag , 19 . April , abens 8 Uhr .
in der lutherischen Kirche zu Aurich .

Die Predigt hält : Pastor Immer , Barmen .
Der Kirchenvorstand :

Fahnen
in allen Größen

sofort lieferbar .

Teutobg .Bad Wald-Lippe

falzuflen
Herz - Rheuma

Nerven
d . Luftwege

Erkrankungen
Pauschalu . Vergünstig . Kuren

о

80X150 2 . 50

80X200 3 . 00

Katarrhe
Frauen

120X250 6. 00

120X300 6. 75

H. MOLTER
Aurich , Wilhelmstraße 18

TRIUMPH

TRIUMPH
das Qualitätsrad . Leichtlaufend .

Fahrrad¬
Auch auf Teilzahlung

haus Wilhelm Block , Aurich

Paßbilder
für den Wehrpaß ,

schnell und in vorgeschriebener
Größe .

Foto -Harms
Aurich . neben der OTZ

Fahrräder
der Marken

und

Adler

Opel
Friedrich . Schütt . Müller in reichhaltiger fluswahl am

Lager

Vertriebsstelle vonsämtlichenpatteiamtlichenBekleidungs- Sippen&Romanebfenund Ausrüstungsgegenständen , sowie Abzeichen der NSDAP . ,
ihrer Gliederungen und Verbänden . Aurich

Joh . Cirksena . Ihlowerlebn Tel. 624, Leerer Straße 36/38

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Schmutzflede

hören zu dessen freiem Vermö¬
gen und unterliegen nicht ber
Verfügungsgewalt des Vaters .
Schmugflecke aus Stoffen ents

fernt man , wenn sie sich nicht aus¬
bürsten lassen , mit lauwarmem

Wasser , aus Tapeten mit Radier¬
gummi oder frischem Weißbrot .
Schnaken , andere Bezeichnung für
Mücken , besonders Stechmücken .
1. 1. Mücken .
Schnalle , Vorrichtung zur Be¬
festigung eines Gürtels aus ver¬
schiedenen Materialien . Um eine
zum Kleid passende Schnalle zu
erhalten , fann man ein entspre =
chend geschnittenes Stück Pappe
mit dem Stoff überziehen .
Schnaps , volkstümliche Bezeich
nung für Branntwein und Likör .
Schnecken treten bei Feuchtigkeit
zahlreich im Garten auf . Am
häufigsten die Nacktschnecken . Sie
fressen Blätter , Früchte und oft
auch die Wurzeln . Beetränder
mit Kalt , Asche und Kunstdün¬
gersalzen umstreuen , dadurch
wird die Schleimhaut der Tiere
zerbissen . Sägemehl klebt sich so
bicht an die Schleimhaut an , daß
Erstickungstod eintritt . Durch
Auslegen von Schlupfwinkeln , z.
B . Salatblättern , ausgehöhlten
Kartoffeln , können die Sch . in
den Morgenstunden gefangen
werden . Abendlicher Sch . -Fang
ist lohnend ! Natürliche Feinde
der Sch . sind Amseln , Kröten
und Eidechsen .
Schnee von Eiweiß , das gleich¬
mäßig geschlagene Weiße des
Hühnereis , das sich dabei mit Luft
durchsetzt , an Menge zunimmt
und eine feste Form annimmt .

446

Großreinemachen

Schneiderin

Eierschnee wird zur Lockerung
von Kuchenteig , Baisers und
Eierpfannkuchen sowie zu Flöck¬
chen auf Suppen verwendet . Am

besten schlägt sich Eiweiß in einem
fupfernen Kessel mit einem
Schneebesen . Dem Eiweiß von
Kalfeiern setzt man eine Prise
Salz zu , es schlägt sich dann bes¬
ser .
Schneeball , echter oder „ gefüll¬
ter " Schn . als Zierstrauch im
Garten . Liebt feuchten Stand :
ort , ist steril und wird durch
Stecklinge vermehrt . Wilder Sch .
wächst an Waldrändern , besigt
weiße , einfache , doldenförmige
Blüten und rote Beeren , deren
Genuß zum Erbrechen reizt .
Schneeblindheit , Blendungs - Er¬
scheinungen infolge längeren An¬
blices von Schneefeldern oder
Gletschern . Meist ist die Blen¬
bung eine vorübergehende , doch
fann die Schädigung auch eine

dauernde sein . Vorbeugung durch
Tragen von grünen oder anderen
Strahlenschutzbrillen .
Schneeglöckchen , durch Aussehen
von Zwiebeln August - Sept . im
Garten anpflanzen . Besonders
schön find großblumige Pflanzen .
die etwas später blühen wie der
., Märzbecher " .

Schneehuhn , Walbhuhn , wird vor
der Zubereitung mehrere Stun¬
en in Milch gelegt und wie Kräs

hen abgezogen .
Schneekissen , S. Iberis .
Schneerose , s. Christrose .
Schneeschuhe , das gleiche wie
Stier .
Schneiderin , Hausschneiberin , un
entbehrliche Hilfe , wenn man

GRIG

aber nicht ohne den elektr . Staubsauger
Stromversorgungs -A. -G . Oldenburg -Ostfriesland
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Eine

DKW
FRONT

Die Wagen mit unübertroffenen
Fahreigenschaften

ZWEISITZER REICHSKLASSE MEISTERKLASSE
ab 1650 - ab1795 . ¬ ab 2350 . ¬
Machen Sie eine Probefahrt !

Jürgen Osterkamp, Aurich
Telephon 422 .

WÄHLEN SIE
auch in diesem Frühjahr den

Anzug und Mantel

BEI UNS . . .
weil unsere Preise niedrig sind
weil wir eine große Auswahl bieten !

Gabardine -Mäntel . . . . . . MK. 56. - 52. - 49. - 45. - 42. ¬
Anzüge , 1- und 2reihig MK. 72. - 65. - 58. - 47. - 39. - 28. ¬
Sport -Anzüge . . . . . . MK. 43. - 39. - 34. - 31. - 28. - 21. ¬

Gebr . Dreesen
AURICH , Hafenstraße 4

Zirka

50 Torfitiche

Breuß . - Güdd .

Staatslotterie
Lose zur 1. Klasse ( Ziehung
23 . /24 . April ) erhältlich bei in der Nähe des Sandkastens

Moorlage unter sehr günsti¬van Hettinga gen Bedingungen auf mehrere
Aurich . Zingelstraße 4 Jahre zu vergeben .

(Einnahme Woldenhaar )

Ia Klee
und Grassamen

vom Reichsnährstand
als Saatgut anerkannt ,
empfehlen billigst

Gebr . Bowe , Aurich

von Emden ' s

Möbelspedition
Aurich Telef . 272

Meldung bis zum 21 . d . M.
bei Herrn Neier , Moorlage .

Die Interessenten .
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Der Tha - Ga Mann

Brasil . .

BMW
das schnellste Motorrad
der Welt !

Im Rennen erprobt ,
in der Praxis bewährt ,
vollendete Konstruktion

Blockmotor
Kardanantrieb

-

R20 / 8PS RM. 725 . ¬
200 ccm Touren ,

R35 / 14 PS RM. 995 . ¬
350 ccm Touren ,

R6 / 18 PS RM . 1375 . ¬
600 ccm Touren ,

R5 / 24PS RM. 1550 . ¬
500 ccm Sport .

Vertretung u . Dienststelle

Hippen & Romanehsen
Aurich

Tel . 624 , Leerer Straße 36 - 38

Die Nähmaschinegute
erhalten Sie im

Fahrradhaus Wilhelm Block , Aurich
zu günstigen Preisen , auch auf
Teilzahlung , Ehestandsdarlehns¬
und Kinderreichenbeihilfsscheine .
Langjährige Garantie .

Große Auswahl .

Ihr
Vorteil

Norga

=

ist es , eine
31/2 millionen
fach bewährte
Nähmaschine ,
Marke

zu kaufen .

Langjährige Garantie .

Alleinige Verkaufsstelle :

Nähm . Fachgeschäft
Hermerding & Co. , Aurich
Norderstr . 3 - Annahme

von Bedarfsscheinen

Metfort -Wieseneggen
Eben -Pflüge und - Eggen
verzinkte Jauchefäffer

empfiehlt

Wilhelm Block, Aurich

Kräftig und wohlschmeckend
sind unsere

Ostfriesischen Teemischungen
frisch geröstet unsere

Kaffees

Spezial - Mischung . . .

Standard - Mischung . .

Westindische Mischung

125 Gramm 50 Rpf

. 125 60 Rpf
125

. 125
99 70 Rpf

" 85 Rpf

Rot- und Weißweine / Spirituosen
Branntwein 32 % Doornkaat 40 % und 45 %

Vom großen Faẞ 35 %

Hamburger Kaffee - Lager
Thams & Garfs

Paul Düvier
Aurich , Emden , Esens , Leer , Norden , Weener , Wittmund

Umzüge per Bahnmöbelwagen
Spezial - Möbeltransporte von
und nach Richt . Berlin , Hamburg ,
Hannover , Köln mit modernen

Automöbelwagen

2 . 60 m lange

Bohnenpfähle
á 25 Pfg . anbietet

Agnus Cassens ,
Holzhandlung in Großefeh

Die Beleidigung
die ich gegen Frau Everts

gemacht habe , nehme ich
zurüď .

Sjarko Jakobs ,
Egtum .

DKW

DKW
MOTOR .

RADER

Maschinen ,
an denen

man jahrelang ,

Freude hat

VonRM 345 . -bis 1125 . ¬

Jürgen Osterkamp, Aurich
Telephon 422 .



Es dauert etwas , dann sagt der Schüler rasch : „Das

achte : Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deinen
Kollegen . Einen Augenblid . . . Das neunte handelt

Domach ja , ich weiß : Du sollst nicht begehren deines

Kollegen Ruhm !"
Ich muß mir den Kopf ansehen " , sagt Hoffmann leise .

Statt die schuldige Antwort zu geben , verläßt er das

Bett , zieht das nötigste an und schlüpft in seinen türki¬

schen Morgenrod . Nun zieht er den Strid herauf , nimmt

seine Pfeife und geht hinunter ins Wohnstübchen . Beim

Anblick des Schülers bleibt ihm der Tabatrauch im Halse

stecken. Im nächsten Augenblid drüdt er einen Lodentopf

an sich und streichelt ihn , als wär ' s sein Kind . „ Verzeih " ,

bittet er und legt dem Schüler beide Hände auf die

Schultern . Berzeih den Spaß , lieber Junge ! Du hast

noch feinen Strid nötig . Nein ! Sag : wie alt bist ou ?

Wie heißt du ? "

"

„ Lorking , Albert . Ich bin vierzehn Jahre alt " .

antwortet das pausbädige Kerlchen und lacht , als wäre

ihm jetzt der Sinn des Strides flar geworden .

„ Soffmann streichelt ihm das Kinn : Du bist ein

Schalt . Aber du stedst voll Hoffnungen . Kein Wunder :
Deine Eltern sind Schauspieler ." Der Komponist flopft
seine Pfeife aus . Richtig , dein Vater hatte mir ja
deinen Besuch angekündigt . Grüß deine Eltern und

nimm " , Hoffmann drückt dem jungen Lorking eine Silber¬

münze in die Hand , „ nimm das für die zehn Gebote !"

Der Junge will sich verabschieden. Da fällt ihm ein
Papierstreifen aus der Müze . Verlegen senkt er den

Kopf . Hoffmann entdeckt , daß der Streifen mit Noten be¬
frigelt ist , er hebt ihn auf und prüft . Die Hand des
Gülers fassend, zeigt er auf das Klavier , wo die hand¬
geschriebene Partitur seiner Oper Undine " aufgeschlagen
steht, und fragt : Sast du das hieraus ftibigt ?" Soff¬
mann steht dem Kerlchen tief in die Augen : „ Weißt du

das zehnte Gebot ? "

Der fleine Lorking ist abermals verlegen und schweigt.
Gerührt von so viel Eifer , fragt Hoffmann noch ein¬

mal : „ Kennst du es nicht?" und spricht ganz ruhig weiter :

„Du sollst nicht begehren deines Kollegen Weib , Schüler ,

Geld , No - ten ( hier hebt er die Silben etwas ) oder alles ,

was sein ist . Das beherzige , mein Sohn , wenn du Kom¬

ponist werden willst . Nun geh ! Das nächstemal darfst
Aber nicht durchvorsingen .du mir etwas

Hexenloch ! "

das

Der Eiffelturm wird verjüngt
Der Lebensroman des „ Giganten von der Seine "

Paris , im April .

Buchstäblich in letter Minute ist das Todes =

urteil , das bereits über den Eiffelturm in

Paris gefällt war , aufgehoben worden . Die Für
sprecher dieses vielumstrittenen Bauwerks haben
die von dem Architekten Colombier geführten
„ Eiffelturm - Gegner " besiegt und einen Abbruch
des Turmes verhüten können . Nun wird der
Eiffelturm für die Pariser Weltausstellung , , ver¬
jüngt " und teilweise umgebaut , um im Mai als der
größte Lichtspender der Welt zu erstrahlen .

Der Lebensroman des Eiffelturms ist seit fünfzigist seit fünfzig
Jahren ein einziger Widerstreit der Meinungen . Er be¬
ginnt im Jahre 1887 mit einem von den bekanntesten
Malern , Bildhauern , Architekten , Schriftstellern und
Kunstfreunden unterzeichneten Aufruf an die fran¬

zösische Regierung , der folgenden Wortlaut hat : Wir ,zösische Regierung , der folgenden Wortlaut hat : Wir ,
die Unterzeichneten , protestieren mit allem Nachdruck und
gerechter Empörung , im Namen des guten Geschmads , im
Namen der Kunst und der gesamten französischen Ge¬
schichte gegen die beispiellose Berunzierung unserer Stadt
durch die geplante Errichtung dieses zwedlosen und

monströsen Eiffelturms mitten im Zentrum der französi¬
schen Metropole ."

Eine wütende Pressekampagne begann im Anschluß
an diesen mit nahezu 500 Unterschriften versehenen
Aufruf , die mit gewissen Bausen bis in unsere Tage hinein
andauert . Denn heute , da genau fünfzig Jahre
vergangen find, daß auf dem Marsfeld der erste Spaten
stich für den Eiffelturm getan wurde , ist die Zahl der
Eiffelturm -Gegner beinahe noch größer als ehedem . Das
im Vorjahr erschienene Buch des Architekten Pierre de

Colombier , den man wohl als den erbittertsten

Feind des Eisengiganten an der Seine bezeichnen bann ,

nimmt lebhaft für eine sofortige Beseitigung des
Eiffelturms Stellung : „ Es mutet einen fomisch an , zu
sehen " , heißt es da ,, , welchen Kult selbst die Modernen

mit diesem Eiffelturm treiben , heute , wo dieses sinnlose
Monument höchstens noch einen archäologischen Wert "
hat . Für uns , die wir den Eisenbeton kennen , ist diese

Der Waldgott stige von W. Sahn
Eines Tages ging Michelangelo , der in der

Werkstatt Ghirlandajos arbeitete , in die Gärten von San

Marco in Florenz . Dort lagen Massen von Bildsäulen¬

trümmern . Die Arbeiter von Lorenzo dem Prächtigen ,

schenkten dem jungen angehenden Künstler , da sie seine

Neigungen fannten , ein Stück Marmor , und Michelangelo

ergriff sofort einen Meißel , warf das Wams ab und be

gann mit fräftigem Hammerschlage dem Steine zum Kopf
eines Waldgottes den ersten Grundriß zu geben .

Michelangelo hatte den Kopf seines Waldgottes fast
vollendet , als an einem Mittag ein etwa vierzig Jahre
alter , ziemlich häßlicher und nachlässig gekleideter Mann
dem Knaben bei seiner Arbeit zusah . Als er den letzten
Meißelschlag getan hatte , trat der junge Künstler , von der

Bollendung begeistert , zurüd , um die Wirkung seines

Kopfes besser prüfen und beurteilen zu können . Er schien

mit seinem Werke recht zufrieden zu sein .

Da trat der fremde Beobachter langsam vor und sprach

mit einem leichten Lächeln zu dem jungen Bildhauer :

„ Junger Freund , ich möchte mir eine Bemerkung er¬

lauben ." Michelangelo drehte sich um und spöttisch und

fed sagte er : „ Eine Bemerkung ? Ihr ?" Fragend und

betont sprach er diese drei Worte , aber sie umschlossen alles ,

was der fleine stolze Künstler fühlte .

„ Oder , wenn du willst , eine Kritik ? "

Ueber den Kopf meines Waldgottes ? "

Ueber den Kopf deines Waldgottes ! "

Und wer seid ihr , Herr , daß ihr euch das Recht an¬

maßt , mein Werk zu beurteilen ? "

Wer ich bin , tut nichts zur Sache , wenn nur mein

Urteil richtig ist .
66

Wer , mein Herr , soll zwischen euch und mir ent¬

scheiden ? "
„ Dir selbst soll dieses Recht zustehen . "

"Run , wohlan , mein Herr , so redet," rief Michelangelo
und freuzte mit stolzer Miene die Arme über der Brust .

" Hast du nicht einen Waldgott geformt , der laut lachen

Sol ?
, ,Natürlich , das fann wohl ein Kind sehen ."

" Nun ," führ der Kritiker lächelnd fort , wo hast du

Greise gesehen , die noch alle Zähne im Munde haben ?"

Der fünstlerische Knabe errötete und biß sich in die

Lippe .
Das Urteil war richtig . Michelangelo wartete , bis der

Mann ihm den Rücken gekehrt hatte und nahm dann mit

einem Meißelschlag seinem Waldgotte zwei Zähne weg .

Um das Gesicht noch vollkommener zu gestalten , wollte er

sogar das Zahnfleisch aushöhlen , aber er besaß kein Werk¬

zeug , um in den Marmor zu bohren und verschob daher

die Arbeit auf den nächsten Tag .

Als Michelangelo am nächsten Tage die Arbeit beenden

wollte , war der Waldgott verschwunden . An der Stelle

Stizze

Mein Waldgott ist doch mein Eigentum . " Der Unbekannte
schritt ohne jede Behelligung durch die glänzenden Säle
und Galerien . „ Teufel " , fuhr Michelangelo in seinem
Selbstgespräch fort , vielleicht ist es der Geheimsekretär ,

den ich so behandelt ."
Der Unbekannte öffnete jetzt die Tür eines großen

prächtig eingerichteten Raumes , der mit Kunstwerken von
größtem Wert angefüllt war . Michelangelo wagte die
Schwelle nicht zu überschreiten , sein Mut hatte ihn plötz¬

lich verlassen . Wer war es , der ohne vorherige Anmel¬
dung zu Lorenzo von Medici gehen durfte ! Michelangelo
wollte eine Entschuldigung sagen , hob seine Augen auf

und sah seinen alten Waldgott auf einem prächtigen Trag¬
stein .

Du stehst nun wohl , mein junger Freund , daß ich
deinen Waldgott deshalb aus dem Garten wegnehmen
ließ , um ihm einen besseren , würdigeren Platz zu geben ."

Aber mein Gott , was wird der Fürst sagen , wenn er

diesen Entwurf unter so tostbaren Werten erblickt ? "

" Der Fürst reicht dir die Hand , komm und gib ihm
die deine . "

"

Jeder andere würde auf die Knie gesunken sein ,
Michelangelo war zu Tränen gerührt , sentte den Kopf
nieder und drückte mit einer findlichen Herzlichkeit die

Hand , die ihm Lorenzo der Prächtige gereicht hatte .
, ,Von nun an gehörst du zum Hause . Du wirst bei mir

arbeiten , du wirst an meinem Tisch speisen . Du und

meine Kinder sind gleich , ich werde zwischen euch keinen

Unterschied fennen . Geh hin in mein Gemach , der Klei¬

derbewahrer soll dir einen schönen blauen Sammetmantel
um die Schultern legen , einen , denen ganz ähnlich , wie
Pietro und Johann von Medici sie an hohen Festtagen
zu tragen pflegen ."

99Signor !" antwortete der beglüdte Knabe , ehe ich

Ihre Gnade empfange, erlauben Sie mir schnell zu
meinem Bater zu laufen . Er soll mein Glüd teilen . Als
ein nichtsnukiges Kind hat er mich aus dem Hause gejagt

"

ich will wieder zurückommen als gehorsamer Jüng
ling . Ich kenne meinen Vater , er ist streng aber gerecht . "

Gut , mein Sohn , gehe zu deinem Vater , du kannst
ihm sagen , daß mein Schuh sich auf seine Familie er¬

strecken soll. Es soll ihm freistehen, sich einen Bosten aus¬
zubitten , der ihm der liebste in Florenz ist ."

Atemlos fam Michelangelo nach Hause gestürzt . Sein
Vater Leonardi di Buonarotti , der stolze Podesta von
Chiusi und Caprese , wollte ihn zur Tür hinausweisen .

„ Ich komme aus dem Palais der Medici !"
" Ich will nicht wissen , woher du kommst , noch was du

beginnst, das geht dich an , aber mich nicht mehr. Ehemals
hatte ich einen Sohn , der Michelangelo hieß . Er sollte
meine Freude und der Ruhm der Familie werden . Er

wilde Orgie von metallischem Material mit allem Drum
und Dran , wie sie im Eiffelturm ihren Ausdruck gefunden
hat , einfach eine Art Standal . . . "

Ein 80jähriger Ingenieur protestiert
Und doch hat der Eiffelturm auch diesmal sein Todes¬

urteil überlebt . 3war sprach man bereits davon , daß zur
diesjährigen Weltausstellung Paris endlich von dieser
Schmach befreit sein werde " , indessen haben die Fürsprecher
des Turmes das geneigte Ohr der Regierung gefunden ,
nicht zuleht , weil sich in ihren Reihen ein Mann befand ,
der vor fünfzig Jahren zusammen mit dem Ingenieur
Eiffel und dem Architekten Nouguier den Bau durch
führte : der heute 80jährige Maurice Koedlin , der
lette Ueberlebende aus der Reihe derer , die dem
Eiffelturm zu seiner Entstehung verhalfen . Mit er¬
hobener Stimme versicherte der ehrwürdige Greis in einer
Versammlung , man werde ihm den Todesstoß versehen,
wenn man den Eiffelturm , das größte Wert seines
Lebens , abreiße .
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So hat dieses umstrittenste aller Bauwerke Europas
wohl doch noch eine längere Lebensdauer vor sich , als man

ursprünglich annahm . Gegenwärtig wird der Eiffelturm
von dem Architekten André Cranet einer Ber

jüngungsfur " unterzogen . Die alten Arkaden der

Plattformen werden entfernt . und zur Weltausstellung
wird der Turm vom Kopf bis zum Fuß ein einziger
großer ich tipender sein. Go start werden die
Projektoren sein, daß man ihr Licht in hundert Kilometer
Entfernung von Paris wahrnehmen wird . Und jeden
Tag wird das Licht des Turmes seine Farbe wechseln .

Die erste Weltausstellung , die der Eiffelturm erlebte ,
war jene von 1889 . Damals betrachtete man ihn in der

Tat als eine technische Sensation ersten Ranges . Der
damalige Handelsminister Lodroy hatte die Durchs
führung des Eiffelschen Projektes ermöglicht , und obgleich

Gut rasiert
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gut gelaunt !

ROTBART extra dünn . Für Freunde dünner Klingen 10

auch im Volfe Rufe wie : Was ? Fünfmal höher als die
Notre Dame ? Das heißt doch schon den Herrgott ver
juchen !" an der Tagesordnung waren , wurde der Bau
dennoch in tnappen zwei Jahren durchgeführt . Eine
Armee von Zeichnern und Technikern haben 50 000 Bögen
beschrieben , um die 15 000 Einzelstücke , aus denen der
Turm besteht , zu konstruieren . Am 31. März 1889 wurde
der Gigant von dem französischen Premierministes
Tirard eingeweiht .

Die Wissenschaft rettet den Eiffelturm
Der Eiffelturm ist genau 300 Meter und 65 Zenti

meter hoch . Er wiegt etwas über 7 Millionen Kilogramm ,
ist in seinen Proportionen jedoch außerordentlich leicht .
Wenn man proportional und unter Berücksichtigung auch
der kleinsten Details ein Modell von ihm herstellen

wollte , das 30 Zentimeter hoch wäre , so dürfte dieses
Modell nur 7 Gramm wiegen . 20 000 Liter

Wasser treiben den Aufzug an , der bis in die Spize
führt , und die Fachleute äußerten sich über die Konstruks
tion des Bauwertes zunächst sehr anerkennend . Aber kurz
nach der Weltausstellung des Jahres 1900 segte eine neue
Generaloffensive gegen den Eiffelturm ein . Protests
versammlungen fanden statt , Beratungen wurden ab¬
gehalten , Bittschriften wurden eingereicht , in denen
man die Entfernung dieses häßlichen umgestülpten
Kerzenleuchters " forderte, und schon damals ent
ging der Turm nur mit inapper Not seinem Untergang .

Dann aber bedienten sich eine Reihe von Gelehrten

des Turmes zu wissenschaftlichen Experimenten . Chauveau
machte hier seine Versuche über die tägliche Veränderung
der atmosphärischen Elektrizität , Cailletet über die Fall¬

gesetze der Körper und den Widerstand der Luft , der

Aftronom Janßen über das Solarspektrum und die tellus

rischen Erdstrahlungen , und endlich der Physiker Cornu
über die atmosphärische Absorption sichtbarer Strah

lungen . 1912 fand auf dem Turm unter Vorfizz Guillau
mes ein , , internationales Astronomenfest " statt . Sicherlich
wird der Eisengigant , in ein neues Lichtgewand gehüllt ,

troy aller Widersacher auch bei der diesjährigen Welts

ausstellung seinen Eindruck auf die internationalen Gäste
nicht verfehlen .

wer stand derFremde. Wo ist denn mein Kopf?" fragte ist zu den Steinmezen gegangen . Diesen widersetzlichen ich Sie um Erlaubnis bitten wollte, Michelangelo bei

der Künstler mit erzürnter Miene .

Man hat ihn auf meinen Befehl weggenommen ," ant¬

mortete der Unbekannte mit großer Ruhe .

. . .Wer sind Sie denn , mein Herr , um in dem Garten

Lorenzos des Prächtigen befehlen zu dürfen ?"

91Folge mir , dann sollst du es erfahren . "

„Ja , ich will euch folgen , um euch zu lehren , mir meinen

Waldgott wiederzugeben."

Bielleicht wirst du zufrieden sein, ihn dort, wo er sich

jetzt befindet , zu lassen . "

, ,Das wollen wir sehen . "

, ,Nun , das wollen wir sehen . "

Indem der Unbekannte diese Worte wiederholte , nahm

er mit der gleichen Ruhe den Weg zum Palaste . Er wollte

die Treppe emporsteigen, als ihn der Knabe am Arme

faßte und halb furchtsam . halb erzürnt zu ihm sprach :

Wohin wollt ihr , Herr ? Glaubt ihr , daß man so in die

Gemächer des Fürsten eindringen darf ? " Der Unt Sannte

ging durch das Vorzimmer und wurde von der Garde und

den Dienern ehrfurchtsvoll begrüßt . Michelangelo wurde

immer unruhiger . „ Ist es vielleicht ein Beamter des

Balastes ? " fragte er sich selbst , dann war es nicht flug ,

thm so unhöflich zu antworten . Doch wie dem auch sei.
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Sohn kenne ich nicht mehr .

"

, ,Im Namen der Mutter höret mich , Vater !"

" Hinweg zu den Steinmetzen , dort ist dein Platz !"
" Mein Plaz " , antwortete Michelangelo stolz , ist in

den Gemächern des Fürsten , mein Vater . Mein Platz ist

an der Tafel Lorenzos des Prächtigen . Mein Platz ist
unter den ersten Künstlern von Florenz ."

„ Silf Himmel , er wird wahnsinnig !" rief der Vater ,

dessen Zorn in Furcht überging .
Folget mir nur , Vater !" rief der Knabe mit fester

Stimme , die feinen Zweifel mehr ließ , „ folget mir und
ihr werdet sehen . Ich sage euch, daß Lorenzo mir selbst
die Hand gedrückt, daß er euch erwartet und euch eine
Stellung anbietet , die ihr am liebsten in Florenz beklei¬
det . Beim Himmel , vertrauet doch einmal eurem Michel¬

angelo ! "
Halb gezwungen und zweifelnd folgte endlich der Po¬

desta seinem Sohne . Der alte Podesta glaubte zu träu¬
men . Die Gardisten treuzten ihre Hellebarden nicht und

die Diener traten ehrfurchtsvoll zurück , als sie vorbei¬

gingen .
Messer Buonarotti !" begann der Fürst , als Vater

und Sohn vor ihm standen , ich habe Sie gestört , indem

mir behalten zu dürfen . Ich wünsche Ihnen Glück , einen
Sohn zu besitzen , der der erste Künstler seines Jahrhun
derts sein wird . Mein Haus wird fortan das seinige sein .
Sein Gehalt sollen Sie selbst bestimmen Sie selbst sollen
ein Amt verwalten , das Ihnen gefällt . Wählen Sie , es
ist im voraus zugestanden ."

Der alte Podesta forderte für seinen Sohn fünf Du
faten als Gehalt monatlich , für sich die Stelle eines Zoll¬
einnehmers , die soeben frei war und nur einem Bürger
von Florenz gegeben werden konnte .

Michelangelo trat so in die Dienste Lorenzos des
Prächtigen , dessen baldiger Tod allerdings die Pläne des
aufstrebenden Michelangelo zu zerstören drohte

Daß dies nicht geschah , verdantte der Künstler feinem
Genie .

Rättel - Ecke

Auflösung zum Silbenrätsel
1. Wonnemond , 2. Jsel , 3 Laube , 4. Leinen , 5. Salt¬

dale , 6. Tasse , 7. Diogenes , 8. Unze , 9. Ernani , 10 Jlins ,
11 . Neige , 12 . Granne , 13 Adria , 14 . Rebel , 15 Sebu ,
16 . Eremit , 17 . Serge , 18. Soroffop , 19 . Elja , 20 Re
punze . Willst du ein ganzes sers , so gib ein ganzes Leben .
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Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstelltEmden , Zwischen beiden Sielen 3 .

G. u . T. Freese , Bootswerft
EMDEN

Neubau und Reparatur

Darlehen

(unkündbar )
ab 2 bis 50 000 RM durch die

Deutsche Bau - u . Hypotheken¬
Sparkasse e . G. m. b. H. , in Hamburg 1

Entgifte Dein Blut

Trinke jetzt

| | Ripster Tee | |
zum Bau oder Kauf ' v . Eigenheim . , Zu haben in allen ApothekenBachtgrundstück . oder Ablösung von
3inshypotheken . Jeder kann bauen
oder kaufen , wo , wie und durch
wen er will . Monatsraten 3. 20 RM
für je 1000 RM Darlehen während

der Spar - und Tilgungszeit .
Wegen fostent . Beratung wenden Sie
sich schriftlich an die Beratungsstelle

Hauptagentur für Nieder
sachsen Walter Goez , Bremen

Sternstraße 13

TEPPICHE

Auch Sie haben. Ueberzeugen Sie sichbitte vonder

foto

werden an unseren Foto - Arbeiten Freude

hohen Qualität unserer Abzüge .

Brunke
das gute alte Foto¬
Fachgeschäft .

EMDEN
Neutorstraße 18 .

Spendet für das Jugendherbergswerk

Ihre Verlobung geben bekannt

Wilhelmine Swarberg
Hermann Kampen

Emden , den 17. April 1937

UND LAUFER Oftgroßefehn

GEORG
HATKE

Bremer
TeppichhausG. m.b.H.
Bischofsnadel

Ihre Verlobung geben bekannt

Almut Garrels

Hermann Diefen

April 1937
Boßbarg

Emden , den 16. April 1937 .

In der letzten Nacht verschied plötzlich nach
langem schweren Leiden meine liebe Frau , unsere gute
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Henny Kleen
im 48 . Lebensjahre .

geb . Wiemers

In tiefer Trauer
im Namen aller Angehörigen

August Kleen
Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 20 . April ,

nachmittags 3 . 30 Uhr vom Sterbehause , Außenhafen
aus statt .

Sonntags - Dienst der
praktischen Aerzte

vom 17. April 12 Uhr
bis 18 . April 22 Uhr

Dr . med . Nothnagel
Neuer Markt 24a

Fernruf 2380 . Emden

Sonntags and Nachi
dienst der Apotheken

vom 17. bis 23 . April

Einhorn - Apotheke
Große Straße
Fernruf 2417

Neuenkirchen
Kr . Melle

Als Verlobte grüßen

Johanna Schleef

Hayo Buhr

Ihre am 14 . April vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Aurich , den 16. April 1937 .

Heute morgen entschlief sanft unser lieber

guter Vater

Johann V. Oterendorp
im 79 . Lebensjahre .

In stiller Trauer

the d

1. Inf . Reg . 39
Düsseldorf

blon

Martin Meyer und Frau

Emden , Alte Reihe 8
Antchen , geb . Schipper

Dermählte

Hans v . Oterendorp u . Frau
Elfriede , geb . Steinkühler ,

Hugo Goede und Frau
Henny , geb . v . Oterendorp .

Beerdigung am Montag , dem 19. April , 3 Uhr .
Trauerfeier 2 . 30 Uhr .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren
herzlichsten Dank .

Familie Rademaker .

Emden , 16. April 1937 .

Sprechstunden
wieder von 9 bis 12 Uhr

und von 3 bis 6 Uhr

Mittwochs u .
Sonnabends } nur vorm .

Hausbesuche auf Bestellung

Peter van Hees
Heilpraktiker , Emden

jetzt Neutorstr . 16
Fernsprecher 2911

Familiennachrichten

Danksagung .
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme beim
Hinscheiden meines treuen
Sohnes und Bruders spreche
ich im Namen aller Hinter¬
bliebenen meinen tiefge¬
fühlten Dant aus .

Frau de Groot

geb . Gerdes .

Ihlowerfehn , 16 . April 1937

Für die vielen Glückwünsche
und Ehrungen von nah und
fern anläßlich unserer Goldenen
Hochzeit sagen wir hierdurch
allen unseren

herzlichsten Dank
Schirumerfeld , 16. April 1937 .

Heye Hanssen und Frau .

Für die vielen Ehrungen ,

die uns zu unserer Goldenen

Hochzeit zuteil geworden

sind , sagen wir allen unseren
herzlichen Dant .

N. Janßen und Frau
Kirchdorf .

In dankbarer Freude zeigen

wir die Geburt unseres zweiten

gesunden Sohnes an

Jürgen Benste und Frau

Wiegboldsbur .
geb . Stille .

Adalbert Janssen und Frau
frieda , geb . Mahnke

Emden , 17 . April 1937 . Leer , feisfelderstraße 143 .

Ihre am 14. April vollzogene Vermählung geben bekannt

Peter Janßen und Frau
Bertha , geb . Mansholt .

Weenermoor

Gleichzeitig danken wir herzlich für die uns erwiesenen
Aufmertmerksamkeiten .

Für die vielen Aufmerksamkeiten anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit danken wir herzlichft .

Heere Janssen und Frau
Emden - Borssum

Statt Karten !
Für die mir erwiesenen vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und die schönen Kranzspenden bei dem
Hinscheiden meiner lieben Frau ist es mir nicht mög

lich , jedem einzelnen zu danken . Deshalb spreche ich aut
diesem Wege allen meinen tietemptundenen Dank a us .

Dirk Waalkes nebst Angehörigen

Emden den 17. April 1937 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Verlust unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen ,
insbesondere Herrn Pastor Heinken für seine trost

reichen Worte , unsern herzlichsten Dank .

Woquard .
Familie Rewerts
Familie Nicolai



Aus der Heimat
Folge 89

Sonnabend , den 17 . April

Lane Stadt und LandLeer
Leer , den 17 . April 1937 .

Gestern und heute
-vtz . Heute wurde man schon in den frühen Morgenstunden

von fleißigen Sammlerinnen und Sammlern angehalten

die deutsche Jugend sammelt für H -Heime und

Jugendherbergen . Daß die munteren fleinen Sammler gute

Erfolge bislang hatten , beweist die große Anzahl der Blu¬

men - und Abzeichengeschmückten. Wer möchte heute und mor¬

gen sich ohne das Spenderabzeichen sehen lassen, wer möchte

nicht unseren Mädeln und Jungen helfen ?
-

Eine Geschmacklosigkeit sondergleichen

bielleicht kann man eine noch deutlichere Bezei hnung
leistete sich ein

für ein derartiges Verhalten finden -

Gartenbefizer in Veenhusen , der in seinem Garten eine Gire

Lande von Hakenkreuzfähnchen angebracht hat , um durch das
Bögel zu verscheuchen.

Flattern der kleinen Fahnen die

Für den Dienst als Vogelscheuche dürften sich wohl an¬
bere Gegenständebesser eignen, als ausgerechnetdie mit dem

oder will der Garten¬
Hakenkreuz geschmückten Fähnchen
besizer etwa durch die beschriebene Verwendung der Fahnen

etwas Bestimmtes zum ausdruck bringen ?

"

-

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

GA. - und HJ.-Appell am Geburtstag des Fahrers

Lehrmeister , sett pünktlich Feierabend an !

otz . Am Dienstag , dem 20. d. Mts ., hält aus Anlaß des

Geburtstages des Führers die SA in Leer einen Standort¬
appell auf dem Marktplay ab. Zusammen mit der SA treten
Hitlerjugend und Jungvolt an zur Ueberführung des ältesten
Pimpfejahrgangs in die Hitlerjugend . Zu diesem großen ge¬

meinsamen Appell wird bereits so früh angetreten , daß um

19. 45 Uhr die Formationen auf dem Marktplatz stehen . Um

20 Uhr erfolgt die Meldung an den Führer der Standarte 3

bzw. an den Bannführer . Nachdem beide Führer die Front
abgeschritten haben , wird zunächst der Führer der SA .- Stan¬

darte 3 eine Ansprache an die Angetretenen richten und dann

spricht zur Ueberführung der Pimpfe in die HJ Bannführer

Peterßen -Westrhauderfehn. Im Anschluß an diese Ansprachen

findet dann die Verpflichtung der älteren Pimpfe als Jung¬

genossen der HJ statt, worauf dann die Ginreihung vollzogen
wird. Der feierliche Appell, der abends bei Fackelschein au
dem Marktplatz stattfindet, wird zahlreiche Zuschauer, vor
allem auch aus den Kreisen der Eltern der Junggenossen , an¬

locken.
Eine Bitte sei bei diesem Vorbericht kurz angeführt . Da

wie gesagt, schon früh angetreten wird , würde es begrüßt
werden , wenn die Lehrmeister und Lehrherren der Jung¬

genossen frühzeitig Feierabend für die Diensthabenden an¬

sehen würden, damit zum Umkleiden und Antreten genügend
Zeit vorhanden ist .

erneuten

Das Abbrennen von dürrem Gras und Be¬

sträuch an den Wällen und Grabenrändern , auch das Ab¬

brennen dürrer Heide ist im Interesse des Vogelschußes in
ber Zeit vom 15. März bis zum 30. September verboten .
In allen Orten des Kreises wird erneut auf das Bestehen
dieses Verbots hingewiesen werden und es seien außerdem

Eltern und Erzieher gebeten , die Jugend auf das Unsinnige

und zudem Gefährliche des Feueranzündens in trockenem

Grase und in dürrer Heide aufmerksam zu machen . Durch

bieses Luntjen" , wie die Jugend den "Sport " des Abbren

nens ja zu nennen beliebt , ist schon oft großes Unheil ange¬

richtet worden . Man denke nur daran , wieviele Wald - rung der betr . Anordnungen zu überwachen .

and Heidebrände auf diese Art schon entstanden sind ,

wieviel Voltsvermögen durch Feuer so vernichtet wurde ,

Außerdem wird ja das Wild und die Vogelwelt durch das

Feuer ihrer Unterschlupfe beraubt und dauernd beunruhigt .

In der letzten Zeit konnte besonders in den Hauptwerkehrs¬
Straßen unserer Stadt die Beobachtung gemacht werden , daß
haltende Kraftwagen nicht vorschriftsmäßig dicht an die Bord¬
fante gefahren waren , sondern in manchen krassen Fällen bis

zu einem Meter Abstand von der Bordkante ge¬

wahrt hatten und dadurch in starkem Maße den Verkehr ge¬

fährdeten. Wenn auch, wie die Ermittlungen bei diesen Ver

stößen gegen die Verkehrsvorschriften ergeben haben , das

berkehrswidrige. Verhalten der Kraftwagen auf die an viclen

Stellen unserer Straßen in der Stadt überaus hohen Bord¬

otz . Das Verbot des Ausschants alloholischer Getränke on

Jugendliche und das Verbot ber Teilnahme Jugendlicher an

Tarlust barfen ist Gegenstand eines

Hinweises im amtlichen Kreisblatt. Die Gendarmeriebeam.

ten sind durch den Landrat ongewiesen, streng die Durchfüh

tanten zurückzuführen war (die hohen Bordkanten verhinder
ten das Deffnen der Wagentüren), jo waren die Kraftfahrer
zu einem solchen unvorschriftsmäßigen Halten nicht berech

tigt . Kraftfahrer , die wegen der hohen Bordkanten in einem

au weiten Abstande von der Bordkante halten , sind verpflich

tet , ihre Fahrzeuge nach dem Aussteigen den Verkehrevor¬

schriften entsprechend auszustellen. Bei Verstößen können die

Kraftfahrzeugführer mit hohen Strafen belegt werden, beson¬

ders in den Fällen , wo eine schwere Gefährdung des Ver¬

fehrs vorgelegen hat . In jedem Falle sind die Kraftfahrer

für alle durch unvorschriftsmäßiges Halten an der Bordtante

(eintretenden Schadensfälle haftbar .

-

otz. Die NSG „Kraft durch Freude " teilt mit : Folgende

Fahrten werden mit sofortiger Wirkung gef perrt : oom

4. 6. bis 18. 6. zum Allgäu , vom 29. 8. bis 4. 9. nach

Norwegen . Es wird bei dieser Gelegenheit darauf hin¬

gewiesen, daß für die Seefahrt nach Norwegen vom 23. 5.

bis 29 . 5, noch einige Pläge frei sind . Auf die billige

Pfingstfahrt zum Havz vom 13. 5. bis 19. 5. wird noch

anals besonders hingewiesen . Es handelt sich bei dieser Fahrt

um eine Zuschußfahrt, die besonders ihrer Billigkeit wegen

für die weniger Bemittelten in Frage kommt. Nähere Aus¬

funft über diese Zuschußfahrt erteilen gern die Dienststellen.

otz . Meisterprüfung bestanden . Vor der Prüfungskommission
der Handwerkskammerzu Aurich haben ihre Meisterprüfung bestan¬

den die Zimmerer Tjebbo Westermann-Simonswolde. Bernhard
Ommen und Menfo Barkhoff , beide aus Upgant -Schott , Diedrich

Timmermann - Leer u. Siebelt Fisser-Uthwerdum . Ferner die
Maurer Johannes Benning - Loga , Bernhard ie wied

Georg Fahnster -Ostgroßefehn , WilmLogabirumerfeld ,
Kruse -Speßerfehn , Johann Kramer Leer , Frerich Bartels .

Auricher-Wiesmoor II, Eilert trieter - Hesel , Heinrich Wa¬
den Langholt , Harm Wilhelms - Leer , Gerbard

Super-Stradholt, Seede Maussen-Jheringsfehn , Jan jabben .

Schirumer-Leegmoorund Enno Tjarks-Roggenstede.
Wymeer , Reinhard Leemhuis -Widdelswehr , Georg Seehausen¬

otz . Das Ergebnis des Spiels Germania " Leer eenen"

Sus Delmenhorst geben wir gegen 18 Uhr d
bekannt. Vorherige, Anfragen sind zwedlos.

Jahrgang 1937

Das große Wert des Jugendherbergsverbandes
Am 18. und 19. April werden die Politischen Leiter , die

Männer des NSKK ., Jungen und Mädel der Hitler - Jugend

in Haus - und Straßensammlungen an jeden Volksgenossen
herantreten und um einen Beitrag für das große Wert des
Jugendherbergsverbandes bitten .

Jugendherbergen sind Heimstätten nationalsozialistischer
Erziehungsarbeit unserer Jungen und Mädel .

Jugendherbergen öffnen unseren Jungen und Mädeln die

Tore zu den herrlichen Landschaften unseres deutschen Le¬
bensraumes.

Jugendherbergen stehen als Burgen der Jugend an den
Grenzen des Reiches .

Darum helft mit und gebt Euren Beitrag zum Reichs¬
opfertag !

Gauinspekteur
Erich Drescher

Der Führer des Bannes Leer (381)
Peterssen , Bannführer

Der Führer des Bannes Ostfriesland ( 191 )
Leopold , Bannführer

otz. Verkauf der Führermarken-Blocks. Das hiesige Postamt
teilt uns mit, daß der Verkauf der Führermarken-Blods, pie aus
Anlaß des Geburtstages des Führers herausgegeben merden , aur
20 . April beginnt . Von diesem Tage an find die Blocks an allen

Postschaltern zu haben . Vom 21 . d . Mts . ab find sie außerdem vont

allen Zustellern zu bekommen. Der ganze Block, der mit einent

Bild und einem Kernspruch des Führers geschmückt ist, tostet eine
Reichsmart.

otz . Schwieriger Kabeltransport . Allgemeine Aufmerksam¬
feit erregte gestern abend der Transport eines schweren sea¬
bels , das vorläufig am Uferplaz niedergelegt worden war .
In den Abendstunden war der Uferplay taghell beleuchter ,
und unter unendlichen Mühen wurde das Kabel auf eine von

cinem Schlepper gezogene Pünte gebracht , die es in den

Morgenstunden an seinen Bestimmungsort schaffte. Die Ar

beiten nahmen den ganzen Abend in Anspruch.

Ergebnis der Remonte - Vorbesichtigung .

An rund fünfzig Orten des ostfriesischen Zuchtgebietes mur
den in den Vorbesichtigungsterminen für den Remonteankauf
176 dreijährige Pferde vorgestellt , von denen 118 für den
Ankauf in Aurich am 7. Mai dieses Jahres ausgesucht wur

den . Die Vorbesichtigung für den zweiten Anbauf zum 5 .

Juni dieses Jahres , für drei - bis fünfjährige Pferde , erfolgt

in den gleichen Terminen vom 10. bis 14. Mai dieses Jahres .

341 Bullen wurden in das Stammbuch aufgenommen .

bei derGelegentlich der lezten Körtermine für Bullen ,

gleichzeitig die Aufnahme für das Ostfriesische Stammbuch

stattfand , fonnten 341 Bullen , darunter 15 rotbunte , als für

die Eintragung geeignet befunden und somit in das Stamm¬

buch aufgenommen werden . Für die ain 27 . April in Aurich
stattfindende Zuchtviehauktion fonnten mehr als 80 Herd

buchbullen ausgewählt werden .

Heute Eröffnung der NGB . - Schau in Leer

Nicht mitzuleiden - - mitzufämpfen sind wir da !

umfassenden Aufgabengebiete der NSB . ein richtiges Bild
machen will . Das gesamte Ausstellungsmaterial ist , wie der
Ausstellungsleiter . Parteigenosse Mesecke - Oldenburg mit Se

otz. Nachdem am vergangenen Sonnabend in Oldenburg

die vom Amt für Voltswohlfahrt zusammengestellte Schau

öffnet werden konnte und sich im Verlaufe der Ausstellungsfonderem Stolz mitteilte, durch die Gauamtsleitung der NSVüber die vielseitige Arbeit der NSV . in feierlicher Weise er¬

zeit in steigendem Maße eines guten Buches erfreute hat
unsere Stadt Leer den Vorzug , als erster unter den insge¬

samt für den Bereich des Gaues Weser /Ems vorgesehenen

Ausstellungsorten nach der erfolgreichen Oldenburger Eröff

nungsschau die NSV -Schau des Gaues Weser/ Ems beherber¬

gen zu können .

Bei einer Vorbesichtigung der in der Turnhalle an der

Wilhelmstraße untergebrachten Ausstellung , deren Aufbau

noch in vollem Gange war , tonnte man bereits den Eindruc

handelt , die jeden Volksgenossen angeht und die jeder ein¬erhalten , daß es sich bei dieser Schau um eine Angelegenheit

zelne Volksgenosse gesehen haben muß, wenn er sich über die

Die Fahrtenzeit beginnt bald : Um Bootssteg herrscht reges Leben

DT8 . " Bild . Aufnahme : Herlyn .

otz . Die Leerer Wassersportler
haben die Winterarbeit , die aus

der
eingehender Unterweisung

Seglerinnen und Segler in allen

Wasserstraßenverkehrsfragen
und

in anderen wissenswerten Din¬

gen in der Hauptsache bestand , be =

endet . Jegt wird für die bevor¬

stehende Fahrtenzeit eifrig ge¬

riftet . Am Bootssteg und An¬

legeplag am Hafenende an

der Georgstraße herrscht

feit einigen Tagen schon reges

Leben und Treiben . Die Fahr¬

zeuge werden überholt, gereinigt,
versehenmit Anstrichneuem

hergerichtet worden und hat bei der Reichsamtsleitung in
Berlin verdiente Anerkennung gefunden ."

Mit voller Bewußtheit ist der Schau eine auf den Gau

Weser Ems und seine Eigenart betont Bezug nehmende Note
verliehen worden . Es wird also nichts vor Augen geführt ,
oder an statistischem Zahlenmaterial angeführt , was nicht ir¬
gendwie in Beziehung zu bringen ist mit der Arbeit der NS¬
Volkswohlfahrt unseres Gaues . So hat die Schau in
allen ihren Einzelheiten auch dem letzten Volksgenossen ,
gleichwohl ob er im Norden , Süden , Osten oder Westen des
großen Gaues Weser / Ems wohnt , viel zu sagen , weil dem
Volksgenossen überall die Heimat entgegentritt und gewisser¬
maßen die Brücke schlägt zu den Dingen , die in der vielgestal
tigen Schau vor Augen geführt werden .

Als besondere Sehenswürdigkeit der NSV -Schau ist der

Ehrenraum zu nennen , der im Hinblick auf die beschränkten
Raumverhältnisse in der Turnhalle in einem hinter der

Turnhalle errichteten Zeltanbau eingerichtet worden ist . Die
ser weihevolle Raum wird von einem monumentalen Bild

des Führers eingenommen , das umrahmt wird von überle¬
bensgroßen figürlichen Darstellungen eines Handarbeiters ,

eines Geistesarbeiters , eines Landmannes und einer

Schnitterin .

Einzigartig ist bei der Schau , die sowohl aus der Arbeit
der NSV , als auch aus der WHW - Arbeit umfassende Dar
stellungen bietet , die eindrucksvolle Art der Gegenüberstellung
von quten und schlechten Beispielen , der falschen und richti

gen Fürsorge auf den verschiedensten Gebieten und vor allem
die wirkungsvolle Herausstellung statistischen Materials durch

eine fein angewandte Beleuchtungstechnik . Da ist zum Bei¬

spiel ein mehrere Meter hohes und breites Modell (eine Art
Karte ) des Gau - Gebietes Weser / Ems zu sehen , auf dem nach

(mer ein Boot hat , weiß auch einander die verschiedenfarbigen Lämpchen aufglühen , die je

mit Binsel und Farbentopf um¬ weils anzeigen , wo überall im Gau sich NS - Schwesterstatio

zugeben ) und überhaupt fahrten¬ nen , NSV -Kindergärten , Müttererholungsheime usw . befin
Neben den Res

Har gemacht . den . Gerade diese große Tafel ist es , die mit am meisten In¬

hern großer Motorboote, schö- teresse bei allen Besuchern erweckt, da sie in der denkbar ein¬
ner , Schnittig gebauter Segel¬gebauter Segelfachsten und übersichtlichsten Form die ganzen Aufgabenge¬

biete der NSV im wahrsten Sinne des Wortes , ,beleuchtet " .fachten find es vor allem auch

die Paddelboot - und Kajakfahrer , Es soll nun nicht Aufgabe dieses Artikels sein , im Einzel¬

die jetzt sich in der Piratenede " nen auf alle Sehenswürdigkeiten der NSV - Schau einzuge

bes Hafens betätigen . Day neben hen , die vom 17 . bis zum 21. April in Leer zu besuchen sein

der Arbett auch ein wird , es sell vielmehr jedem Volksgenossen nahegelegt wer

Klöhn " nicht vergessen wird , den , wie notwendig es ist im Interesse des Volksganzen , diese
Schau besucht und gesehen zu haben , die auch im Laufe thres

zeigt unser Bild .

fleiner



5tägigen Aufenthaltes in Leer von allen Schulkindern und
allen Organisationen der Hitler - Jugend besucht werden wird .
Namentlich den Besuchern aus dem Kreise sei empfohlen , die
Schau schon in den ersten Ausstellungstagen zu besu =
chen , da die Erfahrung in Oldenburg gelehrt hat , daß sich
der Besuch in den letzten Ausstellungstagen so steigerte , daß
der einzelne Besucher in dem Gedränge nicht so sehr in den
Genuß des zu Schauenden kommen kann , wie bei einer nor¬
malen Besucherzahl .

Um die NSV -Schau jedem Volksgenossen zugänglich zu
machen , ist der Eintritt fostenlos . Die Ausstellungs¬
Teitung hat zur Unterstüßung des Verständnisses der Schau
eine geschmackvoll aufgemachte Broschüre herausgebracht , die
mit Geleitworten des Gauleiters und Reichsstatthalters Carl

Röver und des Gauamtsleiters im Amt für Volkswohlfahrt ,
Denter -Oldenburg , ausgestattet ist und in dem auf über 30
Seiten aus dem Wirken der NS - Volkswohlfahrt im Gau
Weser / Ems berichtet wird . Für die einheimischen Voltsge¬
nossen ist es interessant zu wissen , daß in dieser Broschüre
auch eine schöne Aufnahme aus Leer zu finden ist , mit der die
Heimkehr aus der Kinderlandverschichung vor Augen ge¬
führt wird . ht .

Berkehrserziehung durch das N6KK .
Bom Besuch des Werkstattzuges der Motorbrigade Nordsee

in Leer .

otz . Am 16. und 18. April ist in unserer Stadt Leer der
Werkstattzug der Motorbrigade Nordsee anwesend , um im
Interesse der Verkehrserziehung und Belehrung eine Reihe
von interessanten Vorträgen und Lichtbildvorführungen
durchzuführen . Zu dem für Freitag angelegten Vortragsabend
hatten sich bei Gastwirt Voigt ( Wörde ) die NSKK -Männer
des Motorsturms 16/M 63 , die Motor - HI ., Polizeibeamte
der Polizeiverwaltung Leer und Feuerwehrmänner der Frei
willigen Feuerwehr Leer eingefunden . Nachdem in kurzen
Zügen die Aufgaben des Werkstattzuges und seiner Einrich
tungen gekennzeichnet worden waren , wurde mit der Beleh
rung der Teilnehmer begonnen . Es wurde zunächst an Hand
eines interessanten Lichtbildstreifens die Arbeitsweise eines
Biertattmotors vor Augen geführt , da es für einen Kraft
fahrer nicht nur darauf ankommt, sein Kraftfahrzeug steuern
zu können , sondern auch die Arbeitsweise des Motors muß der
Kraftfahrer beherrschen . Im Anschluß an die Lichtbilddar¬
bietungen wurde eine Abteilung der Vortragsteilnehmer an
das Schnittmodell eines Kraftfahrzeuges geführt, um hierandas Schnittmodell eines Kraftfahrzeuges geführt , um hieran
die Beschaffenheit , Arbeitsweise des Motors usw. ausschluß
reich vor Augen geführt zu bekommen .

1

Die andere Abteilung erlebte an einem großen Modelltisch
einen sehr interessanten und lehrreichen Verkehrsunterricht .
Auf dem Modelltisch war eine regelrechte Stadt mit Haupt¬
und Nebenstraßen , Geschäftsviertel , Wohnviertel , Fabritvier
bel , Vorstadt und anderen dazugehörigen Ginzelheiten aut
gebaut . Besser als jeder theoretische Verkehrsunterricht es
vermocht hätte , wurden die Teilnehmer an Hand der verstell¬
baven Verkehrszeichen und Fahrzeuge in die Erfordernisse
des vorschriftsmäßigen Straßenverkehrs eingeführt, wobei die
neuesten gesetzlichen Bestimmungen zu Grunde gelegt wurden .
In der nächsten Zeit wird im Bereich der Motorbrigade jeder
Motorsturm fich einen Modelltisch zur Verkehrsbelehrung her¬
richten , der nicht nur den NSKK - Männern , sondern auch
ben Bolizeibeamten zu Vortragszwecken zugänglich gemacht
werden wird .

Für den morgigen Sonntag früh ist die Fortsetzung
Her belehrenden Vorträge und Vorführungen angesetzt, bei
denen auch der Werkstattzug , bestehend aus einem 4 -Tonner
Diesellaftwagen mit Anhänger und eigener Lichtanlage , be¬
fichtigt werden kann .

Das unrühmliche Ende eines alten Pferdes

Schöffengericht Emden .

Gefängnis .

Berkehrsunfall mit bösen Folgen ,

Einem alten Pferde fielen am Ende sämtliche Zähne , einschließ - | fängnis . Das Urteil lautete auf 80 M. Geldstrafe , bzw. 6 Tage
lich der Backenzähne aus . Es magerte ab , weil es fein Heu mehr
fressen konnte . Einigen Pferdehändlern gelang es aber doch noch ,
das Tier in Leer an einen berufslosen Mann aus Brinkum zu

„ verscheuern " . Es wurde von 60 auf 35 RM . , herabgehandelt und
dann wurde man fich handelseinig . Ich wollte das Tier garnicht
gehabt haben !" sagte sich der Käufer . Das bezeichnet die Sachlage
bei dem Handel . Zu Hause bemerkte nun der Mann , daß das Tier
feine Zähne mehr hatte und trieb es abends noch tro
Sturm , Regen und Wälie , es war Mitte Novem

ber , auf die Weide , damit es noch Grashalme fin
den möchte . Am nächsten Morgen lag das Tier in einem Gra¬
ben und steckte im Moorboden fest . Es hatte sich an ein Kohlfeld
heranmachen wollen . Das erstarrte Tier wurde mit Unterstüßung
des Landjägers nach Hause gebracht , verendete aber am nächsten
Tage .

Der Staatsanwalt sieht in dem Ankauf eines offenkundig völlig
verbrauchten Pferdes zu anderen als Schlachtzwecken ein Ber

gehen gegen das Tierschußgesez und glaubt dem Käu
fer einmal auf Grund des niedrigen Ankaufspreises , dann aber auch,
weil dieser bei der Artillerie gedient hat , nicht , daß er nicht gewußt

hat, wie verbraucht das Tier war . Bei dem Weidegang handelt es
sich um eine weitere Tierquälerei , doch ist da dem Ange¬
flagten nicht nachzuweisen , daß er nicht aus ehrlicher Ueberzeugung

zum Besten des Tieres diesen Schritt getan hat . Das Urteil lautet

wegen Uebertretung des Tierschutzgesetzes auf 20 RM . Geldstrafe ,
bzw. vier Tage Haft . Dazu kommen die Kosten des Verfahrens .

Noch einmal : Seehundsfang auf Borkum .

Bor längerer Zeit wurde vom Schöffengericht Emden ein Fischer
von Borkum wegen Jagdvergebens bestraft , weil er einen ge
fangenen Seehund in einem Behälter ohne Genehmigung gehegt
hatte. Nunmehr stand der Fänger des Seehundes vor Gericht. Gr
gab zu, einen etwa eine Woche alten jungen Seehund im Borfumer
Hafen von einem Boot aus gefangen zu haben. Auf das Schreien
des jungen Tieres hin habe er den Ruf nachgeahmt und darauf fel
das Tier auf Greifnähe an das Boot geschwommen . Er hat es
dann dem oben erwähnten Fischer überlassen . Der Staatsanwalt
beantragte gegen Bergebens gegen das Jagdgesetz drei Wochen Ge¬

zucht. Es hatten sich deshalb auch viele Interessenten einge |
funden . Neben dem Zuchtleiter Dr. Mühlberg sah man den
Vorsitzenden des Schafzuchtverbandes , Bauer D. J . Stro¬
man - Cirfwehrumerhammrich und den Preisrichter auf den

Reichsnährstandsschauen, Bauer Paul Smidt -Greetsiel . Bon
Oldenburg nahm der Vorsitzende des Landesschafzuchtverban
des Oldenburg, Bauer Th . Cloppenburg und der Zuchtleiter
Dr . Becker an der Veranstaltung teil .

otz . Heisfelde . Die Mühle hat einen neuen

fi gel . Die Mühle in der Nähe des Bahnüberganges bei
Veenhusen, von der ein Flügel durch den Sturm abgerissen
worden war, hat einen neuen Flügel erhalten . Nachdem
einige noch in der Ausführung begriffene Ausbesserungsarbei¬
ten beendet sein werden, wird die Mühle wieder betriebsfer¬
tig sein .

obz. Neermooter -Nolonie . Diamantene Hochzeit .
Am Dienstag , den 27. April 1937 , ist in unserer Gemeinde
wieder ein besonderer Tag . An diesem Tage sind 60 Jahre
verflossen , seitdem die Eheleute Reemt Janßen Diethoff und
Heifeline Diethoff geborene Sanders den Bund für das Le
ben schlossen , und zwar am 27. April 1877 in Driever . Jan¬
ßen , der in diesem Jahre 87 Jahre alt wird , hat lange Jahre
Landwirtschaftliche Arbeiten ausgeführt und war zuletzt 20
Jahre im Reichsbahndienst . Auch seine Lebensgefährtin , die
90 Jahre alt wird , hat lange Jahre in der Landwirtschaft

Ostfriesische Schafe für die Reichsnährstandsschau München Dienste verrichtet . Die beiden Miten erzählen noch gerne von
obz. Nachdem bereits vor längerer Zeit in örtlichen Ter - dieſen Jahren . So berichten fie , daß ihr ganzer Jahresver¬

minen eine Vorauswahl der Schafe , die die heimische Schaf - dienſt in den ersten Jahren 10 bzw. 15 Taler betragen hat .

zucht auf der diesjährigen Reichsnährstandsschau vertreten Auch spricht der Jubilar gerne von der Besatzungszeit in

follen , erfolgt war , fand am Freitag in Norden vor der Frankreich 1871 , die er mitgemacht hat . Die Alten sind noch

Börse" seitens des Verbandes der ostfriesischen Milchschaf rustig und arbeiten noch fleißig auf ihrem Kolonat , das sie im

züchter die endgültige Auswahl statt . Nach den Schaubejtim Jahre 1898 vor ihren Eltern übernommen haben . Janzen

mungen kann der Verband drei Einheiten , das sind jehe unternahm im Vorjahr noch weite Radwanderungen . Der

Böcke und sechs Muttertiere , ausstellen . Für die Schau aus he find 6 Kinder (5 Söhne und 1 Tochter ) entsprungen .

gewählt wurden die Böcke von Meyerhoff -Südcoldinne (Nr . Während des großen Weltfrieges waren vier Söhne und ein

4285 ) , Gaſtmann - Fahne (Nr . 3466), Janßen -Alexandrinenhot Schwiegersohn zur Fahne einberufen . Der Familientreis

(Nr . 4092 ), Weber -Schirum (Nr . 4465) , Appelhoff -Theener zählt außerdem noch 18 Entel und 9 Urentel . Wenn auch die

(Nr . 4280) und Detmers-Münkeboe (Nr . 4387 ). Besitzer der Alten wünschen , daß infolge Krankheit von Familienangehö¬
ausgewählten Mutterschafe find : Bengen - Deich- und Siel - rigen die Feier im engsten Familienkreis stattfinden soll, so

rott (Nr . 10368) , Meinders Steenfelde (Nr . 10494), werden die Behördenvertreter und auch manches Gemeinde¬
Friemoeth -Deich- und Sielrott (Nr . 9657 und 10994) , Lüb - glied den ehrwürdigen Alten ihre Glückwünsche darbringen .

ber -Rothe Scheune (Nr . 11054 ) , Barkhoff -Upganter -Meede | Auch der Rundfunk wird ihrer gedenken .

(Nr . 11065 ) . Außer diesen Tieren wurden noch einige als
Erfaß ausgewählt . Die Veranstaltung war ein Ereignis von
besonderer Bedeutung , zeigte doch Ostfriesland wieder ein¬
mal einen furzen Ueberblick über den Stand seiner Schaf |
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Leerer Filmbühnen
Tivoli -Lichtspiele

otz . Der geschäßte und berühmte Tenor Benjamino
Gigli spielt in dem Film Du bist mein Glüc " die
Hauptrolle . In die Welt des Theaters , genauer gesagt , der
Oper , versetzt uns die Handlung , die von der wunderbaren
Stimme Benjamino Giglis beherrscht wird . Morio Monti
sucht das Glück seiner Frau wiederherzustellen und ihr die
Ruhe wiederzugeben . Sie , die auf der Suche nach ihrem
Kind ist , das ein wechselvolles Geschick von ihrer Seite geris
sen hat , wird von ihrem Mann in jeder Weise unterstützt , und
feine Bemühungen sind dann schließlich von Erfolg gefrönt .
Benjamino Gigli hat hier als Darsteller wieder einmal die
thm so sehr eigene Rolle des verstehenden und gütigen Men¬
schen , dessen große Kunst Bewunderung findet . Verdi und
Puccini sind es , die von ihm in der Sprache seines Landes
ungemein melodisch und klangrein zu Gehör gebracht werden .
Seine Frau Bianca wird von Isa Miranda , die man
wohl die italienische Marlene Dietrich genannt hat , wirkungs¬
boll wiedergegeben . Die Sehnsucht nach der verlorenen Toch¬
ter , die ganze Verzweiflung und nachher das namenlose
Glück der Mutter , weiß sie überzeugend in ihrem Spiel zur
Darstellung zu bringen. Und immer wieder ist es das The¬
ater , in das der Film uns führt und wo auch schließlich die
Gesuchte an ihrer täuschenden Aehnlichkeit mit der Mutter

otz . Neuefehn . Beginn des Torfgrabens . Ver¬
schiedene Einwohner haben bereits mit dem Torfgraben be¬

gonnen . Bei der milden Witterung schreitet die Arbeit schnell
vorwärts . Der frühe Beginn der Arbeit ist wohl darauf zu¬

entdeckt wird . Die Rolle der Mary wird ebenfalls von Isa

Miranda wiedergegeben . Auch als Tochter der Bianca
weiß sie alle Feinheiten im Spiel herauszuholen .

Die musikalische Leitung und Bearbeitung des Films oblag
Dr . Giuseppe Becce , der einen äußerst wirkungsvollen
Opernteil geschaffen hat . Gesanglich wirken im Opernieil
außer Gigli noch mit Kammersängerin Hildegarde
Ranczat , Opernsängerin Maria Cornelius und
Kammersänger Ludwig Weber . Chor und Orchester der
Staatsoper München tragen durch ihre Mitarbeit äußerst
zum Erfolg des Filmwerts bei , dessen Wirkung auch besen¬
ders auf den Originalaufnahmen aus den bayerischen Thea
tern in München , dem Residenz - und dem Staatstheater ,
beruht .

"In einem Beifilm werden Städte am Mittel¬

meer " in ihren südländischen Eigenarten geschildert . Mar¬
seille taucht als wichtiger Hafenplatz auf . Man sieht Neapel
und den Vesuv , die Lagunenstadt Venedig mit den Tauben
auf dem Markusplay , Athen mit seiner vom klassischen Alter¬
tum her bekannten Akropolis , die Insel Korfu und das alte
Konstantinopel (Istambul ) mit der Hagia Sophia .

Im weiteren Beiprogramm findet ein Film , ,Kunst¬
eislauf " unseren Beifall , der den siebenfachen Weltmeister
und Olympiafieger Karl Schäfer und weitere Meister
und Meisterinnen in ihren zu Bewunderung hinreißenden
Leistungen zeigt . Eine interessante Wochenschau rundet
die Darbietungsfolge ab , Siegfried Siefkes .

Im November v . Js . war auf der Straße zwischen Potse
hausen und Stidhaufen eine Frau das Opfer eines Ver¬
tehrsunfalls geworden . Sie fuhr mit dem Fabrrade gegen den
Wind scharf rechts auf der Straße . Ihr begegnete ein Treder mit
Lastwagen und Gerätewagen , der nach dem Hupen auch rechts

ausbog . In dem Augenblick hörte die Radfahrerin unmittelbar
hinter sich die bekannte Hupe des Postautos . Das machte sie un¬
sicher , fie bog auf die Straßenmitte , wurde angefahren und erlitt
einen schweren Schädelbruch , dessen Folgen heute noch nicht klar
übersehen werden können .

Der Bostautoführer saß nun auf der Anklagebant . Ihm konnte
aber auf Grund der Zeugenaussagen nicht nachgewiesen werden ,
daß die Straßenbreite es nicht erlaubte , den Trecker in der Höhe
der Radfahrerin zu überholen , wenngleich betont werden muß , daß
einem Radfahrer mindestens ein Meter Spielraum neben dem
Kraftfahrzeug gelassen werden muß . Staatsanwalt und Gericht
famen beide zur Freisprechung des Angeklagten , da die Un
sicherheit der Fahrerin , ihr erhebliches Gepäd und vielleicht eine
Nervosität den Unfall verursacht haben .

Ein unverbesserlicher Sünder .

Ein Einwohner aus Warsingsfehn , It . Gerichtsaften ein
chronischer Alkoholiker , hatte sich zum achten Male wegen Betruges
zu verantworten . Er war von 1929 bis 1936 jährlich einmal wc¬

gen Betruges , bzw. Betruges im Rückfall von den verschiedensten
Gerichten rechtskräftig verurteilt worden . Diesmal hatte er an seis
nem Geburtstag im Dezember 1936 schon dafür Sorge getragen ,
daß ihm für 1937 teine Ausnahme unterlief . Er hatte damals er
hebliche Bechschulden gemacht und am nächsten Tage noch durch
freigebige Spenden von einigen Freirunden 22,65 RM. Zechschuls
den gemacht , die er nicht bezahlen konnte . Darauf wurde gegen ihn
Anzeige erstattet. Nur mit Rüdsicht auf seine Familie verschonte
ihn das Schöffengericht noch einmal vor dem Zuchthaus . Er ers
hielt 5 Monate Gefängnis , behauptete aber trog feines erschüttern

den und betrübenden Strafregisters : „Ich betrüge feinen Menschen !"

rückzuführen , daß viele junge Leute im Sommer bei den
Heringsfischereien beschäftigt sind, und vor Beginn der Fang¬
periode die Torfgräberarbeiten beendet sein sollen.

Rettungstat . Der Regierungspräsident hat, einer Ber
otz . Nortmoor . Anerkennung einer mutigen

öffentlichung im neuen Streisblatt des Kreises Leer zufolge,
dem Tischler Johannes Türk in Nortmoor für sein
opferwilliges Verhalten bei der Rettung eines Volksgenossen
vom Tode des Ertrinfens seine Anerkennung ausgesprochen .
Türt hat bekanntlich einen bei einer plötzlichen Ueberschwem
mung im Logger Hammrich vom Wasser umringten Maler
lehrling aus joiner gefahrvollen Lage unter Einsatz seines
eigenen Lebens befreit,

otz . Remels . Der NSKK Wertstattzug war bal
Am Mittwoch traf hier der Werkstattzug der Brigade Nord
see der NSKK ein , um im Sturm des NSKK und überhaupt
für alle wichtige Aufklärungsarbeit zu leisten . Am Mittwoch
und Donnerstag war zu den Vorführungen und Vorträgen
geladen , die im leihauerschen Saale stattfanden . In einer
Lichtbildreihe mit Vortrag wurde das Arbeiten eines Vier
taftmotors Wlar vor Augen geführt . Im Vorraum war ein
Modell eines Kraftwagenmotors aufgestellt , das bis in alle
Einzelteile auseinander genommen werden konnte und die

Unter dem hoheitsadlers
Kreisleitung Leer .

Der Schulungs - und Ausbildungsdienst der Ortsgruppenstäbe und
Zellen und Blockleiter der NSDAP findet statt Sonntag antSonnabend , dem 17. , abends um 20 Uhr , in Bunde , Hotel
Blinke , statt . Weener , Helthusen , Wymeer , Stapelmoor , Kirch
borgum , Bunde , Weenermoor . Dibumer -Verlaat , Dibum , Jemgum .
Ortsgruppe Westehauderfehn .

Montag den 19. April , abends 8 Uhr , im , , Hotel zum Goldenen
Anker " gemeinsame Mitgliederversammlung der
NSDAP , der NS . -Frauenfchaft und des Deutschen Frauenwerks . Es
spricht Pg . Lührmann -Weener .

Ortsgruppe Papenburg .
Es wird nochmals auf die am 20. April , abends 8 Uhr , bei Einhaus

in Aschendorf stattfindende Bereidigung der Bartei einschließlich deren
Gliederungen und deren angeschlossenen Verbände hingewiesen .
Kreisweltung DAF , Leer .

Die Dienststellen der Deutschen Arbeitsfront , bletben am Dienstagdem 20 . April , gefchloffen .

HI . , Standort Leer .
Ausgabe der Sammelbüchsen für die HI . Sonntag , 18 . 4

HI - Heim Kirchstraße , Führer treten an um 20 Uhr , Jag , um 20 . 30Uhr , beim Heim .

63 -Luftsportgefolgschaft L 1/381, Leer .
Ant Sonntag , dem 18. de . Mta . , tritt die Gefolgsduft L 1/381

8. 15 Uhr bei Voigt in der Wörde an . Beitrag für Monat April
mitbringen .

Hitler -Jugend , Gefolgschaft 1/881 .

=
Am Sonntag , dem 18. 4. 37 , tritt die Gefolgschaft 1 pinktlich une

8. 30 Uhr zum Sammeln beim Heim Kirchstraße an . Die
Führer treten schon um 8 Uhr in der Kirchstraße (Kameradschafts
führer ) an.
B. D. m . Beer, Gruppe 2/881.

Alle Mädel treten am Sonntag , dem 18. de . Mis ., um 9 Uhr ,
bein Heim , Kirchstraße , zum Sammeln an .

B. D. M. , Loga .
Am 20. 4. 37 treten der B. D. M. und die Jungmädel um 7%

Uhr beim Schloßtor an .
B. D. M. , Logabirum .

Am Montag , dem 19. 4. 36 : Heimabend . Erscheinen aller Mäder
ist Pflicht .

JM . - Gruppe 1/881 / J . - Gruppe 2/381 , Leer .

Alle Jungmädel treten am Montag , dem 19. 4. 37, um ½
Ubr , beim HJ . - Heim in der Kirchstraße an . (Aufnahmefeier
des Jahrgangs 1927 . )

J . , Stamm 1/881.Am Montag , dem 19. 4. 37, treten sämtliche Jungen , die in das
Deutsche Jungvolt aufgenommen werden , um 4 Uhr beim Gymnafium
in Leer an . Ebenfalls hat der gesamte Stamm um 4 Uhr anzutreten .



Innersten Teile sogar im Schnitt zeigte , so daß alle noch ein - | bevölkerungspolitische Fragen . Die jetzige Generation sei

mal praktisch die Arbeitsweise des Motors sehen konnten . Erbe der Ahnen und Träger der Zukunft im Hinblick auf

Den zweiten Teil der Vorführungen bildete eine Einführung das ewige Deutschland . Der Beamte soll nicht außerhalb des

in die neue Verkehrsordnung . An einem Verkehrs - deutschen Volkes stehen, sondern mitten in thm . Er hat attiv

tisch , der die verschiedenen Straßenarten , die Stadt , das Dort teilzunehmen am Lebenstampf des deutschen Volles . Am

und das Land mit den gebräuchlichen Verkehrszeichen dar - Schluß ging der Vortragende noch auf Rasse - und Ver¬

stellte , wurden die Anwesenden praktisch unterwiesen . userbungsfragen ein .

gehängte Tafeln bildeten eine wesentliche Ergänzung . Dem¬

nächst wird der NSK - Sturm auch einen Verkehrstisch cr

halten , um die Unterweisung in Verkehrsordnung " weiter

auszubauen . Den Vorführungen wurde von Seiten der Teil¬

nehmenden das größte Interesse entgegengebracht .

"1

otz . Remels , Bestandene Prüfung . Der Kandidat

der Theologie H. Brahms von hier bestand das 2. theolo
gische Examen . Ihm wurde die Verwaltung der Pfarrsteile

in Ardorf im Kreise Wittmund übertragen .

otz . Stiefellamperfehn . Umbauarbeiten . Der Ma¬

schinist A . Jacobs von hier läßt an seinem vor einigen

Jahren neuerbauten Wohnhause größere Umbauarbeiten
ausführen . Das Haus wird zu einer Zweifamilien -Wohnung
umgebaut . Jacobs beabsichtigt in allernächster Zeit in der

näheren Umgebung ein Geschäft zu übernehmen .

Westehauderfehn und Umgebung
Aus der Oberlebinger Landwirtschaft .

otz. Zu den Eigenschaften , über die der Landmann bei

feiner Berufstätigteit in hohem Maße verfügen muß , gehören
wohl mit in erster Linie Fleiß und unverdroffenheit , Und

audy jetzt wieder , wo es sich herausstellt , daß so manche Be¬

Stellungsarbeit im vergangenen Herbste vergeblich gemacht

worden ist und manches Roagenfeld wiederum neu be =

otz . Bunde . Vom Postamt . Postmeister Wolf hat sel¬
wen hiesigen Wirkungsfreis aufgegeben , um seine Dienste
beim Postamt in Emden als Bostinspettor wieder aufzuneh

men . Zu seinem Nachfolger wurde Postpraktikant Eisen¬
hardt ernannt .

otz . Digum , 84 Jahre alt wurde gestern die Witwe

Frau Immermann , die sich noch besonderer Rüssigkeit
erfreut .

otz . Jemgum . Reichsmitterschulung . Am Mitt¬
woch nächster Woche wird die NS - Frauenschaft einen Näh¬
und Kochkursus veranstalten im großen Rahmen der
Mütterschulung. Da sich schon sehr viele gemeldet haben , ist
auf eine rege Beteiligung zu warten . Der Lehrgang steht un¬
ter der Leitung von Frl . Schmalhansen -Aschendorf .

otz . Jemgum . Heute nachmittag findet hier eine Zusam¬
menkunft der Politischen Leiter und der Leiter der Glic¬

derungen der Ortsgruppe Jemgum statt . Im Mittelpunkt
der Besprechungen wird die Feier des 1. Mai stehen .

otz . Tichelwarf . 80 Jahre alt wird heute die Witwe
Friederike Buising in Tichelwarf -Jelsgaste .

otz . Tichelwars . Von der Schule . Entlassen wurden
Ostern aus der hiesigen Schule 10 Knaben und 8 Mädchen ,

neu aufgenommen zu Ostern 20 Knaben und 13 Mädchen .

fellt werden muß, heißtesbenMentnicht verlieren,zumal Papenburg und Umgebung
eine alte Bouernregel besagt , daß , wenn die erste Frucht nicht

gerät , auch die zweite in der Regel nicht gut gedeiht . Dies

dürfte wohl mit darin begründet sein , daß an eine neue Be¬

stellung nur mit Unlust herangegangen wird , und die Vor¬

bereitungarbeiten des Landes nicht die genügende Sorgfalt

erfährt . Wo dagegen wieder mit frischem Mut an die Arbeit

herangegangen wird und dem Boden eine zweckmäßige Be¬

arbeitung und eine geeignete Düngung zuteil wird , da sind

-otz . Einen Betriebsunfall Beinbruch erlitt ein Ar¬

beiter in einem hiesigen Betrieb . Nach dem Schienen des
Beines durch den herbeigerufenen Arzt wurde der Verlegte
in seine Wohnung gebracht.

otz . Sie dankten dem Führer durch die Tat . Aus Anlaß des
Dankopjers der Deutschen Nation " fand am Donnerstag abend ein

auch wieder bei Verwendung einwandfreien Saatgutes die Betriebsappell im Postamt statt. In Anwesenheit des

.

Voraussetzungen für eine zufriedenstellende Ernte gegeben .

Dant des fruchtbaren Wetters , wo es bisweilen nach einem

alten Ausspruche Gras und Aanteier regent " fann man

schon vielerorts Fohlen und Jungrinder draußen wieder

sehen . Hoffentlich wird fein Umschwung wie im Vorjahre

wieder eintreten , wo zu Beginn des lekten Drittels dieses

Monats die Tiere zum Teil wieder aufgestallt werden muß¬
ten . Das junge Grün ist nährstoffreich , so daß die Tiere nur

wenig (unsere Aten jagten, een Boh! vull" [Müze voll) ,
zur Ernährung und zum Gedeihen davon benötigen . Auch ist

immer wieder zu beobachten , daß die einjährigen Rinder , die

nach dem Austrieb Leicht zur Steifheit und Verfangenheit
neigen, hiervon bei einem frühzeitigen Austrieb längst nicht
so leicht befallen werden , wie bei einem späteren Auslossen .

12

otz. Eine Mitgliederversammlung der NSDAP ., verbun¬
den mit einer Mitgliederversammlung der NS - Frauenschaft
und des Deutschen Frauenwerts , findet am Montag im Hotel
aum „ Goldenen Anfer " statt . Gauredner Lührmann - Weener

wird in dieser Versammlung das Wort ergreifen .

otz . Langholt , Die Freiwillige Feuerwehr hielt

vor furzem eine Sprizenprobe und anschließend einen e -

neralappell ab . Wehrführer Schulte gedachte zunächst

bes verstorbenen Kameraden van der Pütten , dessen An¬

denken durch Erheben von den Pläzen geehrt wurde . Der

Wehrführer gab bekannt , daß die Wehr in Zukunft vergrö

hert werden folle . Der restliche Teil der Wehr wird im Laufe

des Jahres mit einer Uniform eingefleidet werden . Von den

Ertl . Befehlshabers der SA. , Sturmhauptführer Fröhlich , zeich
neten sich vorsteher und die ganze Gefolgschaft in die ausgelegte
Liste ein . Es konnte ein namhafter Betrag abgeliefert werden .

diesem Vorgehen werden sich gewiß weitere Behörden und Betriebe
anschließen .

otz. Heimatmuseum . Morgen wird im hiesigen Museum ein
interessantes Stück aus der Heimatgeschichte des Emslandes ausge¬intereffantes Stück aus der Heimatgeschichte des Emslandes ausge¬
stellt . Es ist ein Neujahrstucheneisen aus dem Jahre 1623 , eines

ter ersten Kucheneisen im Emsland . Die beiden Klappen find reich
mit Bildern verziert .

otz. Borbereitungen zum 1. Mai . Heute findet bei Hülsmann
auf Veranlassung des Ortsgruppenleiters der NSDAP . eine wich
tige Besprechung zwecks Vorbereitung des 1. Mai statt.

otz . Dienststellen der Jugend . In das bisher von der Zentral¬

verwaltung der Strafgefangenenlager benutte große Gebäude am
Bahnhof sind dieser Tage der HJ -Jungbann Emsland und der
Untergau Emsland (383) des BD . eingezogen . Diese Dienststellen
erhalten in Kürze Fernsprechanschluß .

otz . Ueber erneute Rundfunkstörungen im sogenannten Eteert
und in der Friederikenstraße wird Klage geführt . Wie wir auf
Anruf von der Rundfunkstörungsstelle des Poftamts erfahren , han¬

delt es sich in diesen Fällen um Störungen , die von nicht entstörten
Motoren herrühren , die in zwei größeren hiesigen Werfen Taufen .
Es sind geeignete Schritte unternommen , um die berechtigten Inter¬

effen der Rundfunkhörer zu wahren.

KaffenführernwurdeEntlaſtungdes Kaſſerwaltersbeantragt, Lutzte Sportmeldungen
die dem Kameraden Siemens auch erteilt wurde .

otz . Langholt . Reuer Pastor . Der neue Geistliche ,

Kandidat Janssen aus Riepe , wird hier am kommenden

Donnerstag eintreffen und voraussichtlich am 2. Mai in sein

Amt eingeführt werden .

otz Langholt . Besichtigung eines Gemein

schaftsraume 3: Vor kurzem weilte der Kreisotmann

ber Deutschen Arbeitsfront auf der hiesigen Tonindustrie , win

den neuen Gemeinschaftsraumzu besichtigen. Im allgemeinen

war man mit dem Geschaffenen sehr zu frieden . Zu einer

Besprechung über nene Lohutarise wurden der Betriebsfüh

rer und der Betriebsobmann für den 30. April nach Weener

eingeladen .

otz . Langholt . Die NS - Frauenschaft und das

Deutsche Frauenwert hielten zum ersten Mal einen

gemeinsamen Pflichtabend ab . Die Ortsfrauenschaftsleiterin
begrüßte zunächst die neu eingetretenen Mitglieder und gab

ber Hoffnung Ausdruck , daß auch sie ihre ganze Kraft für den

Führer und unser deutsches Volf einsetzen möchten . Aus der

Schulungsmappe wurde dann ein Vortrag vorgefeßen . Es

werden noch einige neue Blodwalterinnen eingesetzt werden .

Wegen anderweitiger Tätigkeit hat die Kassenwalterin Fräu¬

Tein Niemeyer ihr Amt niedergelegt . Die Ortsfrauenschafts¬

leiterin sprach ihr für die der NS - Frauenschaft geleisteten

Dienste ihren Dank aus . Als neue affermalterin wurde

u Willms eingefeßt .

Aus dem Reiderland
Weener , den 17. April 1937 .

otz. Die Hafenausbauarbeiten sind jetzt soweit gediehen,

daß man mit der Verankerung, Vergurtung und Verhol¬

mung der Larssenwand begonnen hat . Bei den Vertiefungs¬

arbeiten im Hafenbett ging man dazu über , den Schlick zu

beseitigen und die Sandschicht auszugraben. An der Nord¬

2. Kreisklasse - Süd !

otz . Nach dem inzwischen veröffentlichten Spielplan gibt es in

dieser Klasse fünf Begegnungen um die Punkte, darunter einige zum
Teil entscheidende . Die beiden führenden Mannschaften an und

In Loga gibt es den Kampf
Weener haben beide morgen schwere Spicle vor sich.

Frifia Loga - Germanic Res .

Für den augenblicklichen Spitzenreiter bedeutet dieses Spiel mor¬

gen sehr viel. Gelingt ihnen morgen ein voller Buntigewin , dann

dürfte die Meisterschaft in greifbare Nähe gerückt sein , denn die rest¬

lichen Spiele sollten sie sicher unter Dach und Fach bringen . Da

aber auf der anderen Seite Germania in der legten Zeit gut in

Schwung gekommen ist , steht die Frage nach dem Sieger völlig

offen . Eine Punkteteilung dürfte nicht überraschen.

Loga -Leer beide Mannschaften in stärkster Befeßung .

Beide Vereine melden ihre stärksten Vertretungen .

Demtes
Loga :

Botthast Weers

Müller Boehlsen Conrads

Schröder Schulte Kaßmann Tammen W. van Affen

2 Uhr : Loga gegen Leer - Res .

Leer :

Für den 18 . April :
Sonnenaufgang 5. 26 Uhr
Sonnenuntergang 19. 37 Uhr

Mondaufgang 11 . 48 Ulbr
Monduntergang 2 . 29 Uhe

Hochwasser
Borkum

Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westrbauderfebn
Papenburg , Schleuse

4. 02 und 16 . 23 Ubr

4. 22 und 16 . 43 Ubr

705 und 19 . 25 Ubr
7. 55 und 20 . 15 Ubr

8. 29 und 20 . 49 Uhe
8. 34 und 20 . 54 Uhr

Für den 19 . April :
Sonnenaufgang 5. 28 Uhr

Sonnenuntergang 19 . 39 Uhr

•Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Mondaufgang 13. 04 Ubr
Monduntergang 2. 53 Uhr

Hochwasser

.

5 . 10 und 17 . 39 Uhr
5 . 30 und 17 . 59 Uhr
8 . 10 und 20 . 39 Uhr
9. 00 und 21 . 29 Uhr

Weftrhauderfehn 9. 34 und 22 . 03 Uhr
Papenburg , Schleuse 9. 39 und 22 . 08 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 18 . : Frische um West drehende Wuve , verander
liche Bewölfing , Regenschauer , Temperatur wenig Aenderung .

Aussichten für den 19 . : Wetterberuhigung bei geringer Abkühlung .

Barometerstand am 17 . 4. , morgens 8 Uhr . 751,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 13,00
Niedrigfter C + 7,0 °

2,4Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

•

Das Preußische Wasserbauamt Emden teilt mit : Deutschland .
Nordsee . Seegebiet vor Borkum . Juist . Kabeltonne zeitweilig

min . D. Angabe : Auf obiger Lage ist eine schwarze Kabeltonne . mit
ausgelegt . Geogr . Lage : ungef . 53 Grad 47,5 Min . M , 6 Grad 50

der weißen Aufschrift Telegraphs " zeitweilig ausgelegt ."

, ,Landvolk im Sattel " . Unter dem Titel Landvolk int

Sattel " erscheint seit einem dreiviertel Jahr in der Reichs¬
nährstands Verlags GmbH . Berlin E 11, eine Halbmonats¬
zeitschrift, die ursprünglich als Mitteilungsblatt für die länd =
lich Reiterei bestimmt war und nun das Amtsorgan des

Hauptverbandes für Pferdezucht , sport und

- haltung e . V. geworden ist . Dem Sauptverband für

Pferdezucht , sport und - haltung , der die Spikenorganisation
für alle Fragen der Pferdezucht . des Pferdesports und der
Pferdehaltung im Reichsnährstand ist , unterstehen die Reichs¬

verbände der Warmblut - , Kaltblut , Vollblut - und Traber¬

züchter , der Chefreiterführer der ländlichen Reitervereine ein¬

schließlich des Reichsbeauftragten für den Dienst am Pferde " .
Die Zeitschrift , die auf Kunstbrudpapier reich bebildert her =
ausgebracht wird , behandelt in leicht verständlicher Form ,

frei von allen wissenschaftlichen Erörterungen , die verschie¬

densten Gebiete der Pferdezucht , das Pferdesports und der

Pferdehaltung , wobei stets dem Grundsatz Aus der Praxis
für die Praris " Rechnung getragen wird .

Bweigneschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. III . 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

burch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ' st Ana
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S . Bopfs & Sohn ,
G. m . b . S . , Leer .

DerdiessZoefftich Eine Milchziege
im Thedingaer Moor wird am
Montag , dem 19 . April , vor
mittags 9 Uhr , an der Oftseite
beginnend , öffentlich meiftbies
tend vergeben werden .

zu verkaufen .

Heisfelde , Parallelweg 8 .

Habe noch einige Juder

H. Thedinga,Klofter-Thedinga Ruhdünger abzugeben.
ftubealb

zu verkaufen .

Hermann Meyer , Nortmoor .

Zu verkaufen eine junge , belegte

Weidekub
H. Saathoff , Fillum .

Sinning , Leer , Hoheellern 40 .

2 guterhaltene

Kupferpumpen
zu verkaufen .

Leer , Heisfelder Straße 47 .

Ein sehr guter , weiß emaillierter

Schwarzbunt. KuhtalbKüchenberd
zu verkaufen .

L . Willms , Hohegaste .

Leer -Rei . Fertel zu verkaufen
Boß Giere Baumeister Grendel Lüdemann

Redenius H. Houtrouw Niemand
Plaatje Löning

Deppe

Bon gleicher Wichtigkeit ist die Begegnung in Weener zwischen

Union Weener VfR . Heisfelde .

Die Heisfelder liegen nur zwei Bunkte hinter den beiden führen¬

feite des Hafens werden die Erdmassen auf einem Lorengleis den Mannschaften zurüid. Sie werden sicher morgen bestrebt sein,

befördert. Auch die Kanalisation ist bereits fertiggestelltwordurch einen Sieg den Anschlußan die Spitze zu halten. Ob ibnen

den, was für die Bewässerung sich günstig auswirkt. Am das aber gelingt, muß erst das Spiel lehren.

Weener Siel find noch Erneuerungsarbeiten im Gange .

otz. Bunde , Der Reichsbund Deutscher Beam¬

ten veranstaltete in der „Blinke" einen Gemeinschaftsand,

ber sehr gut belucht war . Zollinspektor Ulrich behandelte das

Thema „ In welcher Weise" hat der deutsche Beamte teilzu¬

nehmen am Lebenstampf des deutschen Voltes? " Er ging zu

nächst auf die Lage Deutschlands mit seinen offenen Grenzen

ein und streifte außenpolitischeFragen . Dann sprach er über

Zum Spiel Weener - Heisfelde

wird uns vom „ Rasensport " mitgeteilt , daß die Mannschaft in Best¬

aufstellung nachWeener fährt.
Die anderen Treffen sind :

Flachsmeer - Warsingsfehn
Rajen - Collinghorst
Holterfehn - Jemgum

Bernh . Duin , Saffelt .

Serkel
bat zu verkaufen

R. Janssen , Neermoor , Landftr .

Fünf Wochen alte

Ferkel

zu verkaufen .

Leer , Tonrebbersweg 29 .

Kinderwagen
zu verkaufen .
Leer , Brinkmannshof 12 .

Wegen plötzlichen Todesfalls eiv
noch nicht getragener neuer

blauer Anzug
mit Extra - hole .
Leer , Bremerstraße 45 .

Ein gut erhaltener

Eckschrank anzukaufen
bat zu verkaufen Schriftl . Angebote unter L 387

gesucht .

H. Busemann , Neermoor . an die OT3 . Leer .

Gottesdienst -Ordnungen
Sonntag , den 18 . April 1937 .

Nortmoor . 8. 30 Uhr : Kinderlehre , 9 Uhr : Gottesdienst . P Siefken
Holtland . 10. 30 Uhr : Gottesdienst , nachm . 2 Uhr : Kinderlehre



LEER Heisfelderstr . 14-16nur

Schöne

ardinen
erhöhen die Behaglichkeit
Ihres Heimes .

Unter unserer riesigen
Auswahl neuzeitlichen

Senſterſchminkes
finden auch Sie bestimmt das Richtige !

Patentrollob
95/200 . . von 4 . 80 RM an

Kommen Sie zu uns , wir werden Sie

fachmännisch beraten und bedienen .

Bedarfsdeckungsscheine für Kinderreiche und
Ehestandsdarlehen werden angenommen ,

GERHARD

Leer nur

LEERU.REMELS
Poilrup
Heisfelderstr . 14 - 16

Das richtige Einkaufshaus für Sie !

Zigarren ErnstSchmidt
Sämtliche Alben

für Zigarettenbilder lieferbar

Leer , Adolf -Hitler -Straße 11

Anruf 2564

Ostfriesische Teestuben Leer

Sonntag : Teetanz

Thomasmehl , Kalf in Papiersäcken, Kali
Rainit , Patentfali , Hederich -Kainit ,
Leunasalpeter , Ralfammonsalpeter .

Nitrophoska . Kampfalpeter 13 × 13 ,

Am . -Sup , 9x9 u . 5x10 u , 8x8x8
usw . empfehlen ab Lager

Brennabor
Wittler =
Naumann

Fahrräder In Kleiderstoffen
empfiehlt

Leonhard Franzen , Leer ,
Bergmannstr . 6 .

Wolbertus Vry
Leer , Rathausstrafe 7

Schuhreparaturen
schnell , sauber , preiswert ,

geklebt , genäht , genagelt .

Porzellan ,

1004

bin ich führend

Haben Sie sich
von den kleinen Preisen

überzeugt !

Ansehen verpflichtet zu nichts

Luken
Leer

Hindenburgstraße 60
Fernruf 2867

Aus jedem Stoff arbeiten wir Knöpfe und Schnallen

Kristall , Keramik

Geschenke und

Brautausstattungan

Old . Hibben , Leer

So Gott will , feiern
unsere lieben Eltern
Willms Evers u . Frau
Eliese , geb . Aggen , am

19. April 1937 in Lammertsfehn
das Jeft ihrer

Silberhochzeit

Bist Du schonMitglied der NGVB.?

Freiwillige
Feuerwehr
Leer e . V .

Antreten zu der besprochenen
Was wir jetzt in Silber kränzen , Deranstaltung am Sonntag , dem

möge einft im Golde glänzen beim Sprizenhause an der Gas
18 . d . Mts . , morgens 9 . 30 Uhr ,

Die dankbaren Kinder . werkstraße . Keiner darf fehlen?

Jübberde
Blumen - u . Gemüse - Sämereien bei Remels
der Sirma Cael With . Runde , Hannover

Gelbe Runkelrüben , Eckendorfer Hochzucht , Steck
rüben , Original Sarling , Ackerlpörgel empfiehlt

Deddo Cramer , Leer .

Gläser ®

Strümpfe
Das anschmiegsame

EDELGEWEBE

erhalten Sie nur im Spezial -Geschäft

Löning & Sanffen , Shebove Gerh . T . Röver
Ford

Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager Telefon 2107

Leer , Hindenburgstraße 72

Damen- und Kinder -Schlüpfer Kauft bei unseren InserentenIII
in Seide und Makko . Kniestrümpfe in schwarz und
farbig , Damen - und Kinder - Strümpfe , Herren - Socken ,
Sportgürtel , Hosenträger empfiehlt äußerst preisgünstig

3 . Schüür , Neermoorer kolonie

3um Frühling ein neues

Sabread !
Erstklassige Markenräder , wie :

Adler , NSU . /Opel , Göricke ,
Dürkopp , Miele , Panther ,
immer preiswert von

Gebr . Schomaker , Papenburg / Ems .

Halte den schön geformten

Auktions-Bullen„, Galdo
Nummer 44644

Dater : Angeld und Prämien *
bulle Sultan Nr . 41600

Mutter : After von Angeld und

"

Prämienbulle " Berbers - Bürger " Nr . 28 277 mit hoher Milch
und Fettleistung , zum Decken empfohlen .

Deckgeld Mindesthaz .

Theodor H. Renken , Nortmoor

W

Damen

ir sind stets bestrebt ,

unsere Leistungsfähigkeit

durch sorgfältigen und preis¬
werten Einkauf zu steigern
und bieten Ihnen auch jetzt
zum Frühjahr nicht allein
eine bekannt große Auswahl
in modernen

Mäntein

Kleidern
Röcken

Blusen

Hüten

Schuhen

sondern auch die denkbar niedrigst . Preise !

C . Kracht
Warlingsfehn

April 1937

Familiennachrichten

Ihre Verlobung geben bekannt :

Agnes Goosmann

Heinrich Meyer

Ihre Verlobung geben bekannt :

Engeline Eden
Johann Hafer

Ihre am 10. April vollzogene
Vermählung geben bekannt

Leer , Ulrichstraße 3

Eidtmann .

Bokel

bei Augustfehn

Völlenerfehn

Hans Möller und Frau

Erna , geb . Rose

Gleichzeitig danken wir für die uns er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten

Leer , den 16 . April 1937 .

Statt des Ansagens !

Im freudigen Glauben an ihren Erlöser
ging heute nachmittag , 3 Uhr meine innigst¬
geliebte Frau , unsere treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Lina Dreesmann
geb . Scherz

nach schwerem Leiden , im 66 . Lebensjahr ,
von uns in die ewige Heimat .

Dies bringt tiefbetrübten Herzens im Namen
aller Angehörigen zur Anzeige

Ubbo Dreesmann

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , 20 . April ,
nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause , Hoheellern 3 , aus .

Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Klein - Hesel , den 16. April 1937 .

Gestern abend entschlief sanft und ruhig nach kurzer
Krankheit mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Schwager und Onkel

Behrend Johann Schaa
im 80 . Lebensjahre .

In stiller Trauer

Lücke Schaa , geb . Düring
und Angehörige .

Beerdigung am 20 . April ds . Js . , nachmittags 1 Uhr .

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger

Teilnahme , sowie für die vielen Kranzspenden
beim Hinscheiden unserer lieben Mutter sagen
wir auch im Namen aller Angehörigen unsern
herzlichsten Dank .

Geschwister Thiele , Leer .
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Rundblick über Oftfriebland
Aurich

otz. Plaggenburg. Festnahmen . Im Herbst vorigen
Jahres wurde hier bekanntlich ein Faß Talg , insgesamt

etwa 335 Pfund . von einem Kaufmann gestohlen . Die

Ermittlungen der Gendarmerie haben nun dazu geführt .

baß zwei Personen festgenommen werden konnten , von

benen eine in dringendem Verdacht der Täterschaft , die

andere
Find in das Gerichtsgefängnis in Aurich eingeliefert
worden .

otz . Simonswolde . Eine alte Botenfrau

wird 93 Jahre alt . Frau Hindert Krull Witwe

feierte ihren 93. Geburtstag . Frau Krull . allgemein

Metiemöh genannt , war in früheren Jahren als Boten¬

frau tätig und dürfte somit noch vielen Geschäftsleuten
in Aurich bekannt sein . Sie ist die älteste Einwohnerin

hier im Dorfe und wird von ihrer Schwiegertochter treu

gepflegt . Seit einiger Zeit macht sich das Alter bei ihr

bemerkbar , besonders wird ihr das Gehen beschwerlich.

Der Posaunenchor brachte der Jubilarin zu ihrem Ge¬

burtstage ein Ständchen . Der cand . theol . Bertold

Bartels , zur Zeit in Wirdum . bestand seine zweite
theologische Prüfung . - Die Neubauten de Boer

nd Gerdes konnten bereits gerichtet werden .

Emden

-

Stapellauf mit Hindernissen

ota . Mit den üblichen Formalitäten ging vorgestern auf
Ser Werft von Schulte und Bruns die Taufe und
der Stapellauf des ersten der drei neuen Loggerbauten
vor sich. Man hatte wegen des niedrigen Wasserstandes
im Hafen den Stapellauf anfangs um etwa eine Woche,

bis nächsten Dienstag verschieben wollen. Als aber das

Hafenwasser vorgestern und gestern im Steigen war . ent¬

Schloß man sich doch zur Durchführung des Stapellaufes.

Dabei ging das Fahrzeug nicht so glatt vom Stapel , wie

man das sonst in Duzenden von Fällen erlebt hat .

Eine kleine Ursache hatte unerwartet große Wirkung .

Als die Taufe vollzogen und der Pfiff zum Loskeilen und

Kappen der Haltetaue gegeben war , hieben vorn und

hinten je ein Mann auf das auf der Gleitbahn ruhende

achtfache Taubündel ein . Der vordere schlug sein Bünde !

im ersten Sieb glatt ab, der andere meinte es gut und hieb

so fräftig brein , daß ihm das scharfe Beil im Holz

Der Unterlage steden blieb . Er hatte bei der Wucht des

Schlages nur einen Teil des Taubündels getroffen und

während er sich abmühte , das Beil wieder loszubekommen

Bum zweiten Schlag , glitt das Schiff vorn bereits ab . Erst

als die Spitze das Wasser berührte , bekam er das Beil los

und schlug die letzten Tampen ab .

Doch nun war es zu spät . Das Schiff flemmte und

wollte nicht zu Wasser . Es bot in dieser schiefen Lage ein

sehr eigenartiges Bild , nichts für abergläubische Seeleute !

Schließlich mußte man das Schiff in dieser Lage belassen

and so den Stapellauf beenden . Der Schlepper „ Spiefer¬

bog " mit seiner 500 - PS . - Maschine hat dann nach vielem

Hin - und Herzerren in mehrstündiger Arbeit den Logger ,

Ser noch zu Zweidrittel auf dem Land saß , ins Wasser ge¬

Bogen , so daß er um 18 Uhr endlich schwamm . Ein gut

Stück der Kajung und anderes wurde dabei mit in den

Hafen hineingezerrt .

Der neue Logger hat damit die erste „ Strandung " am

Ende doch glücklich überstanden. Es handelt sich um einen

modernen großen Logger von dem bewährten Typ des

5. Jupiter " , der der Emder Heringsflotte zugeteilt werden

wird . Der Logger soll , wie der „Jupiter " , neben anderen

modernen Einrichtungen , die besonders für die Schlepp¬

megfischerei benötigt werden, auch ein Echolot erhalten .

Interessante Funde im Emder Hafen

otz . Der Landesgeologe Dodo Wildvang schreibt

uns :

-

Zu der in voriger Nummer dieser Zeitung unter obiger

Ueberschrift gebrachten Notiz gestatte ich mir, wie folgt au
allerdings etwas ver¬

bemerken : So sehr auch die

spätete Ablieferung der beiden Fundgegenstände zu be¬

Schlußfolgerung , der Büffel sei in , früh oder vorgeschicht¬grüßen ist, so ist doch die an diesen Fund geknüpfte

licher Zeit auch bei uns in Ostfriesland heimisch gewesen ,

mit größter Vorsicht aufzunehmen . Uebrigens

ist dieser Fund nicht der einzige aus der Nachbarschaft .

In dem geologischen Kabinett der Naturforschenden
Gesellschaft findet sich unter den Moorfunden eben¬

falls ein Büffelhorn vor , das vor zwei Jahren in un¬

mittelbarer Nähe von Albringswehr aus dem überschlick¬

ten Flachmoor zutage gefördert und der Gesellschaft über¬

lassen wurde . Er hat dem Professor Pohle

zoologischen Museum der Universität Berlin zur Begut¬
achtung vorgelegen , der sich zu diesem Funde wie folgt

äußert : „Es handelt sich zweifellos um ein Büffelhorn ,

solche sind bisher in Anzahl von einigen 30 Stück in der

Weser und in Mooren Oldenburgs gefunden worden . Es

darf aber hieraus nicht geschlossen werden , daß

der Büffel damals bei uns einheimisch

gewesen ist , um so weniger , als die bedeutend besser

erhaltungsfähigen Knochen dieses Tieres noch niemals ge¬

funden wurden . Die wahrscheinliche Annahme ist , daß

die Hörner in frühgeschichtlicher Zeit auf dem Handelswege

über die Nordsee in dieses Gebiet gebracht wurden und
auch Schlamm

bereits als hohle Hörner in die Moore

- gelangten , in denen sie dann traft ihres Gewichtes
Dodo Wildvang .

untersanken .

Wittmund
Heimatmuseum auf Spiekeroog

Durch die Hilfe des Herrn Heinrich Pferdmenges ,

Rheydt , wurde der Inselgemeinde Spiekeroog das älteste Haus

der Insel , wahrscheinlich das älteste Haus der gesamten ost¬

friesischen Inseln , mit der Maßgabe geschenkt, daß in diesem

Haus ein Heimatmuseum eröffnet wird . Vor allen Dingen

soll auch in diesem Museum Inselkunde und Insel¬

Sippenforschung gefördert werden . Charakteristisch für

dies alte Friesenhaus , das im 16 . Jahrhundert erbaut ist , ist

die einzigartige Holzkonstruktion mit den hängenden Balken ,

die erfreulicherweise bis in alle Einzelheiten erhalten sind .

otz. Strudden . 3 wei Goldmünzen und drei
Trauringe gefunden . Die Frau des Einwohners
Tapfen aus Friedeburg fand bei Verrichtung von land¬

wirtschaftlichen Arbeiten auf einem bei der Wirtschaft
Christophers belegenen , früher mit einem Haus bestan¬

denen Grundstüd einen Trauring mit der Inschrift 3. D.

Weber . Die Feststellungen ergaben , daß der sehr gut er¬

haltene Ring bereits vor über dreißig Jahren verloren

ging . Leider ist die Eigentümerin des Ringes , Frau Ge¬
fine Weber , im Vorjahre in Friedeburg gestorben . Der

Fund wurde ihren dort wohnenden Verwandten über¬

geben . Frau Tapfen sand mit diesem bereits den dritten

goldenen Trauring . 3wei weitere Angehörige der Fa¬
milie Tapfen , und zwar der Ehemann als auch ein Kind

Der
hatten bei Ausführung von Gartenarbeiten bei

Apotheke das Glüd , je ein Zehnmarkstück zu finden . Ge¬

wiß ein recht seltener Zufall .

otz . Marcardsmoor . Hühnerdiebstahl . In der Nacht

vom 13. /14 . April wurden dem Moorvogt Helms aus Marcards =

moor , 21 Hühner und ein Hahn aus seinem Hühnerstall auf der

Weide entwendet . Die Täter haben somit den ganzen Bestand

des Helms entwendet . Durch die Gendarmerie wurden die

Ermittlungen aufgenommen . Hoffentlich gelingt es , die Täter

zu ermitteln , damit die Hühnerdiebstähle , die in letzter Zeit

auch in Felde , Kreis Aurich , ausgeführt worden sind , aufhören .

Die Hitler -Jugend lernt Boren

Ausbildung von jugendlichen Vereinsangehörigen im Borkampf¬Deutschen Jungvolt sowie in der Hitler-Jugend und für die

sport beauftragt und dem Vereinsführer für die enge Zusam¬

menarbeit mit der HI . verantwortlich .

Für Jungvolt-Angehörige ab 13 Jahre Pflicht , sofern die Durchführung gewährleistet ist

3wischen der Reichsjugendführung (Amtfür Leibesübungen ) |

und dem Deutschen Reichsbund für Leibesübungen (Reichs

fachamtBoxen) ist folgende Vereinbarungüber die Zusammen¬

arbeit auf dem Gebiet des Jugendborens im Rahmen des vom

Jugendführer des Deutschen Reiches mit dem Reichssportführer

abgeschlossenen Vertrages vom 1. August 1936 getroffen worden:

s besteht Einigkeit , daß die Grundschule des Borens für

alle Hitlerjungen und in den Vereinen des Fachamtes Boxen

Busammengeschlossenen Jugendlichen einheitlich sein muß.

Nach dieser einheitlichen Grundschule wird das Jungvolt

Durch die Borlehrer und Uebungsleiter der einschlägigen Ber¬

eine des DRC. im Boren unterrichtet. Die zuständigen Jung¬

volkführer setzen sich mit dem für ihr Gebietsbereich wohnlich

am günstigsten gelegenen Verein des Fachamtes in Verbindung

und vereinbaren mit ihm Zeit und Ort des Unterrichtes .

Dieser erfolgt im Rahmen der Grundschule der Leibes¬

übungen in den Uebungsstätten , Trainingsräumen des Vereins .

Der Borunterricht ist für alle Jungvolk -Angehörige ab 13 Jahre
Pflicht , sofern die Durchführung gewährleistet ist. Im Rahmer.
der Grundschule der Leibesübungen können im Sommer ein .
Nebungsnachmittag und im Winter zwei Uebungsnachmittage
vorwiegend mit der Borschule ausgefüllt werden .

Borwettkämpfe sind für Angehörige des Jungvolts grund¬
Säglich verboten , für Schauwettkämpfe im Rahmen einer größe
ren sportlichen Vorführung ist die Genehmigung des zuständi¬
gen Stellenleiters des Jungbannes auf Vorschlag des Kreis¬
junondwartes erforderlich .

im Jungvolt begonnene Ausbildung in der Borschule
avird innerhalb der Grundschule für Leibesübungen der Hitler¬
Bugend fortgesetzt . Für diesen Unterricht stellen sich die Box¬

Lehrer und Uebungsleiter der zuständigen Vereine des DRL .

Soweit als möglich zur Verfügung . Die für das deutsche Jungs

volt festangesetzten Uebungszeiten gelten sinngemäß für die

Hitler - Jugend , doch soll der Borunterricht der Hitler -Jugend
hauptsächlich im Winter durchgeführt werden .

Angehörige der Hitler -Jugend , die über die Grundschule des

Borens hinaus sich freiwillig zum Borkampfsport melden , treten

den Jugendabteilungen des zu ihrem Wohnort günstig ge¬

Tegenen Vereins bei und obliegen ihrem Sport in den Uebungs¬

tätten des betreffenden Vereins . Ihre Zulassung zu den

Sugendkämpfen ist von einem Gutachten des Vertrauensarztes
Des betreffenden Vereins abhängig zu machen.

Jugendwarte der Vereine werden in Auswirkung des Ver¬

trages vom 1. August 1936 in Zukunft nur noch im Einver¬

tändnis mit dem zuständigen HI.-Führer bestellt. Sie sind von
Dem Vereinsführer mit der Durchbildung der Borschule im

Der Deutsche Reichsbund für Leibesübungen ist bestrebt , so

viel als möglich Uebungsleiter in der Grundschule des Borens

an der Reichsakademie zu schulen . Das Amt für Leibesübungen

in der Reichsjugendführung ist bestrebt , in Zusammenarbeit

mit dem Reichsfachamt Boren des DRL . ein Lehrbuch für die

Grundschule des Borens so bald wie möglich herauszugeben.

Ueber die Möglichkeit , den Vereinen eine leine Aner¬

fennungsgebühr für die Benutzung der Trainingsgeräte usw.

zu zahlen , erfolgt Vereinbarung zu einem späteren Zeitpunkt.

T Chef des Amtes für Leibesübungen
in der Reichsjugendführung

gez . Dr . Schlünder .

Deutscher Reichsbund für Leibesübungen Reichsfachamt Boxen

gez . Dr . Meyner .

Neugliederung der GA. Marine -Standarte 116

otz . Die Marine -Standarte 116 (Wilhelmshaven ) gliedert

sich jetzt wie folgt : Sturmbann I mit den Stürmen 1 - 8 / 116 in

Wilhelmshaven und dem Sturm 9/116 Oldenburg ; Sturm¬

bann II mit den Stürmen 11 - 15 / 116 in Nordenham , Brake

und Elsfleth ; Sturmbann III mit den Stürmen 21 - 25 / 116 in

Emden , Leer , Borkum , Norderney und Wanger¬

coge . Ferner unterstehen der Standarte direkt zwei technische

Stürme , der Standarten -Sanitätssturm und der Standarten¬

Nachrichtensturm .

In diesem Jahre soll neben der weltanschaulichenSchulung

die seemännische Ausbildung , der Erwerb des SA - Sport¬

abzeichens und die Vorbereitung für die Kampfspiele in Nürn

berg im Vordergrund stehen . Auch die Zusammenarbeit zwischen

SA . und Werkscharen wird in Zukunft weiter gefördert .

Besonderes Gewicht wird bei der Ausbildung des Marine¬

SA . - Mannes auf das Rettungsschwimmen gelegt . Eine

Anzahl von Marine -SA . -Männern erwarb schon den Grund¬

schein und zum Teil auch den Lehrschein der Deutschen Lebens¬

rettungsgesellschaft.
Ihren Nachwuchs erhält die Marine -SA . aus der Hitler¬

Jugend . Von jeher ist das Verhältnis von Marine -SA . und

Marine -HI . sehr fest gewesen . Beide Sonderformationen stehen

in enger Zusammenarbeit miteinander , getragen von dem ge =

meinsamen Ziel : Zur Erstattung der deutschen Geegeltung

beizutragen !

Folge 89

Haushaltsgegenstände aus Meeresschlic
Erstes Ergebnis der Untersuchungen eines deutschen

Wissenschaftlers

Unserm Bruderblatt , dem „Völkischen Beobachter " ents
nehmen wir folgende Ausführungen , die auch gerade für Ost¬
friesland Bedeutung haben können , wenn man vielleicht eines
Tages die Schlickverwertung industriell betreiben würde :

Schlick tennnen wir alle als den merkwürdigen , tonigen
Stoff , der sich im Wattenmeer auf dem Grund ablagert und
den man deshalb benutzt , um durch künstliche Ansammlung den
Boden zu heben und so Neuland zu gewinnen , das dank der
Bestandteile des Schlicks außerordentlich fruchtbar ist . Aber
das ist heute nicht mehr die einzige bedeutungsvolle Eigenschaft
des Schlicks . Auf der Suche nach neuen heimischen Rohstoffen
hat man schon mehrfach die Entdeckung gemacht , daß wir in
Deutschland eine Reihe von Stoffen besigen , die sogar besser
sind als bisherige ausländische Rohstoffe , auf deren Verwen
dungsmöglichkeit aber vorher niemand gekommen war , weil
man zu bequem war , um auf eine Einfuhr der bisher gewohn
ten Stoffe zu verzichten . Als solch einen Stoff stellt sich auch
der Schlick heraus . Professor Dr . F. Krauß , Braunschweig ,
hat seit längerer Zeit die Verwendungsmöglichkeiten auf den
verschiedensten Gebieten untersucht , die bei der tonigen Struktur
des Schlickes naheliegend waren . So ist es ihm als erstes Era
gebnis gelungen , gemeinsam mit seinem Mitarbeiter Prasse
eine Preßmasse zu schaffen , die zu 40 vs . Schlick enthält .
Aus dieser Preßmasse lassen sich die verschiedensten Gebrauchs¬
gegenstände , von denen wir zwei in der Abbildung zeigen , hers
stellen .

Bei diesem überraschenden Ergebnis liegt es nahe , zu
fragen : Was ist eigentlich Schlick ? Tatsächlich ist sich die
Wissenschaft bis heute noch nicht recht über seine Herkunft tlar .
Es bestehen drei Erklärungen . Nach der ersten soll es sich um
vom Meere transportierte Bestandteile der ausge =
dehnten Tonbänke auf dem Grunde der Nordsee ( Dogger¬
bank ) handeln . Eine andere Gruppe von Wissenschaftlern er
klärt die Entstehung aus organischen Bestandteilen , die an
den Flußmündungen durch Berührung von See - und Süßwasser
ausgefällt werden . Die letzte Theorie wieder behauptet , daß
eine Neubildung von Schlicker entstehe nun wie er wolle
überhaupt sehr gering sei , und daß es sich bei den angeschwemm =
ten Mengen um Bestandteile weiter draußen im
Meere liegender alter Wattflächen handele . Keine
dieser Theorien hat sich bisher als allein richtig durchsetzen
fönnen , und so wird vermutlich noch lange ein Geheimnis über
diesem Stoff liegen .

Das hindert jedoch die Wissenschaft nicht , die chemischen und
physikalischen Eigenschaften des Schlids zu ergründen . Dabei
ergab sich z. B. , daß sich mit Hilfe des Schlicks verschiedene neue
industriell verwertbare Stoffe aufbauen lassen , u . a . die schon
erwähnte Preßmasse , die aus rein deutschen Rohstoffen besteht
und in der Lage ist , zum großen Teil Galalith und

Bakelith zu ersehen , zumal der Preis dieser Brezmasse
noch nicht ein Sechstel dieser Stoffe beträgt Nach diesem ersten
Ergebnis sind auch bereits Versuche in anderer Richtung mit

dem Schlick aufgenommen worden , die außerordentlich bedeu
R . H.tungsvoll zu werden versprechen.

Urlaub an der Nordsee
Werkschar -Ferienlager in Nordenham

In den letzten Monaten ist der Abbruch des bekannten
Wertscharferienlagers in Horumersiel und der Wiederaufbau
der Anlage in Nordenham erfolgt . Wie Horumersiel , so
liegt auch Nordenham in Butjadingen , jenem Teil Cldens
burgs , der von der Weser , dem Wattenmeer gegenüber den ost
friesischen Inseln und dem Jadebusen begrenzt wird .

Oberhalb der Industrieanlagen , die dem früheren Lands
städtchen Nordenham einen Zug ins Gewaltige , eine gewisse
Aehnlichkeit mit den großen Hafen - und Industriestädten in
aller Welt gegeben haben , liegt , an einem herrlichen weiten ,
weiß - leuchtenden Sandstrand , endlich das Werkschar
Ferienlager des Gaues Weser -Ems Es ist an der Stelle
des früheren Strandbades errichtet worden . Zweimal im Ver
lauf der vierundzwanzig Stunden des Tages spüren wir hier
, , den Atem der See " : zweimal hebt sich der Flußfpiegel bei Flut
um mehr als zwei Meter , und zweimal wird es tiefste Ebbe .

Nordenham bietet aber auch neben seinen Naturschönheiten
manche technischen Besonderheiten , und in kurzer Zeit sind die
gewaltigen Ozeandampfer -Abfertigungsanlagen in Bremer =
Haven , sowie die Schlachtfreuzer im nahen Kriegshafen
Wilhelmshaven zu erreichen . Die Urlauber haben außer =
dem die Möglichkeit , billige Dampferfahrten in See und nach
Helgoland und Wangerooge zu unternehmen . Am
16. Mai wird das Werkschar -Ferienlager Horumersiel feierlich
eröffnet werden . Es wird 120 Mann Plaz bieten .

Lager der Referentinnen des NS .-Lehrerbundes

Die Kreisreferentinnen für weibliche Erziehung und einige
ihrer Mitarbeiterinnen waren vom 4. bis 10 . 4. 1937 zu einem

Führerinnenkursus in der Jugendherberge Birkenheide bei
Ganderkesee einberufen .

Das Lager wurde unter Leitung von Parteigenossin Klind

mann in Anwesenheit der Gaureferentin Alma Otholt durch =

geführt .

Arbeitsgemeinschaften , Vorträge , Sport , Lied und Feier
füllten die Tage aus . So wurden Ziel und Weg der Arbeit
des Erziehers im NS . - Lehrerbund von dem Gauamtsleiter
Kemnik und dem Gauschulungswalter Heinemann aufgezeigt .

Der Leiter des Rassenpolitischen Amtes Dr . Brand rollte in

zwei Vorträgen die Probleme unserer Rassen - und Wehrpolitie
auf .

Ueber Fragen der Erbbiologie fprach Dr . med . von Arnim .
Pg . Weddige gab durch seinen Vortrag Lehre und Leben "

Bausteine für die nationalsozialistische Weltanschauung .

Der Besuch der Gedenkstätte Bookholzberg vermittelte den
Teilnehmerinnen stärksten Eindruck von dem gewaltigen Werk
unferes Gauleiters .

Viel zu früh für alle rückte der Abschied vom Lager heran ,
das beendet wurde mit der Flaggeneinholung und einem
Gelöbnis zur Treue in der Arbeit an der Erziehung unserer
Jugend und damit am Werk des Führers .

Aus dem Fahrtenkalender der NSG . „ Kraft durch Freude "

03 . Die Fahrt UF . 14/37 vom 4. - 18. Juni zum Allgäu ,
sowie die Fahrt SF . 45/37 vom 29. August bis 9. September
nach Norwegen sind mit sofortiger Wirkung gesperrt . Anmela
dungen können nicht mehr berücksichtigt werden . Wer in diesem
Jahre noch eine Seefahrt mit der NGG . „ Kraft durch Freude "
machen will , muß sich in den nächsten Tagen für die Fahrt vom
23 .- 29 . Mai nach Norwegen anmelden , da auch diese Anfang
nächster Woche gesperrt werden wird .

Wir weisen besonders auf die verbilligte Fahrt zum Harz
vom 13 . - 19 . Mai hin , da dieselbe mit Fahrkosten und voller
Verpflegung für 6 Tage nur insgesamt 18. 50 RM . kostet .



Schöne Jugendherbergen im Gan Weser -Ems
Zur Sammelaktion der Hitler -Jugend am 17. und 18. April .

otz . Biel ist schon auf dem Gebiete des Jugendherbergswesens ge¬
schaffen und vor allem auch gebessert worden . Es wurden seit der

Machtübernahme 339 neue Jugendherbergen mit insgesamt 19 992
Betten erbaut , die einen Bauaufwand von 16 Millionen RM . ers

ferderten . Insgesamt besikt Deutschland heute rund 2000 Jugend
herbergen mit über 250 000 Betten . Dennoch reicht die Zahl bei
weitem nicht aus . Würden wir in Deutschland die doppelte Zahl
an Jugendherbergen haben, würden aus den 7 000 000 Uebernach
tungen im vorigen Jahre bestimmt 14 000 000 werden .

Der Wert der Jugendherbergen

liegt einerseits darin , daß die gesamte deutsche Jugend
Uebernachtungsgebühr beträgt nur 20 oder 30 Pfennig

denn die
ihr Vater¬

land kennen lernen kann . Erst , wer die Schönheit der deutschen

Lande , an die er mit heißem Herzen glaubt , mit eigenen Augen ge¬

schaut hat , wird zum starken Bekenner und Streiter . Weiter ver¬

mittelt die Fahrt , deren Ruhepunkte die Jugendherbergen bilden ,
kulturlles, geschichtliches und wirtschaftliches Wissen und eine enge
Fühlungnahme mit den verschiedensten Voltsteilen unserer großen
Nation . Auch liegt im Jugendherbergswesen ein großer erzieheri¬

scher Wert. Selbstvertrauen , Sicherheit im Auftreten auch der
Kameraden gegenüber und ein gesteigertes Lebensgefühl werden ge¬

wonnen. Körper und Geist werden gestärkt . Das Wandern in reiner
Landluft stärkt die Gesundheit .

Seit der Machtübernahme werden die Jugendherbergen auch für
Zwede der weltanschaulichenSchulung benußt: HJ . , SS . und S .
halten in ihnen Wochenendkurse ab. Die dienen als Ferienlager
der HJ . und des BDM . oder auch als Erholungslager der NSB
Kinder . So geht von ihnen ein großer Segensstrom us , der
Deutschlands Jugend fördert und Deutschlands Zukunft sichern hilft .

Besichtigung einiger HJ . - Heime und Jugendherbergen durch .
die Presse .

Um der Presse als Mittlerin deutschen Wollens und Wirkens

einen Einblick in den Wert der Jugendherbergen und der 3.
Heime zu geben, veranstaltete der Landesverband Unterweser- ms
im Reichsverband für deutsche Jugendherbergen in Gemeinschaft mit

der HJ . eine Besichtigungsfahrt durch sein Gebiet. Die Fahrt rahm
in Oldenburg ihren Anfang . Dort wurde

ein vorbildliches Marine - HJ . - Heim

befichtigt. Der Erbauer ist der Architelt des Gebietes Nordsee,
Bannführer Wohlschläger . Eine einfache , schlichte und herbe Bau¬
linie zeichnet das Heim . Dem Dienst der MHI . in jeder Weise an¬
gepaßt , fügt es sich gut in das Landschaftsbild ein . Auf einer Land¬

zunge, die sich in den Kanal hineinschiebt , ist es errichtet worden.
Die Eingangshalle erhält durch die aufgestellte HJ . - Fahne eine na¬
türliche Feierlichkeit. Bon hier aus führen mehrere Türen zu den
einzelnen Räumen. Für die praktischen Arbeiten steht ein großer
und heller Werkraum zur Verfügung . Der größte Teil wird von

einem Heimraum ausgefüllt. Die einfache Form der Wände mit
den schlichten Fenstervorhängen und den stabilen Möbeln geben je¬

dem Hitler-Jungen sofort das Geficht des Zuhauseseins. Nichts
Nebertriebenes oder Gekünsteltes , nichts Unnützliches ist hier zu fin¬
den , alles erfüllt einen wirklichen Zwed . Jede Kameradschaft hat
einen großen Tisch. Kein Schrank verkleinert den Raum , sondern
eine kleine Anrichte füllt das untere Viertel einer Wand aus. Eine
ausgearbeitete Leiste , die das obere Viertel des Heimraumes um¬

schließt , kann zum Aufstellen von Schiffsmodellen benutzt werden .

der dem größten Kriegshafen Deutschlands würdig ist . Aber auch
Ostfriesland ist nicht vergessen worden .

In Carolinensiel wird heute nachmittag eine Jugendher
berge gerichtet . Es ist ein kleines Haus , das den Wanderern , die die
Inseln besuchen wollen , eine angenehme Uebernachtungsmöglichkeit
bietet .

Legung zu einem schönen Bau inmitten einer Siedlung.
In Wittmund erfolgt in der nächsten Woche die Grundstein¬

In Aurich sind die restlichen Einrichtungsarbeiten auch , baid
fertig , so daß diese Jugendherberge in Betrieb genommen werden

fann , bevor die eigentliche Wanderzeit beginnt . In dieser Verberge

findet auch die Bannführung ihr Heim .

Für das kommende Jahr ist der Bau einer Jugendherberge in
Weener vorgesehen worden .

Architekt Deeke teilte auch noch mit , daß die Reichsjugendführung

den Bauschein für das geplante HJ .- Heim in Leer inzwischen aus
gefertigt und übersandt hat .

Mit der Besichtigung der Jugendherberge in Bad Essen und
eines Landjahrlagers für Mädchen fand die Besichtigungsfahrt ihr
Ende .

Wir wollen den Bericht aber nicht schließen , ohne auf die Dring .
lichkeit eines Jugendherbergsbaues in Emden , Preußens größten

Hafen hinzuweisen . Die Räume in der Holzsägerstraße sind Emdens
unwürdig . Hier gilt dasselbe , was von Bremen gesagt wurde .

noch Abgaben waren .Als Hühner - und Eiergeld noch

Zur Geschichte von Stiefelkamperfehn .

"1

otz . Seinen Namen hat das Fehn erhalten von dem ein¬
stigen Johannitergut Stifeltaip , das östlich des Fehns auf
dem Boden der Gemeinde Hejel lag . Das Gut hat seinen Na¬
nien wohl von den „stiteln " , den Disteln erhalten , die hier zur
Zeit seiner Anlegung in großer Bahl gestanden haben mögen .
Stiefelfamperfehn gehört in die Reihe der Fehnsiedlungen ,
die 1633 mit der Anlegung von Großefehn eröffnet wurde
und sich mit Lübbertsfehit , Hüllenersehn , Boefzetelerfehn
fortsetzte. Im Jahre 1660 wurde Stiefellamperfehn zugleich
mit den anliegenden Neuejehn gegründet . Generairentmet
fter und Präsident Leonard Fewen legte es auf den Stifel
tamper Movästen " an . Bald darauf , 1665, erwarb er das
Gut Stafeffanrp . Die Gründungsurkunde , die vom
Fürsten Georg Albrecht ausgestellt wurde , befindet sich
im Preußischen Archiv . Die von Neuefehn ist in einer Ab
schrift im Staatsarchiv in Aurich vorhanden . Wie wir wissen ,
waren die Bestimmungen für beide im wesentlichen dieselben .

nard Jewen , nach vier Freijahren für jedes Moordiemat ab¬
Danach hatte der Obereröpächter , in diesem Falle also Lev¬

gegrabenen Landes % Taler Erbpacht zu entrichten. (Ein
Moordiemat entspricht etwa einem ha . ) Ob er einen festen
Saz für das Torfgraben zu bezahlen hatte , wie dies auf
Neuefehn der Fall war , wird sich nur durch Einsichtnahme in
die Gründungsurfunde selbst feststellen lassen . Ferner muß

Fehn 20 Stiegen Gier an die Behörde geliefert werden . Das
ten für jedes fertige Haus ein Rauchhuhn und für das ganze

Fehn war bei seiner Anlegung etwa 163 Moordiemat groß .
Der Kanal stellte eine Fortsetzung der Neuefehntjer Wiefe

Sandkasten an , wurde Sandwiefe genannt . Das legte
dar und war 167 Ruten lang . Der obere Teil , vom heutigen

das an dieser Stelle nur eine ziemlich dünne Decke bildete ,
Stück fiel des öfteren wieder zu , weil dort unter dem Moor ,

loser Sand lag , der zum Wieken schlecht eignete . Man

hat man auch wohl damals , wie auch 1772 bei der Anlegung
nannte diese Stelle den Sandberg " . Aus diesem Grunde

verzichtet . Im Gegensatz zum Verfahren bei anderen Feh¬
von Beningafehn , auf eine Fortführung des Kanals

nen unterblieb die Anlegung von sogenannten „ Inavieken " .

"

nicht erhalten , wie wir überhaupt aus der Zeit vor der preu¬
Leider sind Pläne von Stiefellamperfehn aus älterer Zeit

Bischen Besitznahme so gut wir gar keine Nachrichten haben.
Der älteste Plan des Fehna , der zur Zeit erreichbar

dem damaligen Befiger des Gutes Stitelkamp dar , über die
weiter unten berichtet werden wird .

F . Br .

mann , daß die Sandwiele in gutem schiffbarem Zustande "
sei ; nur das äußerste Ende sei zugefallen . Von großer Wich
tigteit war für die Schiffer natürlich das Fohntsertief Seine
Tiefe reichte , wie geklagt wird , sehr oft nur für kleine Schiffe
aus , da die angrenzenden Bauerngemeinden, die zur In¬
standhaltung verpflichtet waren , fein besonderes Interesse das
für zeigten . Zahlreiche Beschwerden wurden aus diesem An¬
lag an die Regierung in Aurich gerichtet . In späterer Zeitlaß
wurde jogar von den Fehnen einmal beantragt , zur Erhö
hung des Wasserstandes das Seewasser in das Fehntiertief
hineinzulassen .

Der Torsverkauf stellte natürlich eine Hauptein
nahmequelle für die Fehnbewohner dar . Die Torf
preise stellten sich 1660 , bei Anlegung des Fehns , auf 4 , im
Jahre 1725 auf 8 , dann 1775 auf 6 Taler die Last , stiegen
dann weiterhin aber rasch an . Indessen konnten die Fehntjer
gerade gegen Ende des 18. Jahrhunderts ihren Tori sehr

sonders die Holländer für den Dünger , der meist gegen Torf
schlecht loswerden , weil damals die Münsterländer und be

eingetauscht wurde, sehr gute Preise bezahlten (die Holländer
gaben 10 Gulden für eine Schiffsladung Dünger ) . Das war
für die Fehntjer natürlich ein unerschwinglicher Preis . Anf
ihre dringenden Vorstellungen hin entschloß sich die Regie¬
rung zu einem Düngereinführvebot . Die Folge das

befriedigt werden fonte , weil jetzt natürlich kaum Torf ins
von war , daß der Torsbedarf von den Fehnen nur zum Teil ,

Land tam . Daraufhin mußte die Regierung das Ausfuhr¬
verbot milderit . Auch die Preise für Heu und Stroh , das die

so daß auf ein Ausfuhrverbot auf diese Gegenstände angetra
Fehntjer zum großen Teil zukaufen mußten , waren zu hoch ,

gen wurde , die besonders nach dem Oldenburgischen gingen .

liche Lage von Stiefellamperfehn zeitweise ziemlich bedrängt,
Infolge dieser schlechten Verhältnisse war die wirtschafts

ligt wurde . Auch andere Fehne erhielten Unterstützungen ,
so daß ihn 1790 sogar eine Beihilfe von 5086 Talern bewil

Warsingsfehn leer ausgingen, worüber Beschwerden bei der
während größere Fehne wie Großefehn , Spezerfehn und

Regierung einliesen .
Un die Verhältnisse in Stiefelfamperfehn wäh

rend des 18 . Jahrhunderts zu fennzeichnen , sei hier
noch furz über einige Streitigkeiten während dieser Zeitberichtet .

Im Jahre 1756 war durch eine königliche Verordnung bo

es Vorhaben nicht vorher bei der Behörde angezeigt habe.
Aut Tage nach der Verlesung dieser Verordnung von der

Kanzel meldete sich in Stichaufen beim Amtmann Jan Mar¬

Die Hansestadt Bremen hat feine schöne Jut , stammt aus dem Jahre 1770 ; er stellt eine Stizze zu
stimmt worden , niemand dürfe einen Bau beginnen , der die

gendherberge , so lautete allgemein die Ansicht der Fahrtteil
nehmer . Hier ist die Jugendherberge in dem Lloydheim unterge
bracht . Gewiß , es sind helle , große Räume , doch jegliche Schönheit
mangelt . Die Fußböden sind aus Stein , die Räume sind zu kalt

und lassen innerlich und äußerlich keine Wärme aufkommen. Zwar
find 380 Betten vorhanden, 500 find aber mindestens erforderlich.Eine Welthafenstadt wie Bremen bietet für die deutsche Jugend so
viel Reize , daß auch 500 Betten nicht mehr ausreichen , wenn auch
noch der Reiz einer schönen Jugendherberge hinzukäme . Die Stadt
Bremen könnte feine besseren Werber für ihre Stadt und ihren
Hafen gewinnen als die Jungen und Mädel , die von einer schönenJugendherberge in Bremen aus die Hafenanlagen und die Straßen
durchwandern und deren Schönheit in sich aufnehmen . Am 31 . De
zember dieses Jahres ist die Bachtzeit für das Lloydheim abgelaufen .
Bis zum nächsten Wanderjahr muß eine neue Herberge erstehen .
Vorgesehen ist ein Bau an der Weser auf einem Staatsgrundstück .

Ueber die Wegeverhältnisse in älterer Zeit sind wir wenig
stens teilweise durch eine Bittschrift aus dem Jahre 1825

Wiefe und dem an ihr entlang führenden Wege nur ein
unterrichtet , aus der hervorgeht , daß ursprünglich außer der

parallel zu ihr laufender Weg vorhanden war . Der füdliche
Teil dieses Weges ist noch heute vorhanden und führt an der
Schule entlang .

nördliche Teil des alten Weges ging ein , wie es scheint, um
Im Jahre 1739 wurde Sann ein neuer Weg angelegt . Der

1800. Die Ländereien auf beiden Seiten des Weges waren
damals in einer Hand , und der Befizer vereinigte sie, indenter den Weg eingehen ließ . Gine 3 u wegungnah Hesel ,die heutige Straße und ihre Fortsetzung , der Sandlasten (bis

des Fehns schon vorhanden gewesen oder doch gleich angelegt
70000 RM. liegen auch schon bereit. Wenn Bremen einen tüchti- zu der Kreuzung), ist sehr wahrscheinlich bei der Gründung
gen Werbedezernenten besitzt , sollte man kaum daran zweifeln , daß
bald alle Mittel da sind , um eine der Hansestadt Bremen würdige
Jugendherberge zu erbauen .

Die nächste Jugendherberge , die besichtigt wurde , legt am
Rande eines Waldes in Syke . Es ist ein großer , geräumi¬

ger Bau , dessen bauliche Gestaltung nicht ganz unserer heutigen
Ansicht mehr entspricht . Aber es find schöne , nicht zu große Räume ,

die Gemütlichkeit atmen , in ausreichender Menge vorhanden . Vor
dem Hause liegt ein guter Sportplag . Schöner wäre es gewesen ,
wenn die stattliche Summe , die dieser Bau verschlungen hat , einem
Bau zugute gekommen wäre , der mehr im Zuge einer belebten
Wanderstrecke liegt .

Gemütlich ist die Jugendherberge in Osna¬
5 r itd . Mitten im alten Viertel der Stadt hat sie im früheren
Stadtschloß der Grafen von Tecklenburg ihren Platz gefunden .

Herrlich ist die Jburger Jugendburg

hoch oben auf dem Berge. Ein geräumiger Burghof mit schattigen

Fahrtteilnehmer sofort gefangen . Große Räume gestatten auch die
Busammenziehung größerer Gruppen zu Schulungszwecken , Nur

die Küche bedarf einer besseren Unterbringung . 240 Better stehen
zure Berfügung, 120 Notlager fönnen bei Bedarf aufgeschlagen
werden .

Auf der Jburg gab der stellvertretende Landesverbandsführer des
Jugendherbergswesens , Helms , einen Ueberblick über die Arbeit
des Verbandes , über sein Wollen und Wirken und über die Notwen¬
digkeit , diese Arbeit noch zu steigern . Er wies nachdrücklich darauf
hin , daß nicht der Jugendherbergsverband allein die Arbeit schaffen
tönne , sondern daß , sie zu leisten , heilige Verpflichtung des ganzen
beutschen Volles sei . Er erwarte , daß das Sammelergebnis des
Vorjahres am 17. und 18. April noch übertroffen würde und alle
Gemeinden Gelder der öffentlichen Hand in weit größerem Maße
als bisher für Zwecke der HJ . - Heimbeschaffung und des Baues von
Jugendherbergen zur Verfügung stellen .

Verbandsarchitekt Deete sprach anschließend über
die Jugendherbergsbauten in Ostfriesland .

Die Otto-von-Weddingen-Jugendherberge in Wilhelm -
Haven , bisher Ostfrieslands , jetzt Oldenburgs Stolz , ist ein Bau ,

worden .

Aus Mangel an Nachrichten aus der ersten Zeit des Fehns
find wir leider über Ansehung und Verhältnisse der Koloni¬
sten während der ersten Jahrzehnte nicht unterrichtet . Ta
Abgaben für das Fehn nur im Gangen durch den Obererb¬
pächter entrichtet wurden , haben wir nicht einmal die Quellen
der Schatzungsregister zur Verfügung . Nur aus Nachrichten
von anderen Fehnen und späteren Angaben können wir uns
ein ungefähres Bild machen . Die Ansehung von Kolonisten
- Neubauern , wie sie meist genannt werden erfolgte nach
und nach . Der Siedler erbaute sich zunächst eine denkbar
einfache Hütte auf dem ihm zugewieſenen Grundstück. Er
torfte das Land allmählich ab, so gut es ging. Auf das abge¬
grabene Land wurde der Sand gefahren , der beim Ausheben
der Kanäle und Gräben gewonnen war . Der Torf wurde zu
Schiff auf den Kanälen und weiterhin auf dem Zehntsertief
nach Emden und in die Emsdörfer verfrachtet . Hier
wurde er verkauft oder gegen Dünger eingetauscht . Häufig
wurde auch in Emden Seeschlid an Bord genommen , der
in einer Dicke von etwa 5 cm auf das Land gefahren wurde .
Auf diesen Dünger waren die Fehntier angewiesen , da sie aus
Mangel an geeigneter Weide wenig oder gar fein
Vieh halten konnten .

Die Buchweizenkultur mit Moorbrennen war auf den Feh¬
men nicht so weit verbreitet , wie in den eigentlichen Moore
tolonien . In den ersten drei Jahren wurden meist Roggen ,

afer und Gerste angebaut . Später trat die Kar =
toffel hinzu . Nach drei Jahren wurde wieder gedüngt und
Getreide angebaut . Häufig ließ man dann auch wohl den
Boden als Grünland liegen und brach ihn nach einigen
Jahren wieder auf .

Von ausschlaggebender Bedeutung war für die Kolonisten
die Schiffahrt . Durch die Kanäle warden sie von selber
auf sie hingewiesen . Da der Torf nur zu Schiff verfrachtet
werden konnte , mußte auf die Instandhaltung der Wieten be¬
sonderer Wert gelegt werden . Im Jahre 1753 wird dennoch
berichtet , daß die Wiele (wahrscheinlich der obere Teil , die
Sandwiele ) völlig verschlammtsei. Im Jahre 1770 dagegen
berichtet gelegentlich einer Besichtigung der Stichhauser Amt¬

tens von Stiefelfamperfehn und erklärte , er hätte auf einem
Grundstück , das er von seinem Vater Marten Gptes evhalten
hätte ichon amgefangen zu hauen D Minterin lica

tige Bewilligung des Baues , da bei vorgerückter Jahreszeit
da und die Fundamente seien gelegt . Er bitte also um sofor

die Arbeiten unmöglich gemacht würden . Der Stickhauser
Ambmann meldete diesen Vorfall an die Regierung und bat
um Genehmigung des Bauvorhabens , die er schon vorläufig
erteilt hatte : Die Regierung bewilligte , ordnete aber an , Jan
Martens solle jich erklären , ob er bereit sei , fährlich das
Hühner - und Eiergeld an die Stickhauser Rentei zu entrichten . Zugleich wurde dem Amtmann aufgetragen , eine Listeder Häuser auf dem Fehn mit Angabe des Erbauungsjahres
anfertigen zu lassen. Auf diese nordnung vom Auguſt 1750
traf im November desselben Jahres eine Liste der Häuser
auf dem Fehn mit den Namen der Besizer ein , doch ohne
Angabe des Baujahres . In einem Begleitschreiben entschul
tigte sich der Amtmann wegen der langen Versäumnis. A
Grund für die verspätete Einsendung gab er an , daß er wo
gen der Liste im Zweifel gewesen sei . Die Liste der Häuser
sei zwar da , doch habe das Baujahr nicht angegeben werden
können . Die Einwohner behaupteten nämlich , sie wüßre
nicht mehr , wann die Häuser gebaut worden seien . Dus jei
völlig unglaubwürdig ; indessen sei ihnen natürlich sehr
schwer das Gegenteil nachzuweisen . Er schlage eidliche Ver
nehmung vor , bitte aber die Regierung um Berhaltungsmaß
regeln, bevor er etwas unternehme. (Aus dem Bericht geht
hervor, daß die Fehntjer hinter der Frage nach dem Baujahr
eine Falle vermutet hatten . Dieser Argwohn war nicht gana
unberechtigt ; denn da die Anfrage durch das Hühner - und
Ciergeld hervorgerufen war , lag der Verdacht nahe , daß sie
iese Abgabe , die sie an den Staat bisher nicht bezahlt hatten ,

nun noch nachbezahlen sollten .)
Die Regierung erklärte , sie wolle die Sache diesmal hin !

gehen lassen . In Zukunft sollten die Fehnbewohner über
das Hühner - und Eiergeld entrichten . Außerdeur
fehle die Erklärung des Jan Martens noch. Antwort des
Amtsmanns : Dieser hätte sich noch nicht wieder gemeldet .
Im Dezember 1756 lief eine Bittschrift der Fehntjer bei der
Regierung ein . Aus ihr geht hervor , daß der Amtmann fie
aufgefordert hatte , binnen vier Wochen eine Erklärung abzu
geben , ob sie die betr . Abgabe in Zukunft bezahlen wollten .
Sie bitten um Verlängerung der Frist , da die Rechts¬
lage sehr verwideIt sei . Sollte die Behörde eine Ver
längerung nicht genehmigen , so erklärten fie fich zur Zahlung
bereit . In einem Begleitschreiben seßte der Amtmann die
Rechtslage auseinander . Die Zahlung des Hühner - und
Eiergeldes war festgesetzt worden durch den Osterhustschen
Afford von 1611 . Damals waren die Güter ausgenommen
worden . Da das Fehn damals noch nicht bestand , war es
zweifelhaft , ob es zum Gut gehörte , oder ob es als selbstän
bige Siedlung diese Abgabe erlegen mußte . Für beide f
faffungen ließen sich allerhand Gründe anführen , die de
Amtmann näher auseinandersetzte , (Fortfehung folgt .)



Norden

Für jede
auch für den überschlanken oder flark¬

beleibten Herrn , ausgewählt schöne

gediegene kleidung . Sakko -Anzüge in
allen Größen :

38 . - 42 . - 48 . - 59 . - 65 . - 70 . - RM .

Flotte Uebergangsmäntel

T .

in Garbadine und Cheviot 39 . - 48 . - 58 . - RM .

Damm
Norden

M. Lampe
Norden , Hindenburgstr .
das Haus der Geschenke

bietet eine am Platze uner¬
reichte Auswahl in Be¬
stecken , als : echt Silber
(800 gest . ) , antik Silber ,
versilbert ( 100 gest . ) , rost
freie und Chrom - Bestecke ,
Solinger Stahlwaren

Maleranlegeleitern
von 3 - 12 Meter Länge ,

Moda -Nauheiten für den Frühling
finden Sie in reichem Maße bei uns .

H. G. Koch
Sack ' sche Pflüge , Eggen ,
Unkrautstriegel ,
Drillmaschinen

alles sofort ab Lager liefer¬
bar .

Maler-Lauf- und Trittleitern Altmanns Sage (Ostfr .)
in sämtlichen Längen .
2 . Schoolmann , Norden ,
Klosterstr . 3. Tel . 2105 .

Kleingebäck
ftets in großer Auswahl

#

Bäderei Dreyer
Norden

Inh . A. Gerdes

Landmaschinen . Telephon 2577 .

Särge und
Leichenwäsche

in verschiedenen Preis
lagen und Ausführungen

Bestattungs - Institut

Heye Steen
Norden Fernruf 2142

Ueberführungen mit Leichen .

Nicht

Unsere Spezialabteilung für Damen¬

Bekleidung zeigt eine reiche Auswahl in

Mäntein , Kostümen , Komplets ,

Kleidern und Blusen , und in Stoffen
finden Sie eine Fülle von neuen
Webarten und Farben . - -

Claas Oldewurtel Nachf . , Norden

ingendwo
Rellen

kaufen
Die richtige Bezugsquelle für

füllkräftige

Federn und Daunen
sowie für farbechte und

federdichte Inletts
ist das Betten -Spezialgeschäft

Arnold van Stipriaan , Norden , Hindenburgstr . 72

Westerholt
transportauto werden fach Donnerstag , 22 . April :
gemäß u . preiswert ausgeführt

Immer

geschmackvolle
Neuheiten

Immer

Rindvich , Schweine¬

und Schafmarkt .

Donnerstag , 13 . Mai :

indvich, Schweine,
Schaf und Krammarkt .

Serren ,Knaben und

hervorragende Burschen-Anzüge
taufen Sie sehr

vorteilhaft bei :
Leistungen

Immer

vorteilhafte
Emil Hasbargen

Angebote
Norden

Garde -Kameradschaft
Norden

Sonntag , den 18 . April
20 . 30 Uhr

im „ Deutschen Haus "

Frühjahrsappell

Feierliche Uebergabe
der Ehrenurkunde an die

früheren Freikorpstämpfer .

Verteilung von Ehrenzeichen .

Erscheinen sämtlicher
Kameraden selbstverständlich

Ehrenpflicht .

DerKameradschaftsführer

Dodo D . Gtroman / Norben

Holz - und Baumaterialienhandlung

Gegründet 1826
Sperrplatten

Fernruf Nr . 2315 B . H . Bührmann , Norden
J . G.

Achtung ! Kraftfahrer ! G. RoseNachf
Laut Beschluß wird in Zukunft auch

Bei mir nur gute Qualitätswaren zu den

billigsten Preisen !

Unfer

Rohnerwachs, lose. ½ kg-50-40 Gummischürzen 1.35 1. 65 Sengit . . Gänger Werbungschafft Arbeit!
in Norden an Sonn - und Feier - Bohnerwachs, lose, 1/2 kg - 50- 40 Gummischürzen . . .

tagen der Autodienst
Dose 15 Pig . Ledertücher 2. 25 2 . - 1. 75 1. - -.75 -. 50

Möbelpolitur , gr , Flasche -. 75 -. 70 -. 60 Bohnertücher

Mopol , gr . Flasche - 55 - 25 Staubtücher .
* * * * * * - 30 - 25

. 20 , 15 Pfg .
Rofen

verläßt am 21 . April für einige Schöne , kräftige
Wochen die Station . Von ihm

30 - 20 - 15
belegte Stuten tönnen unter gleichen

Salm.-Terpentin-Seifenpuiver Pak. -.20 Aufnehmer 60,50,40 ,35,25. 18,15Pig. Bedingungen dem
Selfenpulver m . Seifentlock . 1/2 kg - 30 Spültücher
Selfenflocken , lose . . . . 1/2 kg -. 55 Schrubber 50, 30, 25Pig Fushengit „ Gneisenau "

1/2 kg 6 Pig . Plassavabesen .
Schmierseife . . . . . . . . 1/2 kg 24 Pfg |Swinken . . . . . 40 , 35 , 30 , 25 , 10 Pfg .

Außerdem empfehle ich besonders billig :

nur in einer Werkstatt ausgeführt soda, feinzerhackt

Erstmalig Sonntag , den 18. April bei C. B. Freese

Sonntag , den 25. April bei Albert Janssen

Sonnabend, den 1. Mai bei Joh C. Janssen

Sonntag, den 2. Mai bei F. K. Silkenboom

DeutschesFrauenwerk Abilo. Bolts- und Hauswirtſchaft
Am 7 . Mai beginnt in Norden ein

dreitägiger

Fischlochfurius
Anmeldungen bei Frau Berta

Campen , Norden , Westerstraße 32 .

Schafzüchter !
Seitens des Reichsnährstandes sind dem Tierzuchtamt Norden

Mittel zur Vergebung von

Aufzuchtbeihilfen
in Höhe von je RM 10 . - für solche Milchschaflämmer zur Verfügung

gestellt , die vom Züchter nicht eher als in der siebenten Lebens¬

woche zum Verkauf gebracht wurden . Empfangsberechtigt ist

in jedem Fall nur der Züchter , der somit RM 10 . - über den

Marktpreis für 4 -Wochenlämmer dafür erzielt , daß er seine

Lämmer 14 Tage länger hält ; für nichtstammberechtigte Lämmer

wird ein Mindestgewicht von 17 kg gefordert . Die Tiere

müssen vollkommen entwöhnt sein .

Schafzüchter, die sich darum bewerben wollen , werden auf¬

gefordert , fich zu melden beim

Tierzuchtamt Norden
Martt 20. Ruf Nr . 2085 .

55 , 45 Pig .

Sämtliche Metall -, Silber - und Herdputzmittel.
3 Prozent in Marken

Selfen - Spezialgeschäfte Wilh . Puls
Norden , Hindenburgstraße 120

Verdingung
Die Erd - , Maurer , Zimmerer - , Tischler , Dachdecker - , Klemp¬

ner , elektr . Installations - , Maler - u . Glaserarbeiten zum Neubau
eines Wohn - und Geschäftshauses für die Buchhandlung Hermann
Braams in Norden , Hindenburgstraße , sollen vergeben werden .

Angebotsunterlagen tönnen am Montag , dem 19. 5. Mts . , nach¬

mittags zwischen 4 und 7 Uhr , bei mir abgeholt werden . Schreib¬
gebühr ist zu entrichten .

Norden , den 17 . April 1937 . Eduard Raab , Architekt .

Milchlieferungsgenossenschaft
Norden -Kreis " e . G. m . b . S.

Am Montag , dem 26 . April , nachm . 5 Uhr ,

findet im Lentz schen Gasthofe , Norden , die

9. ordentliche Generalversammlung
mit der untenstehenden Tagesordnung statt , wozu die

Genossen hierdurch eingeladen werden .

1. Genehmigung des Jahresabschlusses für den 31. 12. 1936 .

2. Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrats .

3. Beschlußfassung über die Verteilung des Gewinns .

4. Revisionsbericht .

5. Wahlen zum Vorstand und Aufsichtsrat .

6. Sonstiges .

Die Jahresrechnung liegt vom 17. April 1937 ab zur Einsicht der

Genossen im Geschäftszimmer der Molkerei aus .

Der Vorstand .

gez. G. Rahmann . Berend W. Meyenburg . C. Tito .

kaufen Sie günstig
in der Gärtnerei von

zugeführt werden . Egbert Schoon Wittmund

Sengithaltungs-Verein Norden. Hinrichshof. Auricher Straße.

Die Gemeinde Langeoog nimmt ab 1. Mai

Sungvieh in gute Inselweide
Hirte vorhanden . Weidegeld 40 , - RM .

Anmeldungen , auch wegen Sammeltransport , sofort erbeten .

Langeoog , Fernruf 14, den 16. April 1937 .

Der Bürgermeister .

NSU - 201 OSL

braucht sage und schreibe

23
auf 100 Km

Ar

Das ist nur ein Vorteil!

Die

NSU
Motorräder machen sich durch

den geringeren Benzin - und Oelverbrauch von

selbst bezahlt ! Näheres durch folgende

Fabrikvertetungen in :

Aurich : Hermerding & Co. ,

Norderstraße 3

Emden -Hilmarsum : D. Weber

Esens : Hans Janssen

Friedeburg : M. Meyer

Neermoor : Bleẞ & BuB

Leer : Herm . D. Meyer

Bremerstraße

Morden : Joh . C. Janssen

Oldersum : W. Tack

Papenburg : Rob . Teutenberg

Pewsum : Hinr . Lohiker



Heute abend 8 Uhr Werbeveranstaltung der NS - Kriegsopferversorgung , Kameradschaft Weener statt .

findet bei Plaatje eine

Hierzu werden alle Volksgenossen , insbesondere die Frontsoldaten , herzlichst eingeladen .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

Auf die am

Mittwoch,den 21.Aprild. J. ,
im

nachmittags 2 Uhr ,

vanMarkIden Ruktions
lokale an der Adolf Hitler - Straße

versteigere ich am Montag , dem hierselbst stattfindende
19 . d . Mts . , vormittags 10 Uhr , in

Neermoor, in der Gastwirtschaft große Versteigerung
van Lengen :

1 Posten Kurzwaren
wie : Zahnpasta , Rafier Apparate ,

Seife, Pinsel, Halsketten
Schuhriemen, Knöpfe, Puder ,
Zahnbürsten ,

1 Glasschrank u . a . m .

Flohr , Obergerichtsvollzieher
in Leer .

Zu verkaufen

Im Auftrage des Gastwirts
Rud . Poppinga , Warsingsfehn =
polder , werde ich am

von Möbeln und

Hausgeräten etc.
mache ich hiermit noch besonders
aufmerksam .

Erhielt nochmals

Neueingänge

Redner Gauobmann Pg . Krüger , Oldenburg .

in aparten Frühjahrsstoffen
Sie werden überrascht sein von meiner großen Aus
wahl und Preiswürdigkeit .

N. S. K. O . V. , Kameradschaft Weener .

Gesucht auf sofort ein

landwirtschaftl . Arbeiter .
G. L . Harms , Neermoor .

Stellen -Gesuche

Lemme Groothoff , Detern Jung . Mädchen

Bapenburg ! Central - Hallen !
Tanzfachschule HausdörferBeer . Bernhd . Buttjer . Am Montag , d. 19. April ,abds .Preuß . Auktionator .

814 Uhr beginnt bei Hannen ein

Im freiwilligen Auftrage des für Damen und Herren . Weitere
Land - und Gastwirts Weert Fr . Anmeldungen in der Tanzstunde .
Plümer in Westrhauderfehn
versteigere ich am Zu verkaufen eine

Tanzkursus
Behördenangestellter sucht

aus guter Familie ( Rhld .)

sucht Stellung

im Haushalt bei Familien¬
auschluß u . Gehalt . Angebote u .

W. 17 " a . d . „ OTZ . " Weener

Suche für meine 15 -jährige
Tochter

Stellung
zur Erlernung des Haushalts

Montag , 19. April ds. Js . Weidekub . l. Einfamilienhaus oder s.Jansen, Leer, Conrebbersw. 151
nachmittags 5 Uhr ,

von seinen in Flachsmeer be

Donnerstag,d. 22 April 1937 legenen Ländereien den

nachmittags 2 Uhr ,

beim Hause des Auftraggebers

,

E . Gräfe , Südgeorgsfehn .

Torfftichvon 14 BländernEine ürende Kub
an Ort und Stelle öffentlich meist

ca. 1500 Dachziegel (altes bietend auf Zahlungsfrist .

Format ), Fußbodenholz , Spar Besichtigung gestattet .

zu verkaufen .

3- 5- 3imm. - Wohnung
möglichst m . Garten , Leer oder
Umgegend . Angebote unter
„ £ 397 " an die „ OTZ . " Leer ,

Schöne 5 - räumige

5. Schütte, Jheringsfehn L. Wohnung
ren , Latten , 1 Treppe , 1 Acker Westerhauderfehn . Heiko Athen Fuderweise Dünger abzugeben .

Versteigererwagen
freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Die Sachen sind in gutem Zu
stand . Besichtigung vorher .

Veenhusen . St . Diekhoff , werde ich bei der Schenkwirt

Am Dienstag, dem 20. April ,

R .

Versteigerer .

nachmittags 2 Uhr ,

D. O.

Gut erhaltene
Nähmaschine

abzugeben .
Schaft Aggen in Detern folgende J . Sparringa , Logabirum .
fast neue

Vermischtes

Suche Weide
für 4 bis 6 Rinder .

Bitte um Angebote .
in Leer oder Loga per bald oder B. Neemann , Lütjewolde .
Später zu mieten gesucht .

Offerten mit Beschreibung und

Breis unt. L. 396andieOT3.Leer LeistungsfähigeFabrit

Gefunden
bietet einem

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 . 00 Uhr

Ball im Metropol
mit Hilde Weißner ,
Heinrich George .
Ein Fest fürs Auge , ein
Fest fürs Ohr und eine
Beglückung für jedes Herz .
Man ist erschüttert von
der starken Sprache des
Herzens , die dieser Film
wunderbar offenbart .

Die letzte Gelegenheit
3. Kapitel aus dem Leben .

Vom Fohlen zum Derbysieger
Ufa -Woche

Sämereien
Für die Landwirtschaft :

von Fleischbrüh - Extrakten Weißklee , Rotklee , Schweden
klee , sämtliche Grassaaten ,

Seradella , Spörgel .

Nur beste Ware und sehr

preiswert .

tüchtig. Manne oder Frau
welche Beziehungen zu

Landwtet2.Bohlen in Bus: Gegenstände : Kleiner Handwagen Hornbrille gefunden , baben, einen guten Verdienſt Weert Gaathoff, Hefetboomsfehn (Ahtwegen Aufgabe
der am

Montag , dem 19 . April ,
nachmittags 4 Uhr ,

bei seinem Hause

2 Bettstellen , 2 kompl . Betten ,

2 Waschgeschirre , 2 Spiegel ,
1 Tisch , 8 Stühle , 1 Kochherd
mit Zubehör , 3 Garderoben

zu verkaufen .

Loga , Feldweg 29 .

Guterhaltener

balter, Eimer, Wafferkelſel, ElektromotorKochtöpfe , Messer ,
Löffel , Teller , Kaffeelervice ,

Handtücher , Besen usw .

auf Zahlungsfrist freiwillig öffent
verkaufen .

Besichtigung

Met , Kirchstr . 9

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. Mai

7/8 PS, und ein Heuverdeck Hausmädchen
bat zu verkaufen
G. Hemken , Deternerlehe .

2 Milchküheng 2StundenvorberGutes Heu und Haferſtrob
( 1 milchgewordene und 1 zu

frühmilch belegte )

auf Zahlungsfrist freiwillig öffent
lich verkaufen und sodann das

Feldstück
auf mehrere Jahre verpachten .

Stickhausen . B . Grünefeld ,
Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen eine

ürende Kuh

Stickhausen . B . Grünefeld ,
Preuß . Auktionator .

Häuferverkauf auf Abbruch !

3 Häuser
auf Abbruch zu verkaufen .

Papenburg . Bernhard Schultes
Tel . 345 . beeidigter Auktionator

zu verkaufen .

B . Lohmeyer , Logaerfeld .

Zu kaufen gesucht

Gute , junge
Mai / Aug . / Sept .

Zu verkaufen eine 61. Schwarze kalbende

Prämienstute Kübe bei sofortiger
Hinrich Haßeler , Hollen Kr . Leer Abnahme gesucht .

H. Schütte, Jheringsfehnl . Bu verlaufen 2 Gluten
Fuderweise Dünger abzugeben . Küken .

mit je 13 prima amerik . Leghorn

D. O. Martini , Heisfelde .

Herr Landwirt Jan Peters in Stapelmoor will wegen Aufgabe
der Landwirtschaft und Wegzuges am

Gefl . Angebote an

Landwirt G. Appeldorn ,
Bingum (Ems ) ,

Zu vermieten

Kraft Auftrages babe ich die
Dienstag , 20. April d . Js ., nachmittags 1 Uhr , durchdieFirmaNeelen&Dierfuß,
bei seinem Plaßgebäude daselbst sein

ganzes lebendes

und totes Inventar
als : I .

I sechsjähriges frommes

Arbeitspferd ,

9 Stüd Hornvieh,
darunter :

4 zu frühmilch belegte Kühe ,
1 flotte Kuh , 2 Gtodlinge , 2 Kälber ,

Adolf Hitler -Straße 21 hierfelbft
benutzten

Büro - und

Lagerräume

Frau H. Fesenfeld , Leer ,
Hoheellern 8 .

Suche zum 1. oder 15 . Mai

für nachmittags ein fleißiges

junges Mädchen
nicht unter 18 Jahren .

Frau Wilhelm Jaenecke ,
Hirsch Apotheke , Leer .

durch Uebertragung
teilerstelle . Jür . Inkasso kleine
Sicherheit erwünscht . Angebote
unter L. 395 an die OT3 . Leer

Ich habe noch einige

MöbelMöbeleine , modernevornehme
Muster , wegen plazm .

sehr preisgünstig abzugeben .
Besicht . Mittwoch u . Sonnab .

Leer . J . L . Schmidt

3ur Bekämpfung

Küchen
Leer .

büffet , aushw .
benutzt , anstatt
Mk . 175 fürmk .

125
3 . C. Schmidt

leisfelde

Es klingt von Osten nach ,
Westen : Bei Hinderks
käuft man am besten .

Soeben eingetroffen : Damen
Kleider , Seide , plattiert , 4. 25

DlinderksBe

Kinder -Kleider , dto .
2 . 45 , 4 . 50

der Wiesenschnake Bekleidungshaus
( Amel )

Gesucht ein Mädchen empfehlen wir im Einver¬
von 14 16 Jahren .

Hermann Janssen , Klinge
b . Ihrhoe , Bäckerei und Gemischt
warengeschäft

Vormittagshilfe
für Freitags oder Sonnabends
gelucht .
Weber , Leer , Bergmannstr . 14 .

Gesucht ein junges

Stundenmädchen
für vormittags .
Leer , Adolf Hitler - Straße 15 .

Laufjunge oder Mädchen
für die Nachmittagsstunden gesucht .

mit großem Garten , evtl. mit Reformhaus „ Neuzeit " , Leer .
einem Laden , baldigft zu ver
mieten .

leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Aukt .

nehmen mit der Kreisbauern¬

schaft

Werbung schafft Arbeit !

Buderichnißelichrot
Milchtannen

10 und 20 Liter ,

zu günstigen Preisen bei

Landwirtsmühle,Leer. Germ. Busboom, Holtland.
Telefon 2663 .

Streichfertige

Del - und Ladfarben

EXPRESS

MOTORFAHRRADER

Jowie Jämtl. Trockenfarben, Frerich Voß
Maigrün , 1/2 kg RM . 0. 35,

Wachstuch , Pinsel ,Patent Leer , Heisfelderstraße 112

rollos für Sie bei

Zum 1. 5. evtl. fp. frdl . kinderl . G . Köster , Loga
Hausgehilfin

f . Arzthaushalt m . 2 Kd . 2. Hilfe

In dem Hause Chr . Charlottenborband . Dr . Dinemann , Bremen ,
Straße 18 ist zum 1. Mai eine

Wohnung
ferner : 1 Schwein , 2 Schafe mit Lämmern (dar . 1 Stammfchaf ) , Wohnung sind dem Dorftande

an Mitglieder zu vergeben .

Anträge auf Zuweisung der

fchriftlich bis Dienstag , 20 . d . Mts . ,

Beamten Wohnungsverein Leer .
II. an landwirtschaftlichen Geräten : abends 8 Uhr, einzureichen.
3 Ackerwagen , 1 Halbverdeck , Wagenleiter und Kreiten , 1 Jauches
faß , einige Pflüge , 2 Eggen , 5 Kaffbecken , 1 Häcklellade , Kartoffel =
lieb , 1 Torfkarre und Sticker , 1 Kubp often , Pflug und Wagen '
knüppel , ledernes Pferdegeschirr , Harken , Heu und Dunggabeln

#

Eine schöne

Am Hulsberg 31 . Tel . 40514 .

Suche auf sofort oder 1. 5. einen
jungen

landw . Gehilfen
Melken Bedingung .

E. Grebener , Neermoor .

Halte meinen
Nähmaschinen Frifia募

verfenkb ., Tretgestell
Kugellager , Spielend
leichter Gang .

Staatl . gekörten 12 monatl , Raten á 14 % Mk .

Bullen
mit hoher Milch - und Fettleistung
der Mutter und Großmutter zum
Decken empfohlen .

Deckgeld Mindeſtfat .

Leer . J . L . Schmidt .

Zurück
LandwirtK. Schröder,Jhrhove Dr . Hake , Leer .Habe noch Hafer - und Roggen

Itroh in drahtgepreßten Ballen
abzugeben , evtl . frei Haus . D. O. Bin heute unter

Suche zum 1. Mai für meinen
landwirtschaftl . Betrieb einen

Spaten, 1 Schloothaue , Senſen, Sichten , Jlegel,1 Wanne, 1 Sack4räumige Unterwohnungjungen Mann .
Tubben , Eimer , Milchkannen . 1 Diehkessel u . a . mehr ;

III. an Mobilien :
1 Büfett , 1 Kleiderschrank , 1 Glasschrank , 3 Kommoden , 1 Näb ,
maschine , 1 Sofa , einige Tische , Stühle , 1 Stubenofen , 1 Kochherd
Töpfe und Kessel , Spiegel , Wandbilder , Glass , Porzellan und
Steinzeug und was mehr da sein wird ,

öffentlich meiftbietend auf sechsmonatige Zahlungsfrist freiwillig
durch mich verkaufen lassen .

an guter Lage , zum 1. Juni d. J.
an ruhige Miefer zu vermieten

Off . unt . £ 392 a . d . OTZ . Leer erb .

Zu mieten gesucht

Johann Elling Ww . ,
Lammertsfehn .

Gesucht auf sofort ein

Schmiedegeselle
und ein Lehrling .

Gebr . von Aswege ,So bald wie möglich f. 2 Perf . Loga bei Leer.
Besichtigung 1 Stunde vor Auktionsbeginn. Die Tiere find auf ohnungBangbazillus untersucht .

(3 Zimmer und Küche) gesucht,
Bernh . Tholema , Versteigerer. Ang. unt . £. 386 an die O13. feet .

Käufer haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen .

Weener .
möglichst im Neubau .

Landw. Arbeiter gesucht

Nr . 75
an das Jernsprechnet Auguftfehn
angefchloffen .

Gerhard Willhaus ,
Kolonialwaren
und Autovermietung ,

Sollen , Ditfr .

Wer interessiert sich für die
Aufstellung einer

Heißmangel ?
in Thrhove und Barssel

DoppELHERE
für Alle

die fidy matt u. dend fühlen¬
für Alle

die gefund u. kraftigbleiben
wollen

Morgens mittags u , abends
ein gläschen

DOPPELHERZ
Fabrikniederlagen :

Günstige Bedingungen . Evtl . Drog . H. Drost , Drog . z . Upstairs-.

brauchten Heißmangeln und Aits , Ad . - Hitlerstr . 20 , Germania¬
Drogerie J. Lorenzen . Neermoor :

Folk . Abels , Südgeorgsfehn Anfe , erb . unt. £ 373a. d. 018. feer
Wohnung vorhanden . Fabrikgarantie .
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